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2 Cents 
Bismarcks Schatten — 


Dritter Baud ſeiner Denkwürdigkeiten 
im Gericht. 


Krawallnachklänge. | 


(Berit don der „United Pre Ulf.“ und dem „Unitverfal Cerdbice“.) | 


Stuttgart, 19. Jan, Bedenten: ! Todesurteil umgewandelt. 
des Anfjchen erregen einige bislang | Münden, 19.an, (Meber Bern.) 


befannt getvordene Einzelheiten ans | Das jüngit beridjtete Todesurteil 
’ x — der Am. Arbeiterföderation den 


dem Dritten Band von Fürft Bis- über den Grafen Arco-Valley we— 
wards Denkwürdigfeiten, 
Veröffentlichung als ganzes nod | Miniiterpräfidenten 
von einer geridhtlicdien Entiheidung 
abhängt. Ga geht ans den Mittei- 
ungen n. a. hervor, daft der Grfai- | 


Kurt Gisner 


vis umgewandelt, durd) einjtimmie 


ier jhon als Kronprimz diplo- gen Beichluß des jetinen bayeriiden | 


matiihe Scriftitüde, welde ihm in | Siabinets. 
die Hände famen, ınit Nandbemer- | 
inngen zu verjehen pflegte, and dai; | 
ich Bismard 1887 foldyes verbat. | 
Ferner enthalt der Band einen 
Prief von Kaiſer Friedrich, worin 
nen Berfaffieng und Des impuffinen| Tu verlanntt aauerauslt ſetung 
Temperaments feines Sohnes ans-| Brüffel, 19, Jan. (Depeiche ber 
ipridht. ıgavas Agentur.) Tiefe Bewegung 
Die Veröffentlichung des Bandes |nurde in Holland durch bie Forde— 
war Gegenitand einer Gerichtsver- |TUung auf Auslieferung bes früheren 
handlung in einem von dem frühe. eutichen Kaifers hervorgerufen, wie 
ven Kaifee eingeleiteten Cinhalts. |eine Depeje aus bem Haag meldet. 
verfahren. Die Entfeidung wird Angeblich erwartet man dort, daß, 
um 24. Nannar befanıt gemadjt. —— — getroffen werden, —E 
Aus den Zeugenausſagen ging | ver Er-Raifer zu beivegen, Ti freie 
— * willig den Alliierten zur Verfügung 
hervor, daß zwiſchen dem Verleger zu ftellen“, 
—— —— re . | Paris, 19, „san. In der Alliierten⸗ 
Yandes rg der | oft, weihe bie —— * 
inzwischen beritorbene Fürit — — —— * — 
v. Bismarck das Manuftript fur den — ⏑ — 


* i ti flicht“ nicht erfüllen 
Oruder borbereitete, dab aber dann — — * —— den 
nfcernend infolge bon Meinungs- | Finperftändnismächten beizutreten in 
‚rjeiedenheiten in der Familie die | ger Züchtiqung für Verbrechen, bie 
»eransgabe de3 Werfes verichoben | yon Deutihland während des Krie: 
wurde, Crjt fürzlich haben die Bis. | ges begangen torbei feien 
mard’ihen Erben die Verhandl 18 —“ — ——— 
Verhandlun⸗Es heißt in der Note, wie ſie heute 
gen mit den Verlegern wieder auf⸗ hier veröffentlicht wurde: 
genommen und zum Abſchluß ge-⸗Indem fie hiermit die nieder— 
sradıt. |Tändifche Regierung und die Königin 

Ter Anmalt des Er-Saijers argu. | vom Wortlaut des Artitel3 227 des 
wenticrte, dab die Briefe des chema- ı Berfailler BVertraged in Kenntnis 
gen Kronprinzen durch das Yutor- !feken, der am 10, Januar in Kraft 
recht geichügt feiern, dak die Familie trat — eine beglaubigte Abfchrift 
Bısmard die Veröffentlichung dieier | des Artikels Tiegt bet — haben bie 
Briefe nicht wünfchte, und da der | Mächte die Ehre, gleichzeitig bekannt 
Altkanzler jelbit, wenn er nodyam |zu geben, da fie bejchloffen haben, 
Schen mare, Diefelbe verhindern |diefen Artikel ohne Verzug zur Aus- 
würde. führung zu bringen, und ſie laden 

Der Auwalt der Verleger hin. öffentlich Wilhelm JI. von Deutſch- 
gegen machte geltend, daß das Buch land vor die Schranken, für ein 
bereits fertig geſtellt ſei und dem. Hauptvergehen gegen die inter— 
ähit in Schweden erideinen Nationale Moralität und bie Heilig- 
werde. Der Fürft habe unter dem feit ber Verträge; und bie Alliierten 
Briefen des Vrinzen die drei aus Und angefchleffenen Mächte werden 
den Jahren 1887 und 1888 andge. | AM die nieberländiiche Regierung das 
wählt und fie als Einleitung feines ; ErTuben um jeine Auslieferung 
Schlusbandes bemüht, um damit | IONEN, damit er brozeifiert werben 
den Beweis zu liefern, dah die Mer, | MM. — — | 
nungsverfchicdenheiten über des! „Daher wenben fih bie Mächte 9 
Kanzlers Politik amd die dadurch die Regierung ber —— er. 
erzenate Mihitimmuma zwiichen ih dem amtlichen Verlangen, Wilhelm 

ö 3 g zwiſchen ihm 
und dem nacmaligen Kaifer fchon re Hohenzollern, den früheren beut- 

; 2 : N fchen Kaifer, in ihre Hände zu geben, 
oon diefer Zeit an datierte, 00 

= ur ‚damit er abaeurteilt werde. 

Ter Band enthält im ganzen 6| u . 
Briefe des damaligen Prinzen, die| 7 "> Probibitionsamendemeit. 
zu verichiedenen Zeiten acichrieben Das Recht zur Aufhebung der Ratifizie: 
wurden. Ciner der vriten drei be-! 


rung durd Referendum. 
;icht jich auf eine Proflamation, die,  Walhingten, 19. Jar. Das Oberite 
ser Prinz an die VYıumdesfüriten zu 


Budesgeriht wurde heute erfucht, Die | 
ienden beabiichtiate im Falle der | Verhandlungen in Sachen, die bas | 
‚ht unmmwahriheinliceen Möglich, verfaffungsmäßige Recht der Einzelz | 
feit eines frühen Todes meines |Ttaaten betreffen, die Ratifizierung | 
Großvaters und V “ ‚des Prohibitionsamendements feitens | 


der Verfindigung des Todesurteilö 
eine monardiitiih - patriotiiche 
Schlußrede, die großen Beifall her: 
vorrief. 


aters. | 

Bismard antwortete dem Prinzen | 
auf feinen Brief, das beite, was er 
nit diefer Proflamation tun Fonie, 
jei, fie fo Schnell wie möglich zu ver: 
brennen. 

Die beiden anderen Briefe besic- 
ben ji auf cine vom Sofprediger 
Dr. Adolph Stöcfer ausgehende Be: 
wegung, für die der Prinz begciitert 
war, Die aber von Pismard nicht 
aebilligt wurde. Kanzler 
Antwortbriefe find in diefem Yande! 
eingefchloffen, im dem dann noch! 
andere Pricfe Wilhelms enthüllt 
werden, der inzwiidhen Kronprinz | 
‚;evorden war. 

uf BismardsBelhuldigung, dab wahricheinfich Schnee, 
eine gewiffe Mifttärklite zum Krieg | peratur 


dum aufzuheben, zu befchleunigen. | 
Der Antrag wurde gemeinschaftlich ! 
von Vertretern des Staates Ohio | 
‚und Probibitionsführern geitellt,. In 
der in den Untergerichten anaeitrena= | 
ien Stlage hat George ©. Hatte, eu; 
Rechtsanwalt in Cincinnati, um ei: | 
nen Gerichtäbefehl nachgeſucht, 
Stantsfefretär Harvey CE. 
verbieten fol, das Zrohibitiongamen: | 


I 
| 


en 
0 
mu. 


ſtellen. 
— e — — 


Das Wetter. 


— — 


Chicago und Umgegend: Teilweiſe be— 


Prinz dem Kanzler feine feindfelige, Welde morgen nadı 

Geſinnung. Er würde einen irgend⸗ I rer ——— und lälter heute 

wie undermeiblichen Krieg zu ber= abend, Morgen Schnee, 'mı füdlichen Zeil fül- 

meiden fuchen, auch wenn ber Ger, ; 

neralitad ihr für nötig hielt. 
Induſtrievorlage dringt durch. 


Berlin, 19. Jau. Mit 213 gegen 
64 hieh die Relienelseriommlung | 
die Judnjtrie- oder Betricbsrätevor-| >. 

adhii y ‚ii Morgen älte 
lage aut, welche der nädjite Anlafı| Nieder Michigan: Br abend und 
Des jünnften Aufruhrs dahier gewe: | mornen, Im füdlichen Teil morgen chvas 
ſen war. ya 
Ein Appell Wions mitadtet. 

Paris, 19. Zant.. Die Parifer Aus: | 
aabe des „Nein Hort Herald“ meldet: 
Präfident Wilfon hatte darum er= | 
fucht,, daß der Völterbund die Ange: 
fegenheit betreffs bes Saartales nod) 
hinausſdiebe bis die De r. © La.) s Ubr abends 6 Ubr morgen. ... 
ten Delegaten zum -Völlerbund er- | ! Ir abends... 7 Ur morgend. 

. * ® 2 2 Uhr 8 8 
nannt häten — gleihhinobl ift die — 0 Uhr mornenS. 
Saarlommtffion- - ohne. jede Bezug: | 1 Nr, @benpe... 11110 pe bormn.... 

2 vi⸗e ME — x borm 
nahme auf die Ver. Staaten ernannt | 12 Mor mitternadt 13| 12 Ne mittans. 

— —— -1 Ubr-nadm:..... 

— üdr mörgen®....16 2 UNE naht... 


dem Norden oder 


xsisconfin: Klar und TYälter 
sm Fdlichen Teil wird c3 vielleik unbe: 
ſtändig werden. 

Soma: Sunebmende Bewölftbeit, im tefili- 
den zeil_beute abend, in den übrigen morgen 
zönce. Heute abend — im 
en Zeil morgen — älter, 

„sandlana: Alar beute abend, mit Ausnabme 
u —— Teils, wo Schnee zu erwarten 

. Stälter, 


Sonmenumtergang, heute: 4:48, 
Commenaufaang, morgen: 7:13, 
Mondaufgang: 6:31 Dienstag früh, 
Temperaturitand. 
Nacitchend der Temmperaturftand nat 
von amtlichen Angaben des Wetteramtes 
„nr qeitern nachmittan 3 Uhr an: 
3 Uhr nahm 11, 3 Ubr morgens....1 


4 Uhr nadnt......I2) 4 Uhr morgens.... 
> Uhr nacdınt......12|- 5 Uhr morgens 
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deren |gen der Ermordung des bayeriichen | 


wurde in Iebenslängliches Getäng-| 


Der Verurteilte bielt fofort nad | 


der ! 


l 
Smith | 


dement einem Referendum zu unter: | ni J 
rett oder indirett“ verſucht, politiſche 


Veränderungen durch die Schädigung 


wöltt und kälter heute abend, morgen 
Niedrigite Tem: | 
heute nacht ungefähr 6 Gräd. | 


gegen Rußland ſchüre, verſicherte der Mäßige bis friiche nordweitlihe Winde, | ren fann. 


m : 3 ! beute abend. | 
orgnen teilweile bBewälft und anhaltend Talt. 
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Chicago, Montag, den 19. Januar 1920. — X S5 Uhr Ausgabe. 


Gegen Aufruhr-Vorlagen 


Veröffentlicht Sam. Gompers einen 
energiſchen Proteſt. 


BedrohenRede- u. Verſammlungsfreiheit 


— — — 


Waſhington, 19. Jan. Den Auf: 
ruhrgeſetzvorlagen im Kongreß, ſo— 
wohl der kürzlich vom Senat ange— 
nommenen Sterling-Vorlage wie der 
Graham-Vorlage, die nach den Anre— 
gungen von Generalanwalt Palmer 
verfaßt ift und zurzeit den Geſchäfts— 
orbnungsausfhuß des Haufes be: 
Ihäftigt, hat Samuel Gompers na= 


Krieg erklärt. Nuch einer von ihm 
veröffentlichten Erklärung würde jede 
der Leiden Vorlagen „die Verfaftung 
verleben und das ganze amerifanijche 
Bolt feiner am höchſten geſchätzten 
und grundlegenden Sicherheiten für 
eine freie Regierung berauven“, 
Bedeutet danernde Zenſur. 

Herr Gompers bemerkt u. ar: 
„Wenn das amerikaniſche Volk und 
tatſächlich auch nur eine Mehrheit 
der Kongreßmitglieder ſich der in den 
Geſehzentwürfen verſteckten Gefahren 
bewußt wäre, ſo würde ein Sturm 
der Entrüſtung durch die Nation ge— 
hen. Man hat weithin annonziert, 
daß dieſe Maßregel die Redefreiheit 
bollfonmen fhütß?!, dagegen die Be- 
fürwostung von gewaltfamer Revo 
lution, Bolfbewismus und Anarchie 
verhindert. In Wirtlichkeit würde 
fie eine autofratifche Zenfur der gan 
zen amerifanifchen Prejje für immer 
verlängern. Sie fann zur Vernich- 
tung der Rebefreihei! und der Ler- 
jammlungsfreiheit benußt werben. 

„Wir betämpfen 
meil alle gejegmäßigen Zwede, für 
die fie abaefaht ift, bereits durch die 
befiehenden Gefebe gededt find. Jhre 
ungefeglichen Beitimmungen, die un: 
gefähr Zweidrittel des Entwurfs 
ausmachen, ſind äußerſt autokratiſch, 
imperialiſtiſch und unamerikaniſch.“ 

Herr Gompers nimmt Bezug auf 
die Behauptung von Generalanwalt 
Palmer, daß neue Geſetze notwendig 
ſeien, um die einzelnen Perſonen, die 
gewaltſamen Widerſtand gegen die 
Regierung predigen, belangen zu 
lönnen, und fragt unter Berufung 


auf Abſchnitt 4 des Strafgeſetzes: 


„Wenn eine Revolution im Gange 
iſt, weshalb hat das Juſtizdeparte— 
ment unter dieſem Abſchnitt keine 
Strafverfolgungen eingeleitet?“ 


dieſe Vorlage, 


” 


Der Marineitandal. 


Daniels Ichnt Verantwortung für In: 
| ftruftionen an Sims ab. 

| Wafhington, 19. Jan. Der Ma: 
Irineausfhuß des Senats foll fich 
heute über die Trage entjcheiden, ob 
|der mit der Unterfuhung der Ver: 
teilung bon SKriegdauszeichnungen 
‚betraute Unterausfhuß feine Er- 
hebungen über die ganze Tätigkeit 
der Marine mährend des Srieges 
ausdehnen oder auf den ihm zus 
getwiefenen befonderen Gegenftand 
befhränten jol. Der Unterausfhuß 
| bar hierum erfucht, nachdem Abmiral 
Sims in feinen Ausfagen am Sam?= 
tan das MVerhalten des Marine: 
bepartement im Kriege fcharf getadelt 
hatte. 

Sekretär Daniels „nicht ſchuldig.“ 

Ausſchußvorſitzer Page erhielt 
heute von Sekretär Daniels ein 
Schreiben, in welchem dieſer erklärt, 
daß er nicht der „hohe Beamte“ ſei, 
der Admiral Sims, wie dieſer am 
Samstag bekundet hat, vor ſeiner 
Abfahrt nach London im Jahre 1917 
geſagt hat: „Laſſen Sie die Briten 
nicht die Wolle über Ihre Augen 
ziehen“ und die Vereinigten Staaten 
„würden ebenſo ſchnell gegen bie 
Briten wie gegen die Deutſchen 
kämpfen.“ 

Die Bolſchewiki-Propaganda. 

Vor dem Senatsunterausſchuß 
für auswärtige Beziehungen wird 
heute Ludwig C. A. K. Martens, 
ruſſiſcher Sowiet-Geſandter“ in den 
Vereinigten Staaten, als erſter Zeuge 
in der Unterſuchung über die in die— 
ſem Lande betrieben? ruſſiſcheBolſche— 
wiki-Vropaganda erſcheinen. Vor 
einigen Tagen hat er verheißen, ſen— 
ſationelle Enthüllungen über die Ver— 
bindungen von Agenten des Juſtiz— 
departements mit der kommuniſti— 
ſchen Partei zu machen. Der gegen 
Martens erlaſſene Haftbefehl ſoll 
erſt nach ſeiner Vernehmung ausge— 
führt werden. 

Sein „Stabschef“ Gregory Wein— 
ſtein, der kürzlich gegen Bürgſchafts— 
leiſtung von Ellis Island entlaſſen 
wurde, und der Sekretär des So— 
wiet -Geſchäftsbureaus, Santeri 
Nuorteva ſollen ihm auf dem Zeu— 
genſtuhl folgen. 

Der deutſche Friedensvertrag. 
Verſtändigung über Ratifizierung bin— 
nen kurzem erwartet. 

New York, 19. Jan. Eine baldige 
Verftändigung über der. beutichen 
Friedensvertrag ftellte Senator Rob. 
2. Omen, Dllahoma, gejtern abend 
bei einem ?eitejfen in Ausficht, das 


Brandfiftung? 


Gebäude Nr. 218—232 Dit 23. 
St. völlig eingeäichert. 


Unterfuhung eingeleitet. _ 


Mehrere Feuerwehrleute vom Rauch 
übermannt. — Drei Frauen mit 
Mühe und Not gerettet, — Hansmei- 
itergehilfe eritidt. 


Ein Feuer, welches mutmaßlich 
auf Brandſtiftung zurückzuführen 
iſt, zerſtörte geſtern abend das ſtatt— 
liche Robert MeLaughlin, Nr. 5828 
Hyde Park Boulevard, gehörige 
Mietsgebäude Nr. 218—232 Oft 
43. Str. und richtete einen Schaden 
bon ungefähr $125,000 an. Die 
glammen griffen jo rafch um jich, 
dal; an eine Rettung des Gebäudes 
bon Anfang nicht zu denken war. 
Sie hatten jich bereits auf jammt- 
lihe Stocdwerfe ausgebreitet, jodahz 
der zuerjt auf der Branditelle er- 
ihienene Bataillonschef gleich einen 
Großfeueralarm abgab. 

Die eueriwehr hatte mit großen 
Schwierigkeiten zu kämpfen amd 
mußte ihre Tätigkeit darauf be— 
ſchränken, die angrenzenden Bau— 
lichkeiten zu retten, was auch ge— 
lang. Mehrere Feuerwehrleute 
wurden während der Löſcharbeiten 
durch den ſich entwickelnden dichten 
Rauch überwältigt, famen aber bald 
twieder zur fi), nachdem jie von ihren 
Kameraden in’3 Freie getragen 
worden waren und beteiligten jich 
ipater iwieder an der Arbeit. Drei 
von ihnen, Patrik Cullivan, Wil- 
liam O'Brien und Kat Hannigaıt, 
alle von Lölhzug Nr. 19, erlitten 
leihte Prandwunden md mußten 
fih in arztliheBehandlung begeben. 

Einige der Bewohner des Haufe 
bemerften die ihnen drohende Ge- 
fahr erit, alö c$ fait ganz mit Rauch 
gefüllt war. Alle mit Musnahme 
pon drei älteren Frauen, Tonnten 
iih ohne Hilfe einen Weg in’s Freie 
bahnen, jene aber, Frau %. Sen: 
Bille, Frau R. Henning und Frau 
E. Whitney mußten von den Xölch- 
mannſchaften hinausgetragen wer— 
den. 


wie die Feuerwehrleute wollen wäh— 
rend des Brandes Petroleum-, Oel— 


„Abſchnitt 5 der Vorlage“, leißt die „Geſellſchaft für Kunſt und Wiſ- und Gaſolingeruch wahrgenommen 


es weiter. „läßt ſich, ſo unglaublich 
es ſcheinen kann, leicht dahin aus— 


legen, wenn er nicht tatſächlich be— 
‚deutet, dab es ein Verbrechen dar- Diven eine frühere Aeußerung, daß 'ragte die ſeinem Stabe zuget 
ftellt, jo unbejtimmt und verworren |vierzig Demokraten irgend welche ſtädtiſchen Detektives Cunningham, 
ift die Wortfaffung, den Knopf ir: | „angemeffenen Vorbehalte“ unterftüt= | Springer 
gendivelcher Drganifation zu tragen, |zen würden u. daß Präfident Wilfon Arrfarbeitung des alles 
die fi zur Aufgabe aeitellt hat, irgend welchen Vorbehalten, die von ’' 


Tenihaft“ zu Ehren von William J. 
|Bryan veranftaltet hatte. 
In feiner Rede beitätigte Senator 


haben, mas den jtädtiichen Brand⸗ 
inſpektor veranlaßte, ſofort eine Un: 
terfuchung einzuleiten. Gr beauf- 


der 


und Fitvatrid mit 


Wie e3 heibt, follen der Haus: 


einen Zufaß zu der Verfuffung der einer Ziweidrittelmehrheit des Senat3 pefiter MeLauahlin nub fein Sohn 


Vereinigten Staateır oder iraendivel- 
chem beſtehenden Bundesgeſetz durch— 
zuſetzen. 
Die Poſtzenſur. 

„Abſchnitt 6 verlängert die Zen— 
ſur des Generalpoſtmeiſters über alle 
Zeitungen und Druckſachen für im— 
mer. Das ſogenannte Borah-Amen— 
dement, das eine gerichtliche Prüfung 
der Verfügungen des Generalpoſtmei— 


tiſche Vorgehen des Generalpoſtmei— 
ſters zu gewähren. 
Zenſur für Privatbriefe. 
„Was noch erſtaunlicher iſt, die 
Beſtimmung ſchafft eine Zenſur für 


mann ſeitens des Generalpoſtmei— 
ſters. Z. B. würde e. ein Verbrechen 
ſein, einen Brief zu ſchicken, der Wi— 
derſtand gegen einen bundesgerichtli— 
chen Befehl an ausſtändige Arbei— 
ter, die Arbeit wieder aufzunehmen, 
befürwortet. 

„Die Abſchnitte 9, 10 und 11ent— 
halten ernſte Bedrohungen der Ar— 
beiterſchaft. Abſchnitt 9 erklärt jede 
Vereinigung für ungeſetzlich, die „di— 


von Privateigentum zu erreichen. 
Unglücklicherweiſe iſt es richtig, daß 
auch ein berechtigter Streik zu einer 
indirekten Schädigung der privaten 
Eigentumsrechte der Arbeitgeber füh— 
Die kürzlichen Stahl- und 
Kohlenſtreits ſind beide mit Unrecht 
als Verſuche zur Umſtürzung der Re— 


gierung auspoſaunt worden. 


Knebelung der Arbeiterſchaft. 
„Falls irgendein Bundesrichter 


entſcheiden ſollte, daß ein beſtimmter 


— 


Streik ein politiſches Ziel verfolgt, 


ãuberſten weſili⸗ und die ausſtaändige Gewerkſchaft mit 


der Amerikaniſchen Arbeiterföderation 


„affiliert“ iſt, ſo würde die A. F. L. 


ſofort gezwungen ſein, die ausſtän— 
dige Gewerkſchaft auszuſtoßen, um 
nicht ſelbſt ungeſetzlich zu werden. 


angenommen würden, 


werde. 
Domokraten leine Gummiſiempel. 

Die Republikaner bezeichnen die 
demokratiſchen Senatoren als Gum— 
miſtempel von Präſident Wilſon und 
au von Herrn Bryan und Jagen zu 
aleicher Zeit, daß Herr Wiljon und 
Kerr Bryan über die Vorbehalte in 
tötlicher Feindſchaft ſinb. Präſident 


zuſtimmen 


ſters vorſieht, iſt im Prinzip geſund, Wilſon kann, will er den in Paris 
‚aber ungenügend, um einem Berleger € 
'praftifchen Schuß aegen das autofra- |Iprechen, dem Senat nicht anbeuten, 


‚eingegangenen Verpflichtungen ent= 


daß er für eine Amendierung ober 
| Abänderung des Vertrages bereit ilt. 

„Die Ddemofratifhen Senatoren 
verſuchen, den Vertrag mit möglichſt 
geringer Abſchwächung durchzuſetzen, 


der Legislaturen durch ein Referen- die Privatkorreſpondenz von jeder und befürworten mi. übermältigen- 


ider Mehrheit Vorbehalte, die eine 
Ifolfche Auslegung des Friedens- oder 
des Völferbundvertrages verhindern, 
und fie gebrauchen ihr eigenes lUr= 
‚teilövermögen, ohne in ungehöriger 
|Weife von Herrn Bryan oder Herrn 
‚MWilfon beeinflußt zu imerben, aber 
fie ſympathiſieren mit der Haltung 
des Präſidenten und freuen ſich über 


I 


|die Unterftügung von Heren Bryan. 
Sie glauben, der Präfident wird ben 
Ratifizierungsbefhluß, der von 
| Sweibritteln des Senat$ angenom= 
jmen wird, gutheißen, weil er einen 
‘großen Sieg für die Demokratie der 
‚Welt bebeuten wird.” 

| Keine Spaltung, jagt Bryan. 

| Bm. 3. Bryan erklärte bei dem 
'Feiteilen, daß der Kampf um ben 
Friedensvertrag nicht in die Wahl- 
fampagne getragen werden könne, ba 
ızu biele wichtige innere Tragen zu 
| erticheiben feien. 

| 63 fei unfinnig, über „eine Spal- 
tung“ zwilchen itfm und dem Präfi- 
venten ;u Sprechen. „Wir find nur 
über die Methode uneinig”, erflärte 
er, „über das Ziel find wir einig.“ 

| Bafhington, 19. Jan. Senator 
‚Harding, Ohio, republilaniicher Prä- 
|ftdentichaftstandidat, fündigte heute 
an, daß er eine „reine gejchäftsmäßige 
oder Komplimentar = Unterjtügung“ 


Robert bereit3 Angaben gemacht ha— 
ben, die den Brandinipeltor vers 
(abten, fie zu einem längeren Verhör 
einzuladen. 


genommen haben. Weitere Angabeıt 
laffen darauf fhli>ken, daß vielleicht 
ein Rachealt vorliegt. MecLauahlin 
hatte einen der in dem Gebäude be: 
findlichen fieben Läden an Sohn 
;Sordon, welcher dort eine Eijentva- 
renbandlung betrieb, auf zehn Jahre 
vermietet. Er foll nun verſucht ha— 
ben, ihn zum Ausziehen zu veranlaf= 


fen, hatte aber feinen Erfolg damit. 


‚Gordon blieb aud noch dort, als 
MeRauahlin felber in einemNacbar- 
laden einen Konturrenzladen eröff- 
nete, Bor einem Jahre wurbe eine 


:Bombe in Gordons Laden geivorfen, ' 


und vor einigen Wochen fam in dem 
Gebäude an Hyde Park Boulevard, 
in dem Melaughlin mohnt, eine 
Bombe zur Erplofien. Man nimmt 
an, dab der geitrige Brand durd) 
Delbomben herbeigeführt‘ wurde. 

| Hansmeiftergebilfe eritiet. 

Ein mweiteres Feuer, deffen Urfache 
ebenfall3 feiten® des ftädtifchen 
‚Brandinfpeftor® unterfucht werben 
wird, fam im Erbgefhoh des Ge: 
bäudes Nr. 400—410 D. 31. Straße 
am Sonntag zu früher Morgenitun: 
de zum Ausbrud. Ein im Erbdge- 
Ihoß jchlafender Hausmeiftergehilfe, 
|melcher nur unter dem Namen „Ben 
nie“ befannt war, erftidte, ehe er von 
|ben cindringenden Tyeuerwehrleuten 
Igefunden wurde. Zivei Feuerwehr: 
leute, Peter Harr von dem Berfiche- 
rungszug Nr. 3, und David Carroll 
pom gleichen Zug, erlitten Verletzun— 
| gen. Harris trug einen Schädelbrucd 
und Carroll: fhmwere Schnittmunden 
jan den Händen und im Geficht da= 
‚von. Die Feuerwehrleute murden 
‚ron einem großen Ladenfeniter,- iwel- 
ches fih in Jacob. Hunters FFleifcher: 
laden, Nr. 406 O. 31. Straße, be— 
fand, getroffen, als es aus dem Rah— 


„Und es würde alsbald ein Ver- feitens der Ohider Delegation in der men fiel. Die Flammen fraßen ſich 
brechen werden, das mit Gefängni® ;Motionalkonvention nicht annehmen bis zum zweiten Stotchwerk durch, 


bis zu zwanzig Jahren oder Geld 


könne und es gern ſehen würde, wenn konnten aber dann gelöſcht werden. 


ſtrafen bis za 820,000 oder mit bei- die Stimmgeber in der Primärwahl Man nimmt an, daß Arbeiterwirren 


den ſtrafbar iſt, für irgendjemand ir-⸗ ihren Wün 
ıs;gendive im Lande, eine Halle oder pen, 

1 ‚einen Geichäftsraum an irgendeine 
3 mit ber U. 5. 2. affilierte Urbeiter- einen anderen -Ranbibaten: der. repu: |haufes Nr. ‚2245 -Drrington Ave, 
32 


Für Gen 


bereinigung zu vermieten oder Gelb  bfitanijchein Partei, ift heute hier eij 


zu jchenten- oder’ zu,feißen, .um an, 


bungernde Frauen und . Kinder!pas von , Senator , Mofes, "Ne 
r > Streifunterftügung zu fenden.“ * — ——— — 


iu. 


Kampägneburenu - eröffnet, worden 


e 


ſchen Ausdruck geben wür⸗ de 


exalmajor Leonard Wood, 


m Brande zu Grunde liegen. 
Bleibt in halb zerſtöttem Hauſe. 
| Irobdem das. Dad) feines Wohn 


Evanſton, durch ein Feuer zerſtört 
— * en ber Serie 

seem. ) Dr ,, r 
er der Rochachen „Ute, 


ber N 
* u — 3 * 


— 
... 


up; 


Der Sausmeiiter Harris ſowohl 


eilten | 


Beide wollen angeblich 
ichon mehrereStunden, ehe das Teuer 
zum Ausbruch kam, Delgerudh wahr: ; 


a 
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Jahrgang. — Nr. 15. 
aber angeblich überzeugt davon, daß 
Dr. Herzfeld, der angeblich fein Bud: 
über feine Patienten und über: bie 
RE . von ihm erlangten Dpiummengen 
Sams jtille Teilhaberin in und ihre —— —— 
F in P äußerſt ſchwunghaften Handel mi 
UI ' DOpiaten betrieb und ein Bomben» 
ı geichäft machte. 
: Bu feinen Kunden gehörte angeb: 
lich auch ein ee I * 
— | | Eine gewiffe Lillian Chriftie, mit bei 
entijieben werben. (5 Hat vu Ser Fehlbetrag in der Kalie des dorti- | Ziel im Haufe Nr. 14738. Huron 
dem Staat Rhode Island die Er- gen Poſtamis beläuft ſich auf etwa Straße wohnte, wurde kürzlich an— 
814,000. — Nach unbekannten Re- geblich beim Ladendiebſtahl abge: 
gionen verduitet. faßt. ae — F ni 
ic) f —8N Weſt North Avenue entpuppie ſie ſi 
irn Behufe anzuitrengen. | als — Fe 
| Imierejjante Enthullungen zeitigt und gab auf Defragen an, bag DE 
und feine Yyamilienangehörigen Sic, pie Mrüfung der Bücher und Kafien- |Ihiel ihren Dpiumbedarf von. Dr. 
das Gebäude zu verlaljen. Der, fände des Boftamts in use Hersfeld verſchaffte. 
Schaden wird auf $3500 gefchäßt. | hart Durch die Siefi = Boitinfpefto- Der Arzt wird heute noch dem 
Ein Ihadhafter Schornflein Toll die den 5 PN Slaraban en Malter Bundesfommiffäar Mafon vorge— 
IUrfache des Brandes geweien fein. Irene Miss ang | 
* ey: -Sohnjen, Die Beamten haben jeyt 
‚ Ein Feuer, das mutmaßlich gut ſchen einen TFehlbetrac von $13,705 
bie Kreuzung zweier eleltriſcher Tele | Feftgeftellt, und die Unterfuhung ilt | 
tungsdrähte zurüdzuführen ift, fuchte | och nicht abgetchloffen. Der Ge-| 
tern die Byron E. Stolph-Schule |, ';: nr BEREIFERDEN | — 
geſterr 9 ſamtfehlbetrag wird ſich ihrer An— 
in Wilmette heim. Die Keſſeltäume ficht nach auf 814,000 belaufen. Von Vor dem Gewerkſchaftsverband als eng- 
wurden derartig beſchädigt. daß das der mit ihrem Verehrer, dem dunkeln lid) bezeichnet. 
Gebäube wenigſtens drei Tage —*— Ehrenmann Merrill Inks, nach unbe— DDie Mitglieder der American Le— 
nicht geheizt werden fann, -apr tonnten Regionen verdufteten Bolt: , gion find feine wirklichen Soldaten. 
Schaden beläuft ſich auf ungefäht |, eiierin Frl, Irene Elizabeth Me: | Die Legion beiweilt, gb Altengland 
$5000. nn | Xuliff fehlt nach wie vor jede Spur. |iwieder mal tätig = er 
: ; | Einem Berichteritatter der „Abend- | ;yoreman und die übrigen bergießeit 
Die fällige Einfommenfteuer. DB spunineiem — sh heute |Sxänen üßer ben Gtanbpuntt Det 
Datel Sam —“ mit ihrer Ein: | Herr Slarahan zu dem interejfanten — — — 
treibung. Falle wie folgt: Legion. Die probritiſche Preſſe ſchläg 
Heute morgen begann Onkel —— „Kl. — hat anfcheinend | Kapital daraus. Dafür gibt es 
mit der Eintreibung der fälligen ie ein Rabe und äußert raffiniert Gründe. Die American Legion tft 
Einfommenfteuer für dos Rechnungs= "geftohlen. Sie hatte die vereinnahm- eine politiiche Schöpfung der zepubli- 
jaht 1919. Die uuszufüllenden ten Beträge nach dem Hauptpoftamt fanifchen Partei. Wirkliche Arbeiter, 
Sseuerformulare trafen Samstag ' Chicago zu fenden,. aber monatlich die im Kriege gelämpft haben; follten 
am Spätnahmutag im biejigen nach Wafhington einen Rechenſchafts? ſich ven „Vetranen des Weltkrieges“ 
Binnenfteueramt ein und ©. ©. ipericht zu fenden. Ihren letzten Be— | oder der „Legion der gemeinen Sol⸗ 
Dunlap, der Vorſteher der „Feldab- rich‘? hat ſie im März vorigen Jaytes daten und Seeleute“ anjhließen -.. 
teilung” des Vinnenzeueramtes, er= gefandt. Da fie aber ſeither eiwa Nach der Auffaſſung des Begriffs 
nonnte fofort 100 feiner jachverftän- $: 000 nad Chicago abgeliefert ! Ameritanismus jeitens der Amer 
|digften Mannen zur Dienftleiitung | hatte, Shöpften die Beamten erft por ‚can Legion muß jemand ein „Scab“ 
in den biefigen Zweigämtern Nr. | wenigen Tlonaten Verdacht. Jch er | fein, um ein Ameritaner zu fein.” 
415 N. Clart Str., Nr. 3825 Linz | Hielt den Auftrag, die Bücher und die ;Alfo Tpradı John Figpatrid, Präſi⸗ 
coln Ave. Nr. 1224 Milwaukee Ave., Kaſſe zu prüfen.“ Da ich aber damals dent des hieſigen Gewerkſchaftsver⸗ 
Nr. 803 W. Madiſon Str, Nr. | zit der Aufarbeitung des Pan Motor bandes, geſtern nachmittag in der 
6240 Kimbark Ave. and Nr. 712, W. Company-Falles beſchäftigt war und regelmäßigen Verbandsſitzung. 
63. Str., ſowit in den Warenhäuſern ſpäter noch andere wichtige Sachen Der Gewerkſchaftsrat der Schlacht— 
des Schleifenbezirls, den Banten, zu erledigen hatte, konnte ich erſt hausarbeiter, weicher 30,000 Mit- 
Vondgeſchäften und Zeitungsbureaus, Samstag vor acht Tagen nach Frank- glieder vertritt, meldete infolge Strei— 
wo ſie den Steuerpflichtigen zur lin Park fahren. Als ich mich Frl. des mit den hieſigen Verbandsbeam— 
Verfügung und ihnen bei der Aus- MeAuliff vorſtellte und ihr meine ten der Internaüonalen Union und 
füllung der Formulare mit Rat und Miſſion mitteilte, blieb ſie kühl bis namentlich mit deren Schatzmeiſter 
Tat zur Seite ſtehen werden. ans Herz hinan. Keine Sput von und Sekretär, Dennig Lane, ſeinen 
Jeder Chicagoer muß, wenn er als Erregung zeigte ſie. In entgegen- Austritt aus dem Ben Gewerk⸗ 
lediger Mann ein Einkommen von kommendſter Weife itbergab fie mir |Tchaftsverband, doch -aräaunhen bie 
mehr als F1000 Hat, und wenn et pie Bücher und ich machte mich an die anivefendenGewerficyiftspertretet Dimmer. 
ve-heiratet ift und ein Eintommen Arbeit. Während des aanzen Tones .ausfheidenden Kameraden, 
bon mehr als $2000 hat, Cintomz stieß, ich auf feinen Fehlbetrna. Am ihren Widerfachern vorwerfen, von 
ınenfteuer zahlen; die fraglichen For= ; Abend begab ich mich „über Sonntag“ |den Gropfleifchern Welb ' angagom- 
imulare gewiljenhaft ausfüllen und nach Chicago zurüd. Am Montag men zu haben, auch fernerhin Treue 
| vem Steueramt, wenn 7 öglich gleich nah Franklin Part zurücaefehrt, | und Uinterftüßung.. Während ber 
imit beiliegendem Chef, den fälligen fand ich das Neſt leer. Frl. Me: |Beiprehung des Gtreitfall3 wurde 
Letrag übermitteln. Als Junggelelle Yuriff war, wie ich erfuhr, am Iage Präfident Wilfon genannt, mas ein 
Tind ihm außer den F1000 Eintom- uoor mit ihrem Werehrer Merrill iminutenlanges Zifchen und höhnifche 
men nod) je 3200 für jede Perlon Inks in deifen Kraftivagen dapen- | Surufe auslöfte. Be 
‚unter 18 Sabre, deren alleinige gefahren, angeblich nad; Chicago, um) Mit rund 18,500 Stimmen fiegte, 
‚Stüe er ift, fteuerfrei, während der einer Ihentervorftellung beizuiwoh- laut der fieben beendigten Zählung, 
verheiratete Mann auf das jteuers nen, Seither ift das jaubere Baar John H. Walter über Duncan Me» 
freie Eintommen von 32000 nah yerfehmwunden. Die Prüfung der, Donald, den Präfidenten des Zlfi- 
9200 für jedes feiner unfelbitändigen, Yürer ergab den eriten Fehlbetran 'noifer Gewerffchaftsverbandes, in der 
bon ihm abhängigen Kinder zufchlas: im Mai. Ende Yuni belief er fi Beamtenmahl. Walter hatte 40,118, 
gen kann. 'auf $2500 Ende Kult auf 83200, | MeDonatd 21,889 Stimmen erhals 
Denn Mann und Frau Steuern am Schluffe auf 812,703, zu welcher ‚ten. Die übrigen Beamten iourben 
zu zahlen haben, jo tönnen fie die Summe noch etiva $600 oder K700 wiedergewählt; unter den neun Vize» 
borermähnte Bergünftigung für_Die erben zugeichlagen werden müfjen. | präfidenten ift ein Deutfcher, Emil 
Kinder unter einander teilen. Das Yy meiften hat fie Roftanmweifungs- Reinhold. Schatmeitter und Seire 
ift Die allgemeine Regel, von der nut peträne umnterilaaen. Die Unter: tär bleibt Viktor A. Olander. ‘ 
Mitglieder des Bundesheeres und der |fhfeife wiirden noch eine diel höhere — 
Morine eine Ausnahme machen. Die Summe erreichen, wenn ihr nicht im! 
De > —— er Dezember die Poitanmweifungsformus | 
tes 9 oder während eines Teiles ;. : m. © — Funten 
des Jahres im aktiven Dienſt befan— men — — Su = dem : jeenntüchtig Me- 
den, fteuerfrei, wenn ihre Yöhnung ‚twordenenTransporidampfer „Po 


e .- en Formularen gemacht, diefe aber nicht | pgfan“ meldet: 
nicht mehr als 33500 das Jahr bes Yen Vorfchriften gemäß formuliert, 
trug. Waren fie nur während eines 


zn | Wir find im Sicherheit;/ de 
; ; o daß d d a m er 
Teils des Jahres im Dienit, fo brau- u | Waffer-Einftrom hat ſogut wie go 
hen ſie nur auf das Einkommen, das de Die Kol 08.  nufnchört; aber die Paſſagiere füß 
? Kaps * .Die Folge war, daß ſie keine 
ſie ſeit ihrer Entlaſſung hatten, 


v . Unmeilungen ausfertigen und bie pe: 1ER ſich * — or 
Steuer zu zahlen, und aud) nur dann, treffenden Beträge nicht ‚sung and Delendtung: 


7 : * einſacken —* 

wenn ſie als ledige Männer mehr als fonne. | „Gedric* und jpäter „Dar dit } 
$1000, und als verheiratete Männer: Wo die Ausreißer ich aufhalten nahmen den Tampfer ins Schlepp 
"mehr ala $2000 verdienten RE er ee "tan. + 

Un der Spike des hieli en Binnen wiſſen wir nicht. Daß ſie nach Kuba |, 
we — en 06 durchgebrannt find; glauben wir nicht, 
Harry m. Mager iteben der Sams: Ze. e3 jeht wahridheinfich ift, daß 
: BGE. VERDERE u? Se Päfle nach dort eriwirft haben. ' 
tag zum Nachfolger des an jenem (55 — für uns * en Oberrichter Drin N. Carter voll 
| Tge aus bem Dienjte [cheibenben | Dpeifel, daß fie fich noch in ben Wer- | Oberftantsgericht Tprach fidh im einl 
‚bisherigen GSteuereinnehmers Julius einigten Staaten befinden. Und fo- |geftern in Evanfton gehaltenen Re 


F. Smietanka ernannt wurde. Erinirr —— ‚dahin aus, daß man mit ber DE 
Fr Fe ‚die! iteht fefi, daß, wo Int3 gefunden dahin « ß 


Laufe dieſer Woche aus Waſhington 
eintreffen. 

Herr Dunlap wünſcht noch beſon— 
ders darauf aufmerkſam zu machen, 


— — —— 


ii 


Der Brohibitionszufat. 
Oserjtes Bundesgericht geitattet Prozen 
über feine Verfafiungsmäkigfeit. 


| Wafhington, 19. Jan, Die Ge | Ontel 
| 
I 


jebmäßigkeit des Prohibitionszu- | 


ſatzes zur Bundesverfaſſung wird 
} 


u RT Stahl wie ein Nabe. 
von dem Oberiten Bundesgericht | 


Ilaubnis erteilt, einen Prozen zu 


— — — 


Antrag gemäß unter $10,000 Bürg- 
ichaft geitellt werden. 


SUmerican Le ion angegrifien. 


Tranpsrtdampfer in Rot. AN 


Bojton, 19. Ian. Eine Sunteh ° 


2 . 


Berhäugnisvoller Fehler? 


ws 


EA 


— 


3 


werden wird, man auch Fri. Me-— portation der „Roten“ einen jeher = 
Auliff finden wird. Und umgekehrt.“ zz. Dane il Berker ie DA 
Ging in die Falle. segehe. „ES wäre viel beffer, 
* — ie Leute hier im Tand = 

3 Dennifon, dem Vorfteher | EU „Die Leute hier im Lande zu 
Ibeß die St in vier Rat yider Abteilung für Marcotia” deg | Palten und zu erzielen, fobaß fie gute 
| amar Am 15. Mär; er Sun! 5 | Yundesaeheimdienites, fan Sama- | meriteniföe —— —— | 
Id . z. 15. 15. 8 Er z \ihnen Gelegenheit zu geben, in ah= 
und 15. Dezember ge-' tag zu Obren, daß Dr. Hermann ©. | au 9 £ 


' 
Ceptember | - — > + | deren Ländern das Volt immer mehr 7 
zahlt werden fann. Wer immer aber | Serzfelb, beijen Sprehzimmer fig und me)r aufzuheßen. \ } 


—âû— Zn 7 ‚im Haufe Nr. 1574 Milmaufee Une. 
ne Bere eu he ange, einen Dar 
Iteftens am 15. Mär gezahlt Haben. | Del mit Opiaten betreibe, Er be⸗ 
Sat er das nicht getan, fo ift bis bloß daher, dem Verbächtigen eine | 
fpätefteng am 25. März der Gefamt: | Falle zu ftellen. Einem feiner Spikel, | 
jahreshetrag fällig. jr niht nur gewohnheitmäßiger | 
Auch liegt ihm viel daran, daß die | Opiumeffer, fondern auch — 
Sieuern ſo ſchneil ais moguůch bezahlt | heufierer it, deſſen Name aber ja 
werden. Man faume daher nich bis nichts zur Sache tut, übergab er eine | 
|zum fetten Augenblid, da dann unter — $10 Rote, mit dem 
Umständen der Andrang fo ftart fein | Xuftrage, von dem Arzt ein Dram 
bürfte, daß „die Gteuerpflichtigen Cocain zu Taufen. Dr. Herzfeld| 
Inicht.abgefertigt werden könnten und | IA angeblich in die ihm geſtellte 
der empfindlichen Sirafe verfallen Falle. Der Spitzel lieferte Denniſon J a 
Han das Cocain aus. Dr. Herzfeld wur⸗ ——— Rew eu nad) Rot: 
| Um ihnen in jeder Weile entgegen: | de einige Minuten fpäter verhaftet! ——— * mit — 
| zufommen, werden die einlaufenden ‚und die gefennzeichnete $1O Note an= || Kitauen. Boitihluß im. 
| Ausgefüllten Steuerformulare nicht, |geblich in feinem Befig gefunden. || Hauptpoitamt DTonnerätag it 
wie in den Vorjahren, erft in Wafh- | Eine bei ihm vorgenommene ger | —— ——— — 
iagton, ſondern ſofort nach ihrem dung förderte angeblich auch eine un a ee ae 
Eintreffen hier von Sachverjtändiaen | Menge ECocain zu Tage. m Kreuz: | fährt, nimmt Briefe. mit nadı 
geprüft, ‚werden, fo daß etwaige |berhör joll ber Arzt auch zugegeben || tino, rief, Deuti:@: 
Fehler von. den. betreffenden Steuer- | haben, fünf oder jechE gewohnheitä= || Polen und der Schweiz, - 
änhleen fo fäneli ala möglich berich” | mäßige, Opiumeffer- mit dem, Dpiat | 1 Pe nn 
tigt merben fönnen — berforgt zu- haben. " Dennifon if 


Lad“ 


Zeutihe Poſt. 


Der Dampfer „Schodack“, 1 
Donnerstag von New Bor: na 
Samburg fährt, nimmg Briefe © % 
Dentiihland, die adreifiert find 
Dampfer Schodack“, und Ba 
nach Deutſchland, Oeſterreie J 
a = ſchluß 
im biefigen Hauptpoftamt Diendtag F 
nachmittag 4:30 Ußr, Se 

Ter Tampfer „Noordbam“, ber 





tag naymittag, 4:30. fg, 


führt und wahrfgeinfich Dennifons „A 


welche 





ien 


— — ——— — 


a ——— — 
| Dienftag Koupon-Tag bei Knoop! 


Die gewaltige Teuerung aller Gebrauchdgegenſtände veranlaft eine jede 
Sanafrau, fih eingehend mit Diefer Frage zu beichäftigen. 
Unfere wöchentlichen Dienstag-Konpon-Rerkänfe helfen Ihnen die Auf- 


gabe zu Iöien. 


BEE Verpaft diejelben nicht BE 


Knoop's Koupon. 


Kitchen Klenzer 

Kitchen Klenzer — 
ſpegiell für Dienstag, 
mit Koupon, 6 Büch— 
ſen für nur 


250 


Kuoop's Koupon. 
———— 
Setfe 
Olivilo Toiletten⸗ 
ſeife, wert 1286 das 
Stück — ſpeziell für 
Dienstag mit Koupon, 
3 Stücke für 


25C 


Ansop’s Koupon, 


Gardinen-Scerint 
Yardbreit. Gardinen 
Cerint, mit fanch Bors 
der, reg. dc Wert — 
fpe3., Dienstag mit 
Stoupon per Yard, 


Te 


Auvop’3 Noupon, 


Candy 
Reed's echter But— 
ter Scotch Candy — 
ſpeziell für Dienstag 


m 


mit Noupon ?2 Pfund. 


zu nur 


100 


Knesp's Koupon. 


Waſchbrett 
Große Familiengröße 
Waſchbrett, große Rei⸗ 
befläche, beſtes Holz — 
50€ iert, Dienstag 
mit Koupon zu 


Ic 


Snoop's Koupon, 
Kimonos 


dwere Flannelette Ni 
Ale duntle 
iud 


unsop’s Koupon, 


Geſichtspuder 

Jap Roſe Geſichts— 
Puder — wert d0oc die 
Schachtel, für Diens— 
tag mit Koupon ſpe— 
ziell zu nur 


290 


Kuoop's Konpon. 


Korſetts 
Niedrige Wilte Korfotts, 
lange Sirtien, Starfer Kon 
til für Strumpfbänder 
ſehr lomtoriables Modell 
ſür die durchſchnitt. Figur 
Größe 10 bei 30. Spegiell, 


mit Koupon, 
51.69 


Kuoop's Kounpon. 


2 4 
Kiſſenbezüge 
Hohlgeſäumte weiße 

ſenbezüge. 45 bei 303 Noli. 
bon ſehr gutem Muslin 
gemacht. regulärer We— 
Wert, 4 an jeden A 


den, Dienstag, mit Sole 


Knoop's Koupon, 


Eimer 
Waſſer-Eimer — 8 
Quart Größe, ſchwer 
qaalvanifiert, wert 30r, 
fpeztell für Dienstag 

mit Koupon zu 


2TC 


stife 


un⸗ 


Knoop's Koupon, 


Schuhe 


Kid-Schuhe ſur Kinder. 
mit niedrigen Hacken, auch 
einige invLackleder mit Le— 

berteilen, ausgeszeich— 
iete Werte, Größen 3 bis 
$1.75 Wert, Epesicll, 


Nude, zit 


$1.29 


Knoop's Kouvon. 

* 
Handtücher 
Faney gebleichte kürti— 
ſche Badehandtücher, in 
roſa oder helblauen Kar— 
rierungen. Größe 20 vei 
40 ll, Göc W für 


olt, Wert, 
Dienstag, mit Koupon, 


Kuoop's Koupon. 


Cold Cream 

Pal Glide Cold 
Grean, Wert 5Oc per 
Rar — für Dienstag 
mit Noudon speziell 
zu nur 


390 


Knoop's Koupon. 
Unterzeug 
Naturwoll. Männer— 
Unterzeug, Hemden u. 
Hojen, Größen 34 bis 
42, 51.95 wert; mit 
Noupon Dienstag zu 


51.29 


Knoop's Koupon. 


Baby Blanket 


Roſa oder blau kar⸗ 
rierte Baby Blankets, 
jchiverer Wonl Nap— 
reg. 59c Wert, Diens- 
tag mit Sloupon zu 


69e 


\ 
\ 
! 
( 
! 


| ftreet.“ 


„Daß freut mid; andernfalls hätte 
ich annehmen müſſen, daß Ihr gei— 
ſtiges Auge ſchlecht beſchaffen ſei.“ 

IFch ſehe, was Sie meinen! Aber 
wiſſen Sie was — wenn ich ihn da— 
hin bringe, wie ſoll ich die Beſtie füt— 
tern und zugleich verſteckt halten?“ 

„Zwieback und Büchſenfleiſch ſind 


überall zu haben und genügender 


Proviant für eine Woche würde nicht 
mehr als, ſagen wir, drei bis vier 
Pfund koſten.“ | 


Kbendpoft, Chicago, Montag, den 


„Meiner Treu, Sie können fi 
auf mich verlaffen,“ entgegnete Mr. 
Gtveen in befter Laune, „Xch bin 
fein Heirat3fandidat, fonft, Du !ie- 
ber Himmel, wäre ich fchon vor 
Xahren mweggefchnappt! Aber müßte 
ich nicht eigentlich ins Hotel gehen, 
um meinen jchwarzen Rod anzu— 
ziehen?" 

„Db, da, wo wir hingehen, brau= 
den Sie feinen jchwarzen Rod,“ 
iagte Bobby mit arimmigem Humor. 


| „Und ein Brummen tft vorhanden, | „Die Leute dort find nicht fürmlic). 


jaljo reichlich; Waffer würden wir ha: | Aber vieleicht möchten Sie fich die 
| 


ben,“ bemeriie Mr. Dafhmwoor. 
|„Wiffen Sie, Sie find ein Haupts i 
terl,. Daran hätte ich nie gebadit.“ | 
| „Würde GSimpfon, ober wer es 
‚auch ſei, Ihnen ein Auto für eine 
ı Moche vermieten?“ 

„Natürlich. NK bezahle meine 
Rechnungen immer, wenn bie Leute! 
au manchmal etwas warten müſ⸗ 
ſen; aber meine letzte Rechnung Habe | 
ich vorigen Monat bezahlt.“ | 

„Wo ift fein Bureau?“ | 

„Ganz in der Nähe, in Regent⸗ 


„Run noch eins. — können Sie! 
fit vorftellen, was es bebeutet, vier: | 
zehn Tage allein in einen Haus mit | 


einem derartigen Welen zu leben und 
fein Gefangenenmwärter zu fein?“ 
„D Gott!” fagte Bobby. „Sie 
denten aub an alle. Nein, das 
fann ich nicht, aber ich werde es tun, 
u.: Frend zu retten.“ 
„Bobby,“ ſagte Miß Hitchen. 
a?" 

„Willen Cie, 
babe?” 

„Nein.“ 

„Daß id) ein Schaf bin!“ 

„Sie ein Schaf?" | 

„Ja. Ich bHielt Sie für einen 
feichtfinnigen Jungen, aber ich fehe, 
Sie find ein Mann.“ 
„Dante — danke,“ Taate Bobby. 
„sedenfall3 werde ich mich bemühen, | 
es zu fein,“ 
„Sie brauden mir nicht zu da: 
fen. Haben Sie Geld?“ 


mas ih emtdedt 


Hände walcen. 
Schlafzimmer.“ 

Gr bradte den Gaft in fein 
Schlafzimmer ud ließ ihn dort. Wis 
er in Die Wohnftube zurüctehrte, traf 
er Robert, der meldete, dak einiac 
Batete angelommen feien. 

„Zeig ber,” jaate Mr. Daſhwood. 

Auf dem Flur lagen vier große 
Batete in braunem Papier auf dem 
Fußboden. Das große Warenhaut 
von Zhompfon in Negentitreet hatte 
fie foeben gefandt. 

„Schön,“ ſagte Bobby, „ich nehme 
ſie mit aufs Land. Und höre, Ro— 
bert, ich werde vermutlich ein paar 
Tage fort feig. Ein Auto, das ich 
beſtellt habe, wird gleich am Vigo— 
ſtreeteingang vorfahren. Paß auf, 
ob es kommt, und ſage mir Beſcheid.“ 

„Jawohl, Sir. Soll ich einige 
Sachen einpacken?“ 

„Ja; ſtecke ein paar Sachen in eine 
Handtaſche — genug für eine Woche 
— und verſtaue die Taſche und dieſe 
Pakete hinten auf dem Auto, wenn 
es da iſt.“ 

(Fortſetzung folgt.) 


— — — — 


Eine ſüdafrikauiſche Ehrenerklärung 


Hier iſt mein 


Eine Reihe von Afrikanern, die 
in Deutſchland ſtudiert haben, — 
neben einigen deutſchen lieſt man 
eine ſtattliche Reihe von holländi 
ſchen und engliſchen Namen unter 
den Unterzeichnern — fühlt ſich ver— 
pflichtet, „unter der gegenwärtigen 


> — 
t 19, Januar 1920. 


(m 
* 


| 
| 
| 


— er 


ein Kochen, fein Seien, feine Schererei, Fein 
""Sab, fein Abfall, fein Verdruß. Willen: 
dhaftlicd gereinigt durch Hr. Wajhington’s 
Neinignugsprozeb. Shr erhaltet es in Fonzen: 
trierter Bulverform, und alles was nötig ft, 


|| it Waller, heißes oder Faltes, zuäugießen. Löft fi jofort auf. |) 
|| Jeder kann abjolut reinen, delifaten Kaffee zubereiten, Fo 
tarf, wie er von jedem Ginzelnen verlangt wird. In einer 
Tale bei Tijch hergeitellt. 


| 
| G. Washington Sales Co,, Inc., 
334 Fifth Avenue, New York 


| 


N 
h 


„Ungerähr fünf Pfund.“ 

„Dann werde ich Ihnen noch fünf 
dazu borgen, Nein, das will ich nicht, 
ſondern anſtatt deſſen felbft die Vor: 

rate kaufen. Wenn ich das Ahnen 


Keine 
“ 
Waren 


ohne 


PAYS TO TRADE 


NIE 


‚fagte mir, wer er fei, und ich fleitete 
mid an ihn. ch fagte ihm, mein 
[Name jet Smith und ich haßte 


Die lebte Karte. 
19 Daraufhin jehüttete er mir 


— 
Roman von HS. de Bere Stacpoole. French. 
ſein Herz aus. Na, die Dinge liegen 


nun ſo: morgen will er zu Lewis, 
dem Geldverleiher, und ihn auf 
French hetzen. Jetzt begreifen Sie, 
in welcher Lage ich mich befinde. Um 
des Himmels willen, verſuchen Sie 
ſich etwas auszudenken, was man 


Koupon⸗ 
Waren 


(Für die 


Dielen 


IT 


Koupon. 


hemmen 


ie 


5 
Pe. 


ausorifterie Ueberfegung ayB ber Eng 
liſchen von Kulle Gräiin Bauditiin 


(31. Yortfegung.) 

Die Drofchte fuhr an der in Picca: 
dilly gelegenen Seite des Albany . r ı . 
und Mit Hitchen, die dem Rand: | tun fönnte, ö 
Hein-zur”" Sah, ftieg haftig aus.!_ „Wann ift das Rennen?“ fragte 
Sie. wartete, während Mr. Dajh-|iB Hitchen, 5 

wood den Kuticher bezahlte, und „Am fünfzehnten. 


Woltlage ſowohl vom wiſſenſchaftli⸗ 
chen wie auch vom rein menſchlichen * 
Standpunkt aus“ folgende Ehre —— 
erflärung für die deuten. Univer- | RANdLTCL O8 PaD.nport, | 
werden )überliehe, würden Sie bie Hauptfache ſitäten zu veröffentlichen: „Wir er⸗ * 
nict dergeffen. Gibt es Teller und ſon⸗ Een daß ir während unferer| Davenport, Ja., 16. Januar 1920. 
an Kin:.. Sefhirr in dem Haufe?“  Studienjahre ver deutſchen Univerfi-) zer oelvers, Lüg vie Suraer Due 
inder ſtiges Geſchir: m oau täten die Gründlichkeit und Ehrlich- 
verah- | ER =: 1: 2 5, | Fett der deutjchen Wilfenichaft haben | ynho RR ERBE WORHERHEEHMAGE 
reiht. ||, „ta alfo, gehen Sie wie ein ar⸗ fennen und ihägen gelernt; dvarı oa land und oune nich nicht 
siger Junge fofort zu Simpfon, bes | yoch die Sauptiache bei allen Ioifien,| Mur auf mougtieuem und tommer— 
ſtellen Sie das Auto und kehren Sie ſchaftlichen Unterſuchungen das —— Gebiete aluumaynich auf den 
zurück bevor das Untier auf den Ge- ſcheu nach geiſtes ind naturwiſſen⸗ VFrieven einſeilen, ſondern auch auf 
danten kommt zu entweichen. „ſchaftlicher Wahrheit, und das dem der Runſt, wurde durch Ronzerte 
NER Ben, ich ſol noch heute Sauptziel des afademifhen Unter-;des „ertseun"-sonmpyoneorgeners 
“ * ae vichts, uns jelbftändiges Denken und! ervracpt: duray das Konzert in Va— 
"Sehe & Sie ind nech? Arbeiten zu lehren. Wir haben per- renport am Sonntag nachmittag im 
"Nein. Aber Sie bürfen mit ſönlich von ſeiten unſerer Profeſſee Koioſſeum und durch das für die 
ſchteiben und mir das Refultat mit⸗ den en ununderbeodenes Intereſſe Vuitreunde ioa —— 
teilen. Dieſelbe Adreſſe. Die Mund⸗ * a erfahren, und | Lines am »tontag im ymnajtum 
vorräte für Ihre Expedition werben dah fie yaden a zur he „Auguftana Wollege“ in od 
innerhalb einer Stunde per Eilboten > an ** Island. Beide Konzerte des Droge: 
ins Albany gefandt werben. Ind ng u ten die Bi tät Zue|fiers unterjtanden wieder ber Lei: 
— oh Bobby! — Me. AR * ne tung des zXapellmeiſters Ludwig 
„Kar“ — —— nern Anertennung ; Beder, des Gründers des Orchefters, 
„Een Sie ft. Sag, Sie erden fi De ein Ks Sn em cumigen Jujammen 
bann betraten alle drei das Haus, | „Dann weiß ich mirklich nicht, Sie nahmen tn mit „u einem Diner die, unjerer mn DE .— * Ruienreunde * 2* 
Mr.. Dafhwoods Wohntna lag auf | mas man tun könnte, wenn Sie ihn in * zanbhuns. Menn er ner schnee in bir Gele nadhzuite.! Städte bor dem Kriege ſchon mäh- 
halber Höhe an der rechten Seite; vor | Nr ermorben wollen, Fände bas |1M Auto jiit” ... Auto ſibt“ fiel ben braucht. Wir bedauern daher, Tend zweier Winter eine Reihe er⸗ 
dem Ergang, der dorthin führte, Rennen heute oder morgen ftatt, ſo abeen —4 änberite, da unter den jegigen; folgreier Sonzerte geben lonnte. 
„lieb er flehen und wandte fi an tönnten Cie ihn chloroformieren | Bobby ein, „bleibt er bein ober ih) normalen Suftänden die deutfhen) CO det Durch den Strieg gebotenen 
Mr. Giveen. ober in Ihrer Wohnung einfperren, ättfhmettere ihn. MM, ÜberIchen nniperfitäten und die deutjche Wif.]Paufe teorganifierte fih Das Drehe- 
Jen Si Singen un He ae Tan al at Oi dm me ie A 16 SE ka, es Grey a m Sa ea Ja un 


einige Minuten auf mich warten? | . . “| auf Sdealismus und Obiektivität be- | Tprad) damit dem Ianggehegten Wun- 
ne : ! Emmen * u — —* J smus jektivität be N 
Miß Hiitchen wird mich entſchuldigen, Riegel halten. eg ſa ruht, in einem ſo ungünſtigen Lichte ſche aller Muſikfreunde. Dafür 

wenn ich ſie einen Moment verlaſſe, „Er müßte ſein Leben lang einge | mi, —** I zer Welt vorgehalten werden. Wir zeugte der überaus zahlreiche Beſuch 
Sie können ſich in meinem Wohn- „der Idiot. Wenn ich den Kerl nur 


| 


R s Sin $ı aehen Ste nit manchmal auf En- 

rennen. Sie 86) vos Se Tenjagb?" | adreffierten Briefe, und nadhdem Mr. 

Se füpl® borfiellen, an’ folchen Kerl aer| x,“ |Gineen bie Bücher aufgenommen und 
„Wo tun Sie das?“ iwieder Hingeleat und noch einen Blick 


Er fetet zu fein? Hören Sie, ich will | ‚Frank Gates Allen, war von Kali- 
„In de Sier.“ in den Spiegel gemorfen hatte, Tete 


fornien, wo fie fih im Winter muf- 
Hält, zum erften Kenzert hierherae- 
ıfommen. Das Prosramm war für 
'beide Konzerte dasjelbe, ivar mit gro- 

Ber Umficht zufammengeftellt und 
Platten in allen ie. ‚wurde von dem 55 Mufiter zählenden 
nr. Jor — —— —* unter Leitung ihres Diri— 


Eure Maſchine Te n refflich durchgeführt. Gro- 
lauft, hr Fön Br i RINGE: ge ien vor! eff 5 gef m. 


"nur um Ihnen den Weg zu zeigen. |iberrt erben,“ ermwiberte Bobon, N ‚haben während unferes Aufenthal- |der beiden erften Konzerte am lehten 
- \ ! y u ; * tes in Deutſchland, gleich allen aus- Sonntag und Montag. Trotzdem 
zimmer hinſehen, während ich Miß betrunken machen könnte, wäre ſchon 24 Die Entführung landiſchen Siudenten, eine außergee dedt bei den niebrigen Eintrittsprei 
Hiichen an eine Droſchte bringe. was mit ihm anzufangen, aber er) Als Mr. Giveen in Mr. Daſh- woöhnlich liebevolle Behandlung und ſen das finanzielle Ergebnis die ho— 
Kommen Sie, es geht hier entlang.“ trinktt nichts — nur Ingwerbier.“ woods Wohnung allein zurüchblieb, Gaſtfreundſchaft genoſſen und wir hen Koſten nicht. Eine Saiſonkarte 
Mr. Giveen ſtredte dem jungen Mäd⸗ „Dh,“ ſagte Mik Hitchen plößlich |Tehte er ficy bequem im einen Lehn= haben viel zu danken für die |koftet nur $2, das macht 50 Gents 
hen feine Hand entgegen. ‚ und bielt dan inne, fejfel und blidte umher. jen Mufenthalt unter einem Volke, |für ein Konzert. Site werbein nicht 
„E3 tut mir leid, daß ich fo. wenig | „Was gibt e2?" fragte Mr. Dajh!| Er fühlte fih rom Glüd begünz. dem Wiſſenſchaft und Kunſt in keferbiert. Wer zuerſt kommt, mahit 
von Ihnen geſehen habe,“ ſagte er, wood. ſtigt. Aus ſeinem neuen Freunde Fleiſch und Blut übergegangen tt. | zuerft Der Grund für Die Billigteit 
„aber . wenn uns das Glüd günftigi „Eine Zdee.“ hatte er zwei Krüge Ingwerbier, eine | Mir werden e5 daher tinmer als ein! der Konzerte ift in dem Beftreben der 
iſt, begegnen wir uns gewiß mal wie-„Ja?“ Fahrt in einem Taxameter und, nicht unſchätzbares Vorrecht anſehen, daß Vereinigung der Muſitfreunde zu 
der.” * Warum ſequeſtrieren Sie ihn zu vergeſſen, das noch bevorſtehende wir unſere Studienjahre in Europa suchen dem Bublitum den Befuch der 
„Ja, das kann ſein,“ entgegnete | nicht?“ Mittageſſen herausgeſchlagen; außer⸗ in einer ſo hoch entwickelten, kunſt— — are 64, 
ib Hitchen, ihre Hand zurüd-| „Was heikt dag?“ Pro im ®earift. fich an | Tiebende: ge . Konzerte möglichst zu erleichtern und 
H ihre H Was heiß a war er im Begriff, ſich liebenden und unſerer Volksart ſo — 
hend. „Guten Abend.“ „Ihn verſtecken.“ French zu rächen. Alle dieſe Dinge nahe verwändten Umgebung —B8B Pabucdh den Sinn für — Id) guie 
ie wartete, 40m Bo it aller Melt Tolite ich id I miteinander verfegten ihn in eine an- | bradht haben.“ | Rufit au weden und moglichſt weile 
n weniger als anderthalb Mi: | veriteden?” genehme vergnügte Stimmung und —— —* dafür zu intereſſieren. Um das 
Fr nutee lehrte Mr. Daſhwood zurück. „Himmliſche Güte, Bobby, haben 6* Befriedigung betrachtete er die * Wer ſei Gr zu erreichen, wurden vom Komite der 
* ——— — a ne Wer ſein Grundeigentum ver⸗ MNufit a 
FE ‚ 100 ‚Michen, als Sie denn gar keine Phantaſie? ihn umgebenden Anzeichen der Wohl— taufen will, erreicht fehnelt feinen. uliffreunde in ber n Konzerten 
=> fie fid\ gemeinfam dem Vigoſtreetein. Nicht viel,“ fagte der unfelige |habenbeit. Sivet dur eine Kleine Anzeige in ‚porangebenden Mode 2000 Saiſon- 
“gang uwandten, „ich habe Ihnen Bobby. „Ih war nie fehr erfindes | Dann erhob er fich, begann einen | der Abendpoſt , tarten verkauft, ma& die jtattliche 
= jon viel vergebei, aber dies Ge |zifeh und ießt bin ich fo benommen, Kunbeang burd das Zimmer, befich- E 2 Summe von $4000 ergab. Gewiß 
höpf ift zu viel, das kann nicht ohne daß ich gar micht denken kam." |ttgtedie Stiche an den Wänden, fein leine hübfche Summe, aber nicht hoch 
Easeine febr gründlice Erklärung vers} Nun denn, hören Gie mich on. eigenes Geficht im Spiegel, berührie | * genug, da die Unkoſten auf 59000 
eeehen werden, Wiſſen Sie, daß er Ich wünſche nicht an diefer Tat ber die -Voxerhandſchube und, Rapiere berechnet werden. Es iſt alſo noch 
‚in ber Srofähte feinen Fuß auf meis | teifigt zu fein, alfo made ich Khnen und unterſuchte ſchließlich Ben s 5 ESINdET tüchtige Arbeit notwendig, ivenn 
—.nen feßte?” a Mr Deite uur. Andeutungen. Sagen Sie, Schreibtiſch. Gfüdlicherweife Tagen eine Inanspruchnahme des Garantie: 
Bares Be!” eriwiberte Dir. Daft- bort feine an „Mr. Dafhoob 644 North Ave., Chicago, I. | ionds vermieden werben joll, Die 
Tffen jeden abend Bid 9 hr, Sonnta aft i 5 ft, F 
en | Nräfidentin der Gelelligaft, Frau 
sn. J 
Ihnen mit kurzen Worten meine Vic IKOLAS 
Rage auseinanderfegen. ch tennel "Garn in Ehier — ich iveih es. meil)et Sich wieder in den Lehnftuhl und | E 
= nen Mann mit Namen Frend), “er | — A 25 ehe le in ein Iräumen, Be 1 bald! und Ci ra fonolas 
& neitite Menich auf der Welt. Er iit |. er u u — en Abe 


er ich möchte, dah Sie alle meme zum Schlummer vertiefte. 
Fragen beantworteten — mo in! Er hatte etiva preiviertel Stumbeit | 
* Ren einahe 10 | Eifer Ichießen Sie die Enten?“ ‚geichlafen, ala>er durch den Eintritt 
- gut-mie ficher, daß das Pferd im| per Sie willen es ja fehr aut, feine® neuen Freundes gewedt 
F Eitye und Suburbanrennen fiegt, | in Flatmarih, in ber Nähe der, wurde. | 
und wenn ber Fall eintritt, jo ae | Sanpeniniel.“ B | Ra,” fagte Bobby in fröhlichen 
- Minnt French ein Vermögen. Na Ton, „was machen Sie? Gefchlafen, 
- alfo, Srend trainiert den Gaul dort) X Onkel Yames’ Heinem Lox |mat? Wiffen Sie, ih möchte, daß 
= unten in Suffer, in Crumsneft, Er) yon einem Haus.“ I|Sie auswärts mit mir zu mittag 
D fände einem Dir. Lewis einen‘ Steht Onfel James’ Kleines Loc; |äben.“ 
E Haufen Gelb, aber Lewis weiß nicht, | bon einem aus jept leer?“ „Sehr gern,“ erwibere Mr. 
wo French fih aufhält, Wenneres| x“ Giveen, fich die Augen reibend, „Ic 
habe nichts dagegen — he juh! Ich 


erführe, jo wurde er morgen einen 

ann ſchiden, der das Pferd be⸗— bin halb döſig von all meinen Rei— 

blagnahımte. Verftehen Sie?“ fen. Und mag iſt aus Miß Soundſo 
3“ geworden?“ 

„Sie-— ob, Die werben wir bei 
Ti treffen. Sie #t mit ihrem 
Auto vorangefahren.” 

„Allo: jie Halt Tih ein Auto?” 
eſſe au 'fagte Mr. Giveen, indem er aufitand 
machen, und jet tft es ihm ges | und feine Wefte herunterzog. 
ne Heute fuhr er nach) Croms | „Und ob!- Zwei fogar! Na, fie 


et, nur um ficher zu gehen. Aus; 4 I ja aud) 'ne halbe Million eigenes 
jerfehen gelangte er in einen Bazar, | CASTO 8 ‚Vermögen. Aber hören Sie,“ fuhr 
. Für Säuglinge und Kinder der liftige Bobby fort, „ich nehme 


bort veranftaltet wurde, und id) | 

ge 8 i de | 6; —2 | 

ee rlm und tie | INBEBRAUCHSEITMEHRALS JOJAHREN | Si Mir Äuter einer Bedingung zum 
Immer mitder . 


flegelhaft benahm und fie 
eine Zaffe Zee zu bezahlen. | Tyaterschrift „Mind mie ift die?“ 
Kin von „Ra, ich felber Habe mich in fie 


fat ruiniert, aber er befitt noch eins | s 


: be et 5 5 Bar neremnct. 
— ein Rennpferd. ES tit beinahe jo 


„Wo wohnen Sie dort?“ 


j 
5 — ftcht W | 
eine Lind in jemem , 
Zal, eclungen ben 
Alma Giud und Yeimers, $1.50. — Rarı 
laber Yändler, Namersdörfer Kändler, 8öc 
Woallepy Ländler, LangarieſerLändler Böc, 
Am Neckar, am Rhein gefungen von Ale— 
ug —— a 
bon Demfelben, $1,25, — Radebly⸗Marſch. J * * * 
u = Corelei, Gborgelang; In einem | Dhne die Vorarbeit der Bürver 
ibien Grunde, Choracfang, S5c — Alt . DrY 2 
nicderländifhes Danigebet, Chorgelang; ıbeuticher Mbfunft, deren Rahl, mus 
— amp ng Fancy mentlich in Davenvort. ſehr aroß iſt. 
nier Vorrat au inen to = . x 
1 ned || märe da8 Symphonieorcheſter Mehl 


nnd vollitändin und solltet por irgend ' . 
eine spezielle Sorte von Nabinctt twlin- nicht auftande aelommen. Als ich 
vor 40 Yahron mich mit meiner Fa— 


ſchen, wir können ſie für Euch beſorgen. 

rneuungen werden puünltlich aus⸗ 

geführt. ri, 3 = 

Auf Bunie tenden F unferen Vertre⸗ mili⸗ in Davenvort Ben — * 

er, Malbinen werden außerhalb derd— 44 i⸗St— ü 

Stadt per Expreßß abgeliefert, ra mals mitt abnend. daß * Stadt * 
meine Lebens⸗eit meine Heimat wer⸗ 
den miirhe — hatte Danennort fuann 

19,000 Finmehner, etwa ein Mritkel 

feiner ijehinen, frinmahnerichaft, Non 


„Niemand wohnt in der Nähe?“ 
„Richt innerhalb feha Meilen.“ 


ftet8 alle Corten | Iren Beifall erfreuten fich auch bie 

Laden erbalten, — | : us — 

Air fuhren einene gerin Frau Edith Ayres MeCullough, 

rat vondeutſchen welche die Zuhörer mit ihrer ange— 

Records. 

gerlein, lagen, Ger nen Vortragämeile entzüdte. Frau 

ie der %. D. Iharbud von Napenport he 
N halb | nächiten Mnnzerte finden am Sonn— 
| „Können Sie ein Auto fahren?“ Itaa und Montag, den 15. und 16. 
| 


ugarns in Dielen 'Gefanasvorträge der Chicaaner Sän- 
febr aroßen Lore 
&$ wollt ein si EEE ‚nehren Stimme und ihrer gediege- 
gleitete fie auf dem Niano. Die 
Februar, ſtatt. 
* 
| 7 


ur eins mieten?“ 
i oͤbli ; | 30, ih ftehe mit Simpfon in 
= „Und hat einen töblihen Hab auf | Verdindun . ie Zus, * sche 
rend) geworfen. Er bat ji lange | jekt, mo Sie kinaußmwollen!” 

it bemüht, feine Abreije ausfindig | : 


£ J iſt Frenchs Vetter.“ 
Der arme Mr. Frend!” 


— — — — — 


Leute, die nah der alten Heimat fſah⸗ 
ren, Tünlten eine Tleine Corte Mafchine 
für ibre Lieben als Gehen! mitnehnen 

Liberty Bonds in Zahlung ncnommen, 
Singer » Nähmalchinen ftetö auf Bager. 


—* 


— — — — — — 


ſhaw, Frenchs Erzieherin, 
te, mich auf ihn aufmerkfam, vergudt, verfiehen Sie. . 


— 


* 


ieſen 20,000 Einwohnern war gut lme 


Die bequeme Art Kaffee— ) 


Keine Kaffeefanne nötıg 


Dr [0 vs ® 
— 

T (en R 
Pa 1 9 1 ud LEN ER 


Schickt nach freier Rezept-Broſchure. 


——— 


COFFEE 


Ir 
‘ ‚av 


die Halfte deutſcher Geburt oder Ab⸗— 
"Meinung. Zu jepl uag bas vei 
Aiba vca wllliveytel Dit 
all jein. zog Der geringe 0ewol: 
‚tecunyszahl hHutie wawenpurs Dasıal 
ſchon ein reut gutes ITwyener, wein 


jene Weitgteverzanl au taum halt) 


ſo groß war als pie des cegenwartt- 
gen Symphonieorceſters: Strafſſers 
Orcheſiſer. Vem vor einigen Jahren 
aus dem Leben geſchiedenen vortreff⸗ 
‚lichen Violiniſten und Dirigenten 
Jacob Straſſer iſt das Verdienſt zu— 
zuſchreiben, in der Bevölkerung den 
Sinn für gute Orcheſtermuſik er— 
weckt und in jahrzehntelanger, unab— 
läſſiger, treuer, gediegener Arbeit ge— 
nährt und immer weiter und weiter 
entwickelt zu haben. Jacob Straſſer 
bat mit ſeinem Orcheſter der Bevölke— 
tung das Bedürfnis nach guter Or— 
cheſtermuſik eingeimpft, welchem zu 
genügen jetzt das Symphonieorcheſter 
ins Leben gerufen worden iſt. Deſ⸗— 
ſen Schaffung iſt ſomit unleugbar 
auf 
ren. Stand doch in Davenport der 
damalige Bürgermeiſter Alfred C. 
Mueller (ſelbſt ein trefflicher Celliſt) 
an der Spitze der Bewegung. Er war 
auch bis zum vorigen Jahre Präſi— 
dent der Vereinigung der Muſikt— 
freunde der „Drei Städte“, die zur 
Schaffung und Unterſtützung des 
Symphonieorcheſters gebildet wurde. 
Ludwig Becker fand gerade hier in 
Davenport, als er zur Bildung des 
| Symphonieorchefters fchritt, ein rei= 
ches Mufitmaterial vor, aus dem er 
eine Auswahl treffen konnte. Faſt 
alle feine Mufiker find deuticher Ge— 
burt oder Abltammung. Bon weldjer 
Seite man auch die Schaffung und 
die Erfolae des „Iri-Eity Sympbo- 


nie Orchejters" betrachten maa, es| 
Tprinat in die Augen, dab den Bür- | 
dafür das, 


gern Ddeutfcher Abkunft 
Hauptverbdienit 
muß, 


zugelprochen werben 
wenn man fi) auch in den 


„echt“ amerifaniichen Kreifen nod) ie) 


jehr dagegen Äträuben mag. Cmig 
fann Diefer von britiicher Geite 


tünftlich erzeugte und mit raffinierter, 


Schlauheit fortwährend geichürte 
Haß nicht dauern. Die Binde wird 
unferen Mitbürgern anglosamerita= 
nifcher Abftammung einmal von ben 
Augen fallen, vielleicht Früher als es 
jet jemand ahnt. Die Bürger beut- 
icher Abtunft Tollten aber nicht in 
itiller Geduld warten, big ihren Mit- 
bürgern ‚ unglosamerifanifcher Ab- 
funft Diefe Binde des Hafjes von 
felbft von den Augen fällt, fondern 
das Beifpiel der deutichen Sänger 
Chicagos nahahmen, fich feit zufam- 
menfharen und mit allen ihnen zu 
Gebote ftehenden verfaffungs: und 
gejegmäßigen Mitteln dafür kämpfen, 
daß man ihnen wieder die Stellung 
im Volfstum einräumt, die ihnen ge= 
Gührt. Ohne Kampf fein Gieg! 
Darum heift ed kämpfen und nicht 


'tatenios abivarten, big fich die Vers 


nunft dur das Lügengewebe Bahr 
bricht. Das zu erreichende Ziel ilt 
‚ein fo hohes, dab e3 wohl des Kamp- 
fes wert iſt. 
Guſtav Donald. 
— —— 
| Die Unnebuldigen. 
Von Will Yirnbaunt, 


Sie famen des Moraen3 und Mit: 
tags und Abends, die Jmeifler, Kris 
|tifer, Unaufriedenen; fie wiefen ihm 
Altes, Morihes, Schaum umd 
'Scmub; fie aoten bittere Not und 
offendarten ihm Nacht und Schatteit 
— fie, die alle an das verbeikungs- 
volle Licht geglaubt, das mitten tt 
Novemberfchauern nad langen, Dü- 
ftern,. leibverhüllten Schredenstagen 
dur arauen Woltenhimmel brad). 
Alte PVerfosehungen, Thönfarbene 
Zukunftsbilder, in Herztiefen ſchlum⸗ 

ernde Höhenweiſen damals erſtan⸗ 


nated by Mr. Waskington in 1909 


deutſchen Einfluß zurückzufüh— 


| 


' 


1 
| 
} 
! 
! 


Ä North Avenue 


x Ecke Monawvk Str J 
Laden iſt am Dienstag, Donnerstag und Samstag abends offen. 
— — — —— Sa > — — — — ——— — — —— 


Morgen und jeden Dienstag ift 


‚sp DOLLAR TAGS 


Ganz teberne Schuhe für Tamen (Feine Nummern). — Filz-Stiys 
yers für Damen unb Kinder. — Schuhe file Kinder, — Arctic 
fir Männer, in allen Größen, $2 wert, für 81.00. 
Gummiſchuhe, 


—Mänter · 
Anaber » Veber-huhe, einihnallige Baflorn, 


Du Wir verpasden und jenden Schuhe nad) Dentſchland — 


* 


—Ee ——— 


Viele hunderte deutſche 


arme und unterernährte Kinder ſind noch zum Weihnachtsfeſte erfreut worden 
durch ein paar nagelneue, handfeſte, amerikaniſche 


AZ X 


Schuhe 


Doch ſind noch viele Tauſende zu verſorgen und wir müſſen unſer Hilfswerk fort⸗ 


ſetzen. BIITE 
2 

helfen Sie ung Weiter mit guten Schuhen oder Geld, Lapt und nicht ermüden, 
| die Arntere brauchen unsere Hilfe zu nötig. Vicle haben fehon ameis und dreimal 
beigetragen. Schiden Eie Ihren EChed oder ettvad Geld an 

Geo. Rieder, Chairman, c.o. $. V. Farwell Companh, oder an 
, Chas. E. Schid, Schatzmeiiter, e.0. North Ave. State Bank. 
Direktoren: 
Sohn 3. Schott — Max Schuchardt — 5. P. Dudenhoefer. 
703 Marquette Building. Tclephon: Central 8380, 


' - ; ms a] 


spererzfararafafzraferarefafprafaraiafarzfafpre 
ind*% 
! 1 
‚ben zu gigantiſcher Größe. Ein! Sie aber waren darob unzufrie⸗ 
Rauſchgebild. Nie geahnte Macht! den. „Wir wollen's!.... und es 
Jäh flammte Wille und Kraft noch muß gehen!!“ 
einmal auf — im ihnen, die vom Und mein Freund ward ob ſo ſtür— 
Druck ſo tief gebeugt, von Leid und miſchen Wollens nur ruhiger noch 
Schrecken ſchmerzerfüllt. Aber der und löſte ihnen Glied von Glied aus 
Wille war größer als die Kraft. Der dem großen, unendlich feinen Orga— 
Grund war Schlamm, Moraſt — nismus des Staates, der Wirtſchaft, 
und der Trümmer lagen zu viel im der Kultur und der Sitte, wies ihnen 
Weg, die es galt wegzuräumen. all das planvolle Sun 
Und er meinte zu ihren: Schafft | deutete Hier und da, wo angejeht 
Grund, feften Boden erit, darauf fich | werden müßte mit Verbeiferungen, 
aroßes Gebild Fanıı geflalten, das | Die dann folgerichtigerweiſe weiter⸗ 
Wind und Wetiter trohhet. Das hieß wirken würden, bis ein Anderes, 
langfame, mühſelige, träfteraubende, |Veifers zum Schluß erftände. 
willenheifchende, opfervolle, undank⸗ Und die ihn fo hörten, gaben ihm 
'hare Arbeit verrichten. Jahre wür- tet. Am nächlten Morgen “aber 
'pen darüber vergehen, Jo wenig of= | fameı fie wieder und meinten, er 
‚fenbare Fortfchritte würden erftehen, |babe mohl recht, aber es ginge ſo 
die ſich wie ein Nichts ausnehmen langſam doch, man müſſe was ſehen 
vor ſo kühnen Träumen, die ihnen — und ſie wollten's erleben; ſie hät⸗ 
damals“ vorgegaukelt. Der Wille ten ihr ganzes Leben ſchon dahin ge— 
ſchuf's nicht allein — auch nicht die ſtrebt; es ſiecke ſo viel Ungeduld in 
alte Kraft, wenn fie noch wäre — es ihnen.... 4 
müßten große Baumeifter, geeignetes | „Wenn Yhr glaubt, Ungeduld ift 
Werkzeug, qutes Material zur Sietle | Straf, jo feid Jhr im Wahne.” Und 
fein, planmäßig gezügelteraft, vom |ald er frug, wie e& beſſer und ſchnel⸗ 
Willen zum Ganzen zum Eifer ge: ler ginge, fprachen fie allg wie aus 
trieben. einem ee Mit 
Tag für Tag Hatte er folches zu Gemalt!! Durd) Late 
ihnen gefprodhen. Sie aber roh Da nun zebele — ihnen mit 
des Morgens und Mittags und ſchmerzlichem Samen: „Wenn hr 
Abends aud) au folgendem Tag vol: | Das mollt, felagt alles in Trüms 
Ifer Ungebuld und zehrender Sehn- mer! hr jhlagt Eud) felbitl sn 
'fucht im Juner, und tiefen ftetig per funftoollfien Organifation Viegt 
bon neuem auf Wunden, die fie ale Die Wreibeit; gerügelte Kraft it 
im Nu beilen zu fönnen geglaubt. Er Yorausfegung dieſer! * 
aber ſchuttelle iraurig den Kopf — Se't jenem Tage kamen ſie nich 
denn ihn ſchmerzten die Wunden — wehr; andere Propheten redete 
und ſprach: „So, Freunde, geht's ihrer Ungeduld beſſet das —* 
nicht! Ihr gerfplittert nur Cure Aber e3 waren nur — Wortel. . . 


Kräfte. Auf haldem Wege erlahmt 
he oo ober Sau! Rartenhänfern Eefet Die „Sonntagpoit“. 





&s bleibt dabei! 


Bıundesturnfeft wird nädites Jahr 
in Chicago ftattfinden, 


a Bruch-—: 


| Die geftrige Tagiakung.. 


Sachverfländige 


— für— 


Männer, 
rauen 


—ınd — 


Kinder 


Great Northern 


Nur zivei bon etwa 60 Delegaten ſtimm⸗ 
ten Dagegen, — Alle Bedenken durd 
Turner Willigd Ausführungen bejei: 
tigt. — est frifch ana Werk! 


— 


Die Würfel find gefallen. In der 
geftern bei der Chicago Jurngemeins 
de ftattgefundenen Sondertagjagung 
des Illinois Turnbezirks wurde 
nahezu einſtimmig beſchloſſen, die 
Uebernahme des nächſten Bundes— 
turnfeſes des amerikaniſchen Tur— 
nerbundes im Juni 1921, durch den 
Bezirk gutzuheißen und nunmehr 
eifrig und zielbewußt mit den begon- 
nenen Vorbereitungsarbeiten fortzu— 
fahren, um das Feſt zu einem groß- 
artigen Erfolg zu geftalten. le 
Vorbedingungen bafür find gegeben 
und e3 mwird nun ausfchließlih an 
den QTurnern liegen, eifrig bei ber 
Sadıe zu fein und alles in ihren 
Kräften ftehende zu tun, um etwa 
noch vorhandene Hinderniffe hintveg- 


den Illinois Yurnbezirt jehte, nicht 
rechtfertgen kann.“ 

Hiermit ſchloſſen die ſachligen Aus⸗ 
führungen des Berichterſtatters. Sei⸗ 
ne nachfolgend erwähnten weiteren 
Etläuterungen fand den gleichen Bei⸗ 
fall und trugen, wie man wohl be— 
haupten barf, nicht wenig dazu bei, 
einige noch fehlwanfende Delegaten 
für den Plan zu geivinnen. 


Man wird nun fragen: Was wurde 
bis jet getan, das die Hoffnung rechts 
fertigt, dai dies Feit. ein Erfolg fein 
wird? Die Frage kann wohl faum zur 
Zufriedenheit derer beantwortet werden, 
die fie ftellen. E3 gibt nämlich Arbeis 
ten, bie nit nah ihrem Volumen 
tariert werden fönnen. €E3 gibt Nlein- 
arbeit, in der ein großer Aufwand bon 
Zeit und Geld ftedt, wie e3 cine Cchiwer- 
und Feininduftrie gibt. Ein Pfund der 
feinjten Uhrenfedern Zoftet heute mehr 
als ein Pfund Gold. Sichtbare und 
mehbare Rejultate haben wir nod) nicht 
aufzumeifen, Doc der Wert der bisher 
geleifteten Arbeit ift desivegen nicht ges 
ringer. Er fann aber erjt gemeijen 
werden, wenn das lehte Wort geiprochen 
iſt. 

Die Kleinarbeit beſtand bis jetzt dar⸗ 
in, die Kreiſe, welche in der einen oder 
anderen Weije mit un3 fooperieren joll= 
ten, zu informieren über das, was bon 
ihnen erwartet wird. Zuerft mußte man 
Nüdipradhe nehmen mit Einzelnen, die 
den refp. Organifationen alsdann Die 
Angelegenheit unterbreiten. Bei den 
meiften find wir nach zimeimonatigen 
Unterredungen und Austaufh vun Ge— 
danlen immer noch in dem Stadium der 


toir, meldhe Vebeutung unfere Tätigkeit 
für die Entwidlung ber Nation hat. 
Aus unferen Turnpläben find anbert- 
halb Millionen Knaben und Mädchen 
als gefunde und träftige Männer und 
Frauen in den Kampf de3 Lebens hins 
aus getreten. 

Aus Andeutungen in früheren Arti- 
feln müffen Sie allerdings bemerft ha= 
ben, ba wir einen höheren Ztved im 
Auge haben. Wenn der Zeitpunkt 
fommt, und er ift nahe, daß wir dieſen 
höheren Ziwed bisfutieren fönnen, dann 
werden auch die, welche die Cache heute 
no) dom Pollarftandpuntt aus bes» 
trachten, fi) mehr und mehr für es, 
und gerade Mmegen feines höheren 
Qmedes, begeiftern, und zwar nicht nur 
Chicago, fondern Allamerifa. Das 
Deutichamerifanertum de3 ganzen Lan 
de3 ilt daran intereffiert, und wenn e3 
diefe Wiedererwedung der fchlummerne 
den Siraft verjtehen lernt mie mir, die 
wir den Vorzug haben, fie zu fördern, 


 Wbendpoft,' Chicago, Montag, den 19. Januar 1920. 


(Eigendienft der „Abenbdpoft.“)' 


Rodmniter, 
Die Tafchen, die diefen Rock aus— 
zeichnen, Yann man durd) Schnurbe: 


es noch deutlicher hervortreten laf- 
en. 


dann follte die Aufbringung der Mittel 


für uns ee Bagatelle fein; anitatt 
daß der Ausfchuß fich wegen einiger 
Eilberlinge für die Vor-Musgaben den 
Kopf vn follte, müßten ihm bie 
Mitte 

Lande zufließen. 

Mir erachten e8 al3 eine Aufgabe, 
die und die Vorfehung — Mvenn mir 
una fo ausdrüden dürfen — zugewie— 
fen bat. Vielleicht ift Chicago der eine 
ige Plab, von dem aus der Anftoß ger 
geben werden fann, uns unjeren Plab 
au erobern, den mir berdienen. Wir 
find meit entfernt davon, zu behaup⸗ 
ten, daß mir auch nur Die einzigen 
Berfonen find, die das lönnen; wir find 


unaufgefordert bom ganzen 


Größe 26 erfordert 234 Yards 44 


MT 


Doppelte „, 


SCHLDE[OHPANY 


©. & 9. Stamps am Dienstag | 


A. 3. Government Heberfhuß- Lager von Büchlen- Waren 


Erbſen, 
ſen 


24 Büch⸗ 
in der Kiſte, — 


Milch — 48 hohe 
Büchſen in der Kiſte, 
die Kiſte — Kiſte 
FE 55.20 zu 
Keine Poſt-, Phone- oder C. O. D. Beſtellungen. 


Tomaten, 24 Nr. 


Kiſte 


$1.92 


— 
Siebter Floor. 


Dress Goods | 


S tringbohnen, 24 
2 Büchien in der Kifte | Büchfen in der Kifte; 


Zum Berkanf 


. 92.60 [pi der Hille 


Zu ungefähr den gegenwärtigen Herftellungsfoften 


ER 
—* 


Ar 
© 


Ein inpifcher Rothichild-Verfauf. ES befinden fich darunter die beliebten Stoffe 
der Catjon und eine Auswahl von Schattrerungen ımd Geiveben, die alles Nene 
in der Mode bietet. Schöne Tricotines, reizende Serges, 


exquiſite Velours und 


Chiffons, Broadcloth, feine Poiret Twills u. ausgezeichn. Wollen-Plaids. Erſpar⸗ 
niſſe, die wohl der Mühe wert ſind, hierherzukommen, und wer Erſparniſſe zu 


machen wünſcht, der kommt frühzeitig. 
beſchränkt. 


Einige Nummern find in der Quantität 


3% 


J 


lediglich Inftrumente einer Madıt, die) Zoll breites Material und 514 Yards 


zuräumen. aus einem geſchichtlich vollzogenen 


Hotel, 
Chicago, Ill, 


vertreten 


W.S.RICE, 
ADANS N. Y. 


Unſer Sadpverjtändiger, €. 
G. Brand, M. D., nnd eine 
Anpaiferin für die Damen, 
werden im Great Northern 
Hotel, Jafjon und Dearborn 
Str, am 17., 19., 20., 21., 
22., 23. and 24. anwejend fein. 
Ieder Mann, jede fyran nnd je 
des Kind, melde mit einem 
Bench behaftet find, follten 
Piefe Gelegenheit mahrnehmen. 


. Die Rice-Miethobe für Bruch 
art in der ganzen Welt befannt. 
hr Fünnt jett diefe Methode 


Belanntlid mar die Abhaltung 
des nächſten Bundesturnfeſtes, das 
in Verbindung mit der nächſten Bun—⸗ 
destagſatzung in der zweiten Hälfte 
des Juni 1921 ſtattfinden ſoll, Chi— 
cago bezw. dem Illinois Turnbezirk 
bereits in der im letzten Juni in 
Louisville, Ky., abgehaltenen Bun— 
destagſatzung übertragen worden, in⸗ 
zwiſchen wurden jedoch von gewiſſer 
Seite Bedenken geltend gemacht, ins— 
beſondere darüber, ob es möglich 
ſein würde, die Mittel aufzubringen, 
für ein derart großartiges Unterneh- 
men, zu welchem bie Pläne für das 
Seit fich entwidelten. Die geitrige 
Sondertagſatzung des Illinois Turn— 
bezirls war einberufen worden, um 
endgiltig über Annahme oder Ab⸗ 
lehnung des Feſtes zu beſchließen. 
Der Erfolg der Befürworter ber ge: 
planten Beranftaltung war ein gläns 
zenber: nur zwei der gegen 60 anive= 
fenden Delegaten ftimmten dagegen. 

Die Mehrzahl der zum Bezirk ge- 
hörenden Vereine war berireten, al3 
um zehn Uhr morgens der 1. Spre> 
cher bes Bezirks, John ©. Bleffing, 
die Verfammlung zur Ordnung rief. 
E3 wurde beichloffen, daß die Beam= 
ten des Bezirks gleichzeitig auch als 
die Beamten biefer Tagfagung fun= 
gieren follten; und dann ftürzte man 
fich mit Seuereifer gleich in bie Ar, 
beit. 

Turner Jacob Willig verlas zu— 
nächſt einen von ihm im Auftrage des 
Bezirksausſchuſſes ausgearbeiteten 
Bericht, in welchem die ganze Ange⸗ 
legenheit nochmals erörtert und -bas 
Für und Wider der Abhaltung bed 
Bunbesturnfeftes in Chicago einge- 
hend beſprochen wurde. 

In den hier folgenden 12 Punkten 


Erwägungen. Die Sache iſt den Leitern 
der Klubs und den Vereinen eben etwas 
neues, und es erfordert bei dieſen eine 
verhältnismäßig ebenſo lange Zeit, ſich 
ſchlüſſig zu werden, wie esIhnen nimmt. 
Erinnern Sie ſich, daß wir etwa vier 
Monate über die Ausführbarkeit des 
„32. Tournament3 of the American 
Ghymmnajtic Union“ diskutierten und er> 
twogen; dabei find wir heute noch nicht 
weiter tie am 1. Auguſt letzten Jahres. 
Die Schwierigkeit des Schlüſſigwerdens 
über derartige Dinge liegt eben gerade 
darin, daß man es mit unmeßbaren 
Größen und theoretiſchen Vorausſetzun⸗ 
gen zu tun hat, die man nicht anders als 
durch ein Vertrauen auf die Macht der 
Idee und der Popularität derſelben 
rechtfertigen kann. Während bei uns im 
engeren Kreis der Glaube an die Idee 
ſchon unerſchütterlich iſt, und zwar in— 
folge der ug Diskuſſion und dieVer⸗ 
tiefung in den Stoff, ſind andere, die 
ſich eine Anſicht formen mußten, ohne 
unſere Argumente zu kennen, noch ſchwer 
zu überzeugen. Würden ſie aber wie 
wir die Idee in allen Einzelheiten ftus 
diert haben, dann würden ſie den glei— 
chen, wenn nicht größeren Enthuſiasmus 
bekunden wie wir. Dergleichen Schwie⸗ 
rigkeiten, wie wir ſie jelbft ımter uns 
haben, begegnen wir in noch verſtärktem 
Maße in den Kreiſen, die uns bisher 
fremd gegenüberſtanden. Da müſſen 
zahlreiche Fragen beantwortet und Vor⸗ 
urteile beſeitigt werden, ehe man eigent— 
lich an die Hauptfrage herankommt. Es 
iſt nicht ſelten, daß wir denſelben S9wie⸗ 
rigkeiten begegnen, die wir oft uner uns 
ſelbſt finden, und die zu den bedauerlich⸗ 
ſten und zeitraubendſten gehören. Es 
trifft ſich häufig, daß wenn man glaubt, 
Jemand überzeugt zu haben, er, wenn 
man ihn wieder ſieht, die ſchwerſten Be⸗ 
denken (durch falſche Information her⸗ 
vorgerufen) äußert. Es ſind ſtets eine 
Anzahl Menſchen, die auf der breiten 
Straße der Alltäglichkeit laufen, fortges 
ſetzt an der Arbeit, weil ſie kein perſön— 
liches Intereſſe an einer Sache nehmen, 
dieſelbe unmöglich zu machen verſuchen; 
Perſonen, die weil ſie nicht dabei be— 
teiligt ſind, durch, Wenns“ und, Abers“, 
Entſtellungen und Verdächtigungen von 


Prozeß herausgewachſen iſt. Wir ſtem⸗ 
men und dagegen, einen geichichtlich 
vollzgogenen Prozeß dadurch ableugnen 
zu wollen, indem man ıum3 al3 mert- 
lofen „Rubbifh” an die Ceite zu fchier 
ben berfucht. Wir find bereit, unfer 
Feld, da3 uns die Entmwidelung anges 
twiefen bat, zur behaupten. Wir tollen 
und durch nicht? und bon Niemand auf 
die Eeite fchieben Yaffen. 

Wir ftellen uns in Die Front, mo 
wie nicht überfehen Merden können. 
MWenn die Trompeten die Umerifanis- 
fierung verfünden, fo befinden wir ung 
am der Spike; da3 ift genau, mas mir 
in der ganzen Zeit unſeres Beſtehens 
getan haben. Ein Amerifaner, ob feine 
Wiege dieds oder jenfeit3 de3 Atlantit 
ftand, follie fich in unfere Reihen ftels 
len, um für mahren, echten Amerika— 
nismu3 „Univerfal Training“, fein he- 
fte8 einzufeßen! 

Zurner Rau vom Sozialen Turn- 
verein eröffnete die darauf folgende 
eingehende Beiprehung. Er, ber wie 
er jelbft angab, aus einem Saulug zu 
einem Paulus wurde, trat mit gro= 
Ber Entfchiedenheit für die Abhal- 
tung des QIurnfefssein Chicago ein. 
Habe er, fagte er, auch anfangs feine 
Bebenten gehabt, insbefondere da- 
rüber, ob e8 möglich fein werde, eine 
derart großzügig angelegte Sache er- 
folgreih auszuführen, ohne daß ber 
Bezirt und die ihm angehörenden 
Vereine ih in Schulden ftürzten und 
momdglih ihre Zurnhallen und 
ſämtliches ſonſtiges Beſitztum ein- 
büßten, ſo habe er nach den erhalte⸗ 
nen Erklärungen ſeine Meinung ge— 
ändert. Die in Ausſicht geſtellte 
Mithilfe der ſtädtiſchen Behörden, der 
Aſſociation of Commerce und der 
großen athletiſchen Vereinigungen 
laſſe, in Verbindung mit dem Ent— 
huſiasmus der Turner, keinen 
Zweifel mehr übrig, daß das Feſt 


demonſtriert ſehen und einen 

fondenjierte der Berichterftatter bie. 
Bice-Apparat angepaft erhal- — ——— 
ven. Abſolut keine Koften, anfer |aung feiner ihm geftellten Anfgabe 


nur ein Erfolg und zwar ein alän- 
zender Erfolg werben könne, Geine 
Abhaltung fei nicht nur im Sntereffe 
ber Zurnerei, fonbern des ganzen! 


Motiven folhe Berfonen, die man be: | 
reits überzeugt zu haben glaubte, der 
Sache wieder abwendig machen. Es gibt 
eine Menge von Leuten, die eine ange— 
borene Luſt zum Fabulieren haben, und 


Sue ſeid damit zufrieden die kinzuſchlagen empfiehlt: 
/ 


„Nachdem wir das Für und Wider der 


Forderung, einen Garantiefond ſchou 
jetzt zu ſchaffen, reihlich erwogen, kom⸗ 
men wir zu folgenden Entſchlüſſen, zu 
denen auch Sie hätten kommen müſſen, 
wenn Sie an unſerer Stelle geweſen 
wären: 

1. Das Sammeln eined Bar= oder 
Garantiefonds follte ausſchließliches 
Recht der zu mählenden Feitbehörde fein 
und bleiben. 

2, Die Wahl diefer Behörde kann 


Ansitattung zu behalten, nad: 
bem der Apparat angepafit wor- 
ben iit n. Ihr wißt, wie perfeft 
und bequent er fitt. Keine har- 
ten, drüfenden Federn; nichts 
das ins ?leifch ſchneidet und 


Wunden verurſacht. Kann Tag 
und Nacht mit wirklichem Be—⸗ 
hagen getragen werden. Weiche 
Pads aus gummi-Äähnlicher 
Cubitanz, melde jedem Druck 
entiprecdhen. 


Tragt nicht Ener ganzes Les 
ben lang ein Brucdband, denn 
Zaufende haben nad) Anwen- 
bung der Rice-Methode diber 
ihre Heilung berichtet. Wa- 
rum die Beicdhwerden eines 
Bruches ertragen, wenn eine 
Gelegenheit vorhanden ift, fich 


für immer vom Brucdband: 


Tragen zu befreien? Seden- 


falle, e8 wird End nichts ko— 


iten, wenn Jhr Fommt und Dr. 
Branh im Great Northern 
Hotel aufſucht. Sprechſtunden 


früheſtens im Mai oder Juni dieſes 
Jahres vorgenommen werden. 

3. Es kann mit dem Sammeln nicht 
begonnen werden, fo lange nicht offiziell 
beichloffen wurde, das Feit abzuhalten. 

4. Der Erfolg der Sammlungen hängt 
in der Hauptfache von dem Anjehen der 
Perfonen ab, die die Feitbehörde bilden. 

8. Die Bereitiwilligfeit folcher Berfos 
nen, Mitglieder der Feftbehörde zu mer» 
den, hängt jedoch wieder davon ab, bi 
zu iveldem Grad unfere Werbearbeit 
und Aufflärung über unfere Tätigkeit 
2. mahßgebenden Kreife durchdrungen 


at. 

6. Sie hängt ferner davon ab, ob von 
folden Perfonen eine umfangreiche Tä- 
tigfeit verlangt toird, oder ob fie nur in 
einer fogenannten repräfentativen Has 


| pazität der Feitbehörde angehören kön⸗ 
en. 


n 


- 
i. 


|der d 


ı Neites, nach denen die Tätigfeit des FFeit- 


Der Umfang der Beteiligung umd | viel BR 
arauf beruhenden Organijation de | meinen 


wenn ihnen Gelegenheit neboten wir 


Beſatz. 

Schnittmuſter Nr. 9519 in Grö— 
Ben 26—30 Zoll Taillenmaß und 
für junge Mädchen im Alter von 16 
und 18 Jahren, 


Damenbluſe. 


Dieſe Bluſe, mit einem Atlasrock 
getragen, paßt gut beim Nachmit— 
tagstee oder Fleinen Hansgejellichaf- 
ten. 


Größe 36 erfordert 256 Yards 
40 Zoll und 36 Yard kontraſtieren⸗ 
bes, 36 Zoll breites Material nebit 
14 Yard Sutter, 

Schnittmuſter Nr. 9529 in Grö— 
ßen 36—44 Zoll Bruſtweite. 


Schnittmuſiter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Gröſte und der betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 12 
Cents zu beziehen durch die „Mode—⸗ 
abteilung der „Abendpoſt“, 223 Weſt 
Rafhington Str., Chicago, Ill. Checks 
und „Money Orders“ ſollten auf „The 
“bendpoft Co.” ansgeitcllt werden, 


=— —ñ — 
Sagibt nur ein „Bromo QDuilntne«s. 


Tricotine, 
ſtehend aus einem der be— 
liebteſten Wollſtoffe 

rühiahr, 
raun, 


etc, 


zu — Mard berlauft 
wird, Verlaufs, 8 
J 6.45 
Stanz. Serges, 543öll., 
reine Wolle, ext | 
Qualität für Euits, Klets 
der, 


fiir 
len 


5 AR 3 


* 


Dr 


* — 3a € 
OR a —— Anl), 


KRITE 


2 


"> 


Dan 


c 


h 


54zöllig, bes 
| für 
marinchlau, 
Zaupe, Belgian 
Ein Ctoif, der reg. 


Yard wert; fpe- 
ziell, Die Yard... 


B4-3äll. 


ertra jeine 


feparate Elirt3, reg. 
$5.50 berlauft; in als 
beliebten Cchattieruns 


gen, genügend in marines 
blau u. fhwarz, 
BE caeine 


54.45 


Wolfe gemifchter Serge und WBoiret 
will, 36 Boll breit, nur in fhwara und 
marineblau; für fämtlide Zmede; regu- 


$1.35 


—— > rs 
, N 
ie 


pr 


e Serge- Kleider für Damen, 
Bi Belveteen: 
leider, 


Ri: Werte bis zu S25, 


0.(9 


Storm Serge, 54: und 48-3Öllig, 
Dunalität, für jeden Gebraud, wert $3.50 die 
Yard, nur in marineblan, Verkaufspreis, Yard 


USE — 
Außerordentlicher Wert 


54-3öll. woll. Storm Serge, 
nur in marineblau; gut $3 die 


reinwoll. 
Serge, nur in ſchwarz; wert 


Handſchuhe, .39 


feinem Glaceleder, 
weiß mit Paris Point Stiiching, oder 


mit fanch 
I Nüden, $3.00 Wert, 


ertra feine 


92.45 


Velours, 54zöllig, ein 
wunderbarer Ctoff für 
Eoat3 und Kleider, - ein 


großer Wert, 55.95 


die Yard... 
Velours, Silvertones, 
50: und ——— offe⸗ 
riert in ſchlichten und 
Diagonal Geweben, für 
Sport Coats, Kleider ır. 
Suits, bis 86.50 

wert, Vard.. 94.95 
Chiffon Broadelotg, 48- 
zöllig, ungewöhnl. Wert 
in dieſer Qualität vorhan—⸗ 
den; bis $4.50 die Yard 


53.50 wert, in allen 53.35 


Barden, au.... 

1500 Yards von Chiffon Brondeluth n. 
reinmwollenen Veleur Reiter, rangierend 
in Lüngen bon 4 bis zu 2 Yards, Diefe 
Etoffe werden im Retail bis zu $6.50 
die Yard berfauft, die Yard > 
su 596, $1.25 und.ccosuwenoae . 


52.29 


franzöſ. 


Dreßhandſchuhe für Damen, 


Pique genäht, 


Adler Cabe Handſchuhe, 


| Blleoo.00.0wie » 


Kluge Käufer miffen diefe Gelegenheit gebührend zu | 


fchäßen. 


ben Entwurf wie die teuren Tricotine Modelle, mit Celf 


Tie Gürteln und 


Taſchen. 


det. Die Velveteens ſind in aſſortierten Coat und gerad⸗ 


linigen Modellen 


tierten Farben. Alle Damengrößen in 
dem Sortiment, ſpeziell zu.......... 


verhanden, in aſſor⸗ 


816.75 


Lange Pelzſtoff Mäntel für Damen, $16.75 


Dieſe prächtigen Mäntel, die wie Broadtail gausſe⸗ 
hen, erwarben wir in einem ſpeziellen Ankauf. Es iſt nur 
Jeine beſchränkte Anzahl, etwa 75 im Ganzen, und mer |) 


| zuerft fommt, hat die beite Größenauswahl. Drei Mos 


delle, Eclf oder Kombination Sturms oder 


516.75 


auch ausgiebigen Gebrau von ihrer 
Fähigkeit maden. 

Siermit tjt der Kernpunkt der anfäng- 
lichen Schwierigkeit blosgelegt. Diskre⸗ 
tion verbietet e3, von Pingen zu fpres 
chen, die man dody nicht in diefer Weiſe 
überwinden Ianı. Wenn Sie aber ers 
wägen, daß wir, vom deutſchen Stamme 
kommenden, eine ſtrikt deutſche Organi— 
ſation bis jetzt haben, und daß bis in die 
jüngſte Zeit alles, was auch nur den An—⸗ 
ſchein erweckte, deutſche Intereſſen oder 
deutſche Sitten zu fördern, mit Bitterkeit 
verfolgt wurde; und daß wir nun her⸗ 
auskommen und Heimats-Bürgerrechte 
u. ſ. w. fordern; daß wir die Waffe, die 
man gegen uns benutzt, umkehren und 
jagen: für Euren Beitand, für Eure 
Nation, für Euer Wohlergehen ı. 
f. iv. haben tvir organijiert, unterrichtet, 

earbeitet, dann werden Eie begreifen, 
aß unfere bisherige Tätigkeit Teine 
leichte war und audy ferner nicht Leicht 
fein wird. Uber gerade deshalb ijt fie 
für uns anregend, ehrenvoll und bom 
Idealſtandpunkt auch im höchiten Grade 
befriedigend. Es handelt ſich nämlich 


hier um eine viel bedeutſamere Sache, 


als die Abhaltung eines Turnfeſtes; 
wenn es ſich blos darum handelte, dann 
würde z. B. ich kaum in Extaſe geraten 
darüber, denn für Schauturnen in gro— 
ßem und kleinem Stil gibt es an Zahl 
ßere Enthuſiaſten, als ich es in 
ahren noch ſein kann. 
Dieſes Feſt hat für mich und eine 


d. Deutſchamerikanertums dringend zu 


wünſchen, ja abſolut nötig. 

Der Redner berührte in ſeine 
Ausführungen fo ziemlich all‘3, ma 
zu jagen war, berfchievdene ındere 
Qurner, welche nach ihm das MWort 
nahmen, konnten feinellusführungen, 
Imenn auch auf verfchiebene Art und 
Meife, und manche von ihnen mit ge= 
Ihidten und gewählten Worten, alfo 
nur mwieberhohlen. 


Die andere Zeite, 


Dem gegenüber hatte ZJurner 
Eihin von der Turngemeinde keinen 
leichten Stand. Mit anertennens- 
werter Dffenheit vor vorneherein 
ausdrüdlih zugebend, daß er nur 
feine eigene Meinung und nicht bie 
der Turngemeinde ausſpreche, 
kämpfte er mit ſeiner ganzen Bereb- 
ſamkeit dafür, das Turnfeſt in Chi— 
cago fallen zu laſſen. Zunächſt aus 
finanziellen Gründen. Er wies auf 
die Mißerfolge in finanzieller Hin— 
ſicht der meiſten während der letz— 
ten 30 Jahre abgehaltenen Bundes— 
turnfeſte hin und erhob ſeine war—⸗ 
nende Stimme, daß es auch hier nicht 
anders ſein werde. Erſt dann ſolle 


man an die Abhaltung eines derarti⸗ 


e e . 2* i 8 
ausſchuſſes bemeſſen werden kann, muß Menge anderer eine viel größere Bedeu— ‚gen großartigen Planes gehen, ſagte 
erſt annähernd feſtgeſtellt werden kön— tung;, wir wollen uns felbit, „‚Iejt we 


nen, weil Beiträge jehr ftart von dem 
erhofften fremden Bejuch abhängen. 
8. E3 war unſere Anſicht, daß wir 
 hodhitens den Erfolg der Sammlungen 
| gefährden mürden, wenn mir gu früh 
| anfingen. 

9. Wir glauben noch immer, daR un- 
| fere einzige Tätigfeit darin bejtchen 
| follte, exit Die richtige Atmosphäre für 
das Feſt zu ſchaffen, die Pläne zu ver⸗ 
| bolltommnen, Zeilnehmer bheranzusies 
ben, furz alle Arbeit in das Stadium 
der Beihlukfähigkeit zu bringen, bevor 
die Feitbehörde gufammentritt. 


9 bis 12 vorm., 2 bis 5 nadhm.;|, 10. E3 ift von der größten Wichtig— 


abends von 7 bis 9. Sonntags 


auf Verabredung. 


Berjänmt nicht diefe große 


Gelegenheit, 


einen Sadjver-' 


leit, daß der Bezirksausſchuß diefe Vor⸗ 

arbeiten vornimmt, weil er/ mit den 
techniſchen Einzelheiten vertraut iſt und 
in beſſerer Fühlung mit den Bundesver⸗ 

einen und den Bundesvorort fieht. 

11. Der Begzirksvorort ſoll aus dieſem 

Grunde der Feſtbehörde als Publizitäts⸗ 
ausſchuß beigegeben werden. 


12. Wir fanden, ganz ab eſehen von 


* den vorſt l i 
‚ tändigen für Brüche kennen zu — —— = 


lernen. 


W.o.Altt, 


ADAMS, N. Y. 


Feiertage, des Nabresichluffes umd der 
Santmlungen für die Barteifondente 
ganz befonders ungünftig, um mit ben 
Sammlungen für ınfer Turnfeft gu bes 
gimmen, 

„Wenn Sie nun angefichts biefer 
Klarftelung der Situation,“ fuhr 
ber Berichterftatter fort, „immer no 
glauben, daß der Bezirkdausfchug 
verfehlt Hat, feine Pflicht zu tun, in- 
dem er einen Garantiefond auf- 


frahte, gut, dann befchliegen Sie 
demgemäß; aber Sie erfläten damit 


aud, dak Chicago das PBertrauen, 


| 


das die Bundestanfagung, der Bun⸗ 
Tarnerbund iu 


beöborori ah Kar 


forget”, und der amerifanischen Nation 
in Erinnerung bringen, daß wir, obwohl 
Eingewanderte, ein Stüd diefer Nation 
feit mehr al3 ziwer Menfchenaltern find; 
dab toir durch unjere Tätigkeit hinrei= 
chend gerechtfertigt find, wenn mir die 
Behauptung wagen, einunentbehr> 
liher Beitandteil diefer Nation zu 
fein, ja, mehr nod), daß mir die ein-= 
zige Nafie find, die vereint mit den 
Angelfahjen und nordiichen Einwande= 
rern, Sfandinadiern und SHolländern, 
den Kernpunft der Nation’bilden können, 
und ein fünjtlih genährter Hab gegen 
und geradezu Hodvorrat an berjelben 
genannt werden muß. 

Darin Tiegt die Bedeutung der Ihnen 
zur Entjcheidung vorgelegten Frage, 
und eine Abweifung de3 Qurnfeites 
würde einen gar nicht gut zu macdhenden 
Schaden der Geftaltung ber Zukunft 
zufügen. 

E38 märe borzuziehen geivefen, nidht 
darüber zu reden; doch die Gefahr der 
Abweiſung des Turnfeſtes durch einen 
Teil unſerer Delegaten macht es nötig. 
Ihnen auch dieſe Seite des Turnfeſtes 
far zu machen. E3 gibt feine Bereinis 
gung, die praltifch bemweifen Fann, mie 


Zahnärzte 


Niedrigite Preife. 
Unterfuhung frei. 
Unjere Methoden find abſolut ſchmerzlos 


DR. TOPPEL 


1572 N. Halsted Str. 
nahe North Ude, 
Eprechſtunden: imn, bis o u 
— — 

we, — onmomi* 


|er, menn man bie nötigen Mittel bar 
in der Hand habe. Sa, falls ein Ga= 
| ranties oder noch beffer ein Barfonds 
von etwa $100,000 vorhanden fei, 
dann ließe fich über die Sadje reben. 

Der Turner bradte zum Schluß 
feiner Ausführungen auch no die 
Tätigkeit der American Legion in 
Erwähnung, die fich ficherlih nicht 
de, den Turnerbund als unloyal hin 
zuftellen u. f. w., doch war die über- 
wiegende Mehrzahl der Delegaten 
ganz entgegengefegter Meinung, mie 
die fpäter vorgenommene Abftim- 
mung beivieß, 

Der Bezirtsausfhuß murbe er- 
mächtigt, mit ben bereit3 in Angriff 
genommenen Arbeiten fortzufahren 
und e8 murbe ihm für die laufenden 
| Heineren Ausgaben eine Summe bi3 
zu $500 zur Verfügung geitellt. Die 
Zuſammenſetzung des Feſtausſchuſ⸗ 
ſes wird in allernächſter Zeit bekannt 
gegeben werden. 
— a — 


die Gelegenheit entgehen lafjen wer— 
Dampier Etavangerfiord. 


Der zur Norwegifh-Ameritanis 
chen Linie gehörige Dampfer „Sta= 
bangerforb” ift am 16. anuar mit 
346 Paffagieren an Bord von Nem 
York abgefahren und bürfte am 25. 
d8. Mis, in Bergen eintreffen, bon 
mo er nah Mmenigen TQTagen! bie 
Rüdfahrt antreten wird, Nem Mork 
wirb er bann iwieber am 27. Yelkuar 
verlaſſen. I 


Um da3 chhte zu belomimen, verlange man ce} 
inter feinem bollen Namen: Larative Bromo 
Quinine (Tabletten) (Laxative Bromo 
Quinine Tablets ). Man adte auf bie Un— 
terfhrift bon €. ®, Grove (E. W. Grove ), 


44 Ss 


YAngeblid geftändig. 


Polizei glaubt Whisfydiebe hinter Chlor 
und Riegel zu haben. 

Die in legter Zeit in den nördlichen 
Vororten verübten zahlreichen Ein- 
brüche ſeitens eine. Spitzbuben— 
bande, die es faſt ausſchließlich auf 
Schnaps und Wein abgeſehen hatte, 
und der eine Beute im Werte von an 
geblich nicht weniger ala $100,000 
in die Hände fiel, haben durch bie 
Verhaftung von fünf jungen Leuten 
ihre Aufllärung gefunden. Die Häfts 
linge find Franf Steele, Sohn mohl- 
babender Eltern in Late Foreit; ©. 
AUtteridge, Dirigent einer Sapelle 
bafelbit; William Jordan; William 
Barnes und Albert Verden. 
und Utteridge wurden gegen T .:q= 
Ihaft, die Steeles Vater ftellte, bis 
zur Verhandlung auf freien Fuß ges 
lebt; die anderen drei fehmachten im 
Countygefängnis in Waufegan. 


— — — — — — — 


Es heilt eine Erlältung in einem Xage, _30c. | 


—⸗ gut $35 wert, morgen zu.. 
. Mz 2* — 
Vierter Floor, nördlicher Raum. 


Wir behalten uns das Recht der Quantitätsbeſchränlung vor. 


10e Epulen Nähſeide, ſhwarz und farbig, zu h5c 


Elgin Maid meercerised Hätel- 33 25e Schachtel von Aleidermarer- 
garıı, alle Farben, Ballen — c Stednadeln, für 
25€ Handy Can Maihinendt de Schaditel von Peterd Schub » 
au Politur, für 
Nege von echtem Menihenhaar, We Flaſche Kabo weiße Glace⸗ 
Kappen⸗Faſſon, zu Reiniger, für 
Haupt⸗Floor. 


Steele | 


Alle find angeblich geftändig. Sie’ 
wurden feitgenommen, ala fie, wie 


seinenwaren, 


70:3ö1l, Teinenfinifhed Tafeldamait, 
aus feinen Garnen gemacht, jchöner 
Catinfinifh, afjort. Ents 
mwürfe, 2.50 Eorte, 9b. 51.95 
39e gebleichte türfiihe Handtücher, 
mittelgroß, gutes Gewicht, — 
für Dienstag, Stüd 29c 
Hohlgeſäumte und gezadte Früh: 
ſtücktücher, aſſortierte Muſter 
die $1.85 Corte, 
das Stück zu 81.49 
66 bei 80 Naſhua Woolnap Plaid 
Blankets, Block u. gebroche e Plaids, 


die reguläre 87 Sorte, 85 95 
* 


zu 
Kopfkiſſen, 21 bei 27 Zoll, — 7 
Pfund ſchwer per Paar; ganz, mit Te— 


dern gefüllt, mit gutem 83 79 
0 


Ticking überzogen, Paar .. 


es heißt, bereits Vorbereitungen für 


einen neuen Raubzug in Lake Foreſt 
getroffen hatten. 

Ungefähr 200 verdächtige Bur— 
ſchen wurden im Laufe der verfloſſe— 
nen beiden Nächte feſtgenommen, was 
zur Folge hatte, daß die Zahl der 
Verbrechen miederum bebeutend ab: 
nahm. Fünfzig der 200 Häftlinge 
wurden nad dem Identifikations— 
büro gebracht, mo man 22 von ihnen 
al3 der Polizei mohlbefannte Ge- 
jellen identifizierte. Drei von ihnen, 
der 17jährige Albert Kohnfon, Nr. 
1910 Newport Uoe.; der 17jährige 
Harold Guftaffon, Nr. 1222 New: 

— 


Rorwegiſche 
Amerila 


Aurze Monte nach Deutſchland durch bie 
ſtaubinaviſchen Länder. Von New Vork 
nah Bergen, Norwegen, von dba per 
Bahn nah Beutfhland, Feine Kabinen, ' 
feine Verpflegung, modern in jeder : 
Hinfiht, — Cihreibet wegen Informa» 
tion, fihert Euch rechtzeitig einen Rlaß, 
Schreibt in Beutfh wegen Reifepaffes. 


BIRGER OSLAND 


General Weitern Manager, J 


115 8. Dearborn Str, Chicago, Il., 


port Abe., und ber 18jährige Cecil] 3 
Sohnfon, Nr. 3321 Sheffield Ape., | 


follen die Banditen fein, welche por 
einigen Tagen Oskar Ohs, Nr. 920 
Trletcher Straße, überfielen und aus: 
plünderten. Sohn Falone, Nr. 731 
Forquer Straße; Frant Pope, Nr. 


228 S.Halfled Str.; Zofeph Strong, |, 54 


Nr. 17 ©. Morgan Straße, und 
Joſeph Bagnull, Nr. 2829 Arthing- 
ton Uve., wurden befchuldigt, fünf 
Kiſten, Joſehh Goodman, Nr. 2020 
Wabaſh Ave., gehörigen Whisky ge— 
ſtohlen zu haben. 


Anzeigen » Annahmeitellen. 


In den nachitehenden Etellen werden Slleine 
Anzeigen für die ‚AUbendpoft* und ‚Zonntay- 
poll“ zu denfelben Breifen entgenengenommen, 
wie in der Haupt-Difice de3 Ylattcd3 Wenn die 
felben bi8 10:30 Ubr bormittand aufgegeben 
werden, erfcheinen fie noh am nämliden Tag 
während für die ‚Sonntanapoft“ hi3 um 9:30 
Uhr Samdtag abend Anzeigen entgegengenom- 


men werden 
Norbieite. 
I. N. Ehinnid, 934 Eenter Etr.. Ede Biifell 
Straß 


e. 
9. 3. Shumm, 958 Center &r,, Ede Ede 
field Uvenue, 


Baccarat & Go., 834 N. Clark Eirake nahe) R 


Chicago Ade 

Ehriitmann & Menzied, 3113 N. Elart Etraße, 
Ede Halited. 

9. GC. Mommel, 8772 N. Elart Straße Ecke 
Grace Eir 


= | 2oyal Pharmach, Mn. Kraemer, 3463 Mont- 


rofe Ave. 

Deering Yharmach, 2401 Elybourn de, Ede 
Sullerton Abe. 

8. ©. Geiipis, 1733 N. Halfted Etrabe, Ede 


Willow Efr, 
3. 9. Bahılteih, 2000 N. Halited Straße. Ede 
Eenter 


#. C. 2oeling, 2200 N, Salfted. Etrabe, Ede| ?. 
Bedfier Me, 


Stevens ungebleichtes Grafh rein 
leinenes Handtuchzeug, 48c 
Sorte, die Yard 


feine Qual. für Handtücher od. Rolls 

Handtücher, die 35c Sorte, 

DIESTINER AN... aaa ases 
— eo Reinenfin. Scarf- 

ing, feine Qualität u. Finifh, 

4öc Corte, die Yard 29€ 


35 gebleichter Ehakerflanell, gutes 
Eewicht, gut napped, nur 2 
Nd3. an 1 Kunden, Nard.. 


46c Dreh: und Shirting PBercales, 


36 Zoll breit, gute Auswahl von Mus || 


34c | 


ftern in hell» und indigoblau, 
die Yard 


5 Digilio, 1343 Larrabee Str. Ecke Cly⸗ 
ourn Ave. 
Frauk Benale, 1054 Larrabee Straße, Ecke 
Eugenie Str. 
——* zo. 2000 Larrabee Etr, Ede Center 
elraße. 
Herm. 2. Raufihert, 2308 Lincoln Ave, Ede 
Orchard Str. 
E. —— 172 W. North Abe. Ecke Wells 
Straße, 
R Ge. am 421 W. North Ave, Ede Edg- 
Etr. 
Bocderiein, 458 W. North Avenue Ede 
Clebeland Ave. 
Fu. —— 601 W. North Ave., Ecke Lar⸗ 
rabce Etr. 
Gr. Karg, 757 W. North Abe. Ede Halfted 


ze. 

M. 52. 1320 Sedgwick Str. nahe Eulli- 
on &@r 

&, & S. Trug Store, 1330 Eedgwid Etrabe 
nabe Eiegel Eir, 

Opden Grove Kharmacy, 1765 Sheffield pe. 
Ede Eihnbourn Abe, 

Gm. GE Rennen, 
Eenminarh Ave, 


li 
1 


Aron Hogan. 1358 Mebfter Ude, Ede Eouth-| J. 
vort Abe 


Ionas Meifner, 600 N. Wells Er, Ede Opto 
cita 


Straße 

un zent, 1000 N. Wells &tr, Ede 
Dal Etr, 

Haren B. Graft, 1201 N, Wells Etr,, Ede Di, 
bifion Str. 

Lincoln Part Drug Go, 1832 N, Wells Etr,, 
Ede Lincoln Ave 

Lbate Btiemw, 

Albert Y. Sadie, 3556 N, Albland Upve., Ede 
Addiſon Str. 

Dr. P. Ehlers, 20800 Belmont Avenue, Ecke 
Hohne Ave. 

2, —— 1901 Belmont Ave, &de Lin 

coin Eir, 

. %. Nelion, 1201 Belmont Abe,, Ede Racine 
Avenue. 

M. 2. Brauns, 2200 Belmont Ave. Ecke Lea— 

C. 


vitt Str. 
J. Ka m, 8208 N. Cicero Ave. Ede 
Velm Ave. 
Ges. Huber. 1000 Diverſey Ave. Etke Sbef—⸗ 
field Ave 


Mendelſohn Pharmach, 1557 Diverſey Vark⸗ 
wah. nahe Aſhland Ave, 

— *— 1901 George Str. Ede Lin 
coln Eir. 

Adolph Lmenhofer, 2405 N. Salfted, Straße, 
Ede —— Abe, 

2. Slannern, 2800 N, Halfted Eir,, Ede 

Diverfey Bartmay. DER 


340 


Gebleichtes Craſh Handtuchzeug — 


230 


Mehrere beitidtte Modelle in Serge, in demiel« || 


Ein Modell iit hier abgebil» | 


und Net Blufen; 


Saubb-fyloos, 


Raumung bon 
1000 Blonien 


ODdds und Endo 
Seiht Eeiiunpht. _ 


Brauchen nur gewaſchen zu wer⸗ 


and 


den, und fie erlangen ihre urfprünge? 


$5 Bis 88.75 Blonfen 


| Tiche Frifche und ihren urfprünglichen 
| Wert zurüd, 4 


Georgette Crepe, Grepe be Ghinn) 


fommen in Suit« 


1 Scattierungen, fowie weiß u. fleifchei 


| farbig; 


tangieren in ®reijeh vom 


\ $5.00 bis $8,75, geräumt au, 


93.95 


Vierter Floor. 


% 
v 


ı Korjetts zu weniger ald den 





Sälite, $4 Qualitäten, 1.04 


Ein Räumungsverfauf von af 


| brodjenen Gortimenten von mehkei 
hundert von unferen regulären 64,00 
| Korfett3. Vorne und Hinter zuf fchnii 


270 


rende Falfond, nies 
drige Büſte, elaſtiſch 
Gore3, Torre Moe 
den. Lakt Eüch dieik 
Gelegendeit, meh 
al3 die Hälfte zu em 
!paren, nicht. enfge 
ben, $4: Corten, zw 


s1.95 


Vierter Sloor, 


©. 9. Kautabedian, 3558 N. . iR 
Sbpifen Etr, *— — 


Irving Park Dug Co., 3080 Irbing Vart 
nahe Whipple Str. Be 
Um. Bed, 3604 Sroing Park Bob, nahe © 
on h B” 
Geo. Sehler, 4622 N. Kebate Ave, nahe Lelar 
Avenue, BE: 
John Reinhofer, 36001 Lawrence Wenue 
Central Part Ave. ke 
A. G. Meimer, 2800 Lincoln Abe. Ede DE 
verſey Pariwah. J— 
Sohn A. Wierted, 2973 Lincoln Abenue Ei 
Eouthport Ave, 3 
A, Gorges, 3175 Lincoln Ave, Ede Belmoz 
Abenue. * 
Hanover Pharmacy, 48608 Lincoln Abe 
Montrofe Ave, 
Rogers Part News -Eo., 7035 Naben 
Ade., nabe Greenleaf. 
$. D. Schmidt, 2004 Roscoe Blbd,. Ede M 


Straße. > 
Gharled H. Hirih, 2558 out [denz 
nabe Wrigltmoob Abe, un 


1103 Webſter Avenue Ecke I. Weireter, 3401 Eoutbport bene 


Zu en 
. Leviton, 2349 9, @ “be, 
Sullerion Abe. — N 
@eftiette i 
d. GC. Edharbt, 3201 Armitage Mbenue, 
Kedzie Abe, — EB 
of, I. Rufar, 4354 Armitoge Abenue Hai 
* —— 73 —3— 
entrat Par armach, 3579 Armllas⸗ 
|. 1918 ©. Afbland be, n 
Etraße. * 
Nie ann, „048 *. aidland echenue © 


mily ie 
9. ®. Ludolph, 3000 Belmont Ave, Ede‘ 
cramento Abe 2 


8. Rebe, 1357 '®. Chicago Ave, Eee 
Straße, 2 

Ges. Zoller, 1557 W. Ehie Abenue 
Aſbland Ave. — — 
White Eagie Blarmacy, 1800 W. Chiengo % 
0 t. Yo 


Ede Ro 2a 
Matthat Bros,, 1858 W. Chicago Abe, 1 
2100 @, Chicago Mve, f 


3 


Lincoln Str, 
Barker & Rarler, 
Hohyne Abe, 


NACH FLETCHER’S 


en - 
— — * 





Abendpoſt, Chicago Montag, den 19. Januar 1920. 


et 


65 15 Ev. Lincoln Etr, 


* er 
ebana. iuth. Golgotha· 3. W. R. Kaune, Schüp penſolo 


American Staı Club. Edel fei der Menſch! — zwei Kompsfitionen gumo=}y 
Tobedangeige,. i 
* Adolph Pede 
rc A 5 . .. 9 — 
— ng u im 18. Samıar tm ter von 34 Dat» || 1. 9. Gildenmeifter, 23 geivannene des nejtrigen Konzerte. | Der Pianift Herr Hans Hante 
— nt dien u fiurcı Matt az Witttwod, den J Spiele, ee ‚wollte feine Kunit ebenfalls in den 
; d Sitaße, ı we —* Erfolg großartig. aber davon Abſtand nehmen, da für Ueberhoſen für Männer, die zuverläſſige weiße Rückſeite-Sorte — durchwe— 


Todebanseige. | eitifeher Art, fo hübfch vortrua I 

Hremmden md Belannten die fratte J Sreunden und —* die trau⸗ Bei dem geitrigen 5 Turnier bes — ebenfalls aus dem reichen Schahe i 

En a ee ae R ringe Rarict, daß — geliebter American Skat Club haben die nach— ibrer Vortragskunſt weitere Gaben U 

a aite nd unfer guter Baler ur ! sattggumd unfer treuer Vater ſtehenden Spieler Preiſe erhalten:: Dieſe Worte bildeten das Leitmotiv folgen laffen mußte. 
| * * ei 7 rn f 7 — Er N = — —— —— A Pr — 7 ẽ 3— 

H utſchlafen iſt. Be—⸗— — 
Zahꝛe * ſtorben iſt. Be erdig ung N nde t uft km Deren eusiäglene = | . 2 2. 5 — e — aut 
\ Mara u m Vierter 2,750 8 un — ihn Dnalität, garantiert cchtfarbige blaue Denim 
— —— . 2a, um 1:30 nad, vom ) 2, Hugo Rehm, 686 Puntte. | Dieaft der guten Sache ftellen, nupte | zsen auf dem Vierten Sloor, foweit 2,750 Baar reihen — fhwere Dualttät, 9 EIER 
sic, 1059 9 

| 
| 


sirhe, Ede Walte . 
2 uͤhr nach. „ko 
Autos nach Concerdi a Gottes 
er. Die trauernden Hinterbliebenen 
Minnie —— gebo Arpinus, 
Gattin. Edward, Fran, diese, Kine 
der, Frau Robanna er Fe: 
Eatneſt Kuitmann, Getthwiti 


’T. Lincoln Et bon ba 


Hit Mutos nad dem Woncordia Gate | ONE 6. jeinen geplanten Vortrag kein Tylügel mit aivei Nähten gemacht, doppelt geiteppt, zwei fÄtwere Drill Swin sing 
esader, | ment bot: 4, Chas. Collins, 20—2==18 Spiele h RR zur Verfügung ftand, Er verſprach Front Taſchen, zwei Patch Hůftentaſchen, Uhrtaſche, kleine Taſche, lange 
Ang, war age | Ser ı. 5. 9. Fubiche, hohes Spiel, 168. | Nüht wirfungslos find Die Norte ver- ' pet einer anderen Gelegenheit mitzus | » Lag- Front, Hofeniräger aus demfelben Stoff mit elajtiicher Abteilung und ® 


Iran OGranson,  Scrvieserelicnt T, Chas. Kiesler, Herztournee, hallt, man gab und gab mit voll n wirken. Un feiner Stelle e.freute 


Schnallen und Loop3, Ratentknöpfe, Fly Front, weiter und voller Schmitt, 
Händen, — Tie mufifalifhen Tar- der Harfenfpieler Herr Edward Weiß 


vorzüglich gemacht; Größen 36 bis 42 Taille und 29 bi3 35 Länge —wür- 
den zu 82.50 billig jein (feine abgeliefert, nur 1 Baar Grenze), 4. Sloor, 


tebft rn | 
ach Näberem tel: Brofuect 220, ohne ( =: = Dee — 5 en 
— Re todt 8 9. J. Meyer, 21318 Spiele bietungen ein ſeltener Kunſtgenuß. die Zuhörer durch die künſtleriſch 
nn Sohn Rabft, 615 Puntte, | — —— Wiedergabe des Sextetts 
odesauseige. Geo. Kreiſel, Grand ohne 4.— — ni N s 
n un Beine a eiler 11. Xac, M attern, 18—1 „17 Spiele | Das geſtrige Konzert in der Nord: ſpielte Zugabe. Strümpfe — % 2 x vr 5. Blaukets 


| 

| 

| 

l 

I 

j' 

| ‚aus „Lucia“ und eine ebenfo gut ger | 
| 

| r | i as r 
u Joheun E. Ritthamel 12. Chas. Wiedling, 561 Punkie. hie Zurnhalle ftand im Serchen der) Abwechſelung in das Programm 
= 

! 


dedanzei ge. -: 
Brei mden md Vetannten die trau⸗ 8 


rige Nachricht, daß unſer ſieber Brude? 
Felix J. Locifel 
Jan. in Detroit geſtorben iſt. 


und Ki beine — an 
m ndesbe am 18 Januar im Alter von (3Jahren 


E 


RUHE 


EHEN 


| — 





Gattin des berit, Conrad Stengel.) | Zodesanzeige. 
in Milwa >., geftorben dit. Ve Freunden und PBelanntcı bie traurige Mad ch · 
erdig ng Hinpet Hart bot der Robnung ıyi t, daß meine —— Gattin u nd ı unfere If 
TC Viorgen Ctr.. | Mutter, Schwiegermutter und Großmutter 
ig, 20, Zait, pin 2:30 (| Anna R, Rohmann 
.‚ mit Mutos nach Bel dheim, Die ne s v 
tiefbetrübten Hinterbli ebenen: [im Aller bon 70 — 1 Monat ı 
Dr gen . { 
Conrad, jun., Rohm und Zrau W. v. geh Be kn —F Hi > Hart An re lafe ai 
Eehommer, Ninder Die Peer! * dor Hart am Dienstag dei 
’ » ( T, nadım ittans_ 2 Uhr 30, von des 
Hart teed und Howard Sbr., 
( s —58 J edhof „Al Ies Center. 
le Zeiimahme bitten »ie nauernden 
nreroliebenen: 
PP. | Gast — u, Gatte. Carl, Hermann, Wil: 
Todesanzeige. = > Ang Mampfer, Kinder, 
Freunden ınd Belaunien die traurige nebit Schwieger: amd ‚Cufeifinbern. 
Nakridi, dal; unfer lieber Vater ine H j m. 


erhöht durch eine Kollefte, die ae= 


Hin Intıt an ! mine 
bieigelichten GBatich 


50ce Baumwolll J er ; ER a £& Fein 200 Waor feine 
ber fit. Die Voerbigung findet fat am|10, &, Blant, hohes Epiel, 140— Wohltätigteit. Die recht anfehniihen brachten von Frl. Elifabeth Harder \ ‘a a; * 
> le * ER — a o I 66 a j iM - Blankets, roſa u. 
—* Deſier eichiſch -Ungariſchen Hilfs- aufgeführie Tanze, die mit Recht bes ;j tb Strümpfe f.] a W a ae me m 
tranernden Dinterbiiebenen: — zum Beſten jener Unglücklichen, die Von den Orcheſtervorträgen find ter und gerippter hair⸗eingefaßt — 
damei, Frau'mSadier, Frau H. Pegel und Todedanzeige. IIngarn hungern und darben. 'foczy:Duverture* von KHeler-Bela,"] ‚<econds“ — * 
Weerdigumg an Gatte und ım ier ieber Vate r. Schwie⸗ falls ſchon genügt, die geraumige und die „Ungariſche Phaniaſie Nr. — 
25 T N z=e DEARBOR 55 aß 
ge felia im Herrn entfchlafen ift, Weerdi- | während bes verfloſſenen Jahres STATE MADISO DEARB N STS, u 
Trauerdaufe, 2022 Cleveland dene, | ſen, daß ſie nicht zurückſtehen, den! 
Beatrig, ©. S. ©, Krau Paul 2. | Kreunden und Belannten die traurige Nach 
Kintkerine Scheer ernven Hinterbliebenen: 
EEE ———— m der, Fran 9. Schelllng, Hinder * — — os 
t am Miehwoc, den 21. Sant, M m 10 Uhr i Schube gejeben habt, denn tie find als „Zubitandards“ be> 
mden und Welannten die tratte WI dent Sir Bonifazius Sortosader. Um stiue Soreita, Cifellinder,. Anton und 
nen: a mar Selling, Geldwilter, Green volles Haus. Sitzplätze wa- Nachbarſchaft unterblieb, infolge deſ—⸗ keit der Schuhe nicht. Es wird den Damen ficherlich eine 
u: . Sanuar 1920 ‚Morde ns 4 us t, A| Fran Statherine Permentier, Frau Matilda | 
11 enste z ee e — = = . : 5 Tel *. 17 6 f ſchu * 
NS 2 Dee Todesanzeigne. — | In Helfen Scharen ftrömten fie land verfauft wurde, iſt jetzt von !} |: | u Himgempenen nd amfeciiänuäe 
Zeilmabme biten die iranernpen Sin | Den Shweltern dMe traurige Dankſagung. fer Defterreih-Ungarns, aud die $70,000 erworben worden. Diefer I 1:5 = Ber... Kidleder in Kudpf, Schnür: uud Blüderfaiion = 
i 1 , Den Schmweliern die traurig 
die ſchönen 
— hatt cm Dienstag, deit 20. Ja- Adolph Bauına.ın i NE | Gummi- Abſätze — alle Größen von 3 bis 8, aber nicht in 
— sr ine sr — weger L Ih egel 
Die Veamten verfammeln fih um 12:30 übe| ig den unteren, Aumigten. Sant, „Selen | Linderung ber Rot ihrer bom Por Zinshaus an der GSübdoftede des |}: mil ne 
Tobesnxzrige m ber Bere ee ee. denen 9. Dettmer, Pietrer der St, Venedicts | ichmer heimgeſucht ten Stammesbrü— |Briar Place und Broadivay nebit | Es — — 
* ameticet ( dieE al eiſen. j — 
dem Badiſchen Unterit, 
Anne, Lydia und Gerirude Bau— 
— —— iting Flanell, vere 
150 Fuß, gegenüber dem neuen Fa⸗ mit roten Borten, Fa— Gin feines Sortiment von we Re Ichtver 
? antfagn "9. [gen 8700 sinbrachte, Man gab! von Neil Mexumtin = noch we od. Rhone-We- 123e | @ m | Miiles, tr belichten Moden, — die 
in ' -—. 
pendeit bei der Hunger zu ftillen und Tränen zu; des Haufes hf Y 
s Hans. | R 4 — 
peſior Alſced. Mever | Gaben mit vollen Handen. Tienhaus an der Süpdivejtede der Wil- If Knaben, orten um das ri 8 —— hübich braidbeient | — muf beiden Zeiten ge- 
2 Jahr + SI sert: I: Y A| ind hübſch geſchneiderte Mo Baby» u. and, Artikel, 
« a ae z : Sabre, aut 81.50 wert; um ) ( ( . a rtife 
at. 17, Januar im Mlter bon OR dab⸗ || Sreunden und Defannter die traurige Nadıe) — * dane, Geuin. J Gebefreudigkeit. die faſt anftedend | | Grund, u 848, 000 von Flora Horn⸗ 


Sirio, den 21. Ran. 1920, un 1:30 4 o 
nach der are th. Bethlegem Kirche, Borte 77 
Id" — a —E Etr., don zallt. © . Koehne, Herztournee obne 6 blaue PBorten 
—* und @rneit Ritthamet. Fiaun —w¶äMarc jetzt in Wien und ganz Oeſterreich⸗ noch beſonders zu eꝛrwähnen die „Ra⸗ Top, mittlere und J — ——— doppelte Größe — 
m : |, £ ' re —A —— rat reicht, offe— 
Fran R. E. Krauſe, Kinder. Freunden und Pelannten die trau | Diefer Umftand allein hätte jeden= „Gruß aus Budapeft” von Komalsti | ziel! zu tert 
rg a 20 md Hände, A : ; 
., 8.30 hg morgens, - gervater, Großvater ud Vruder Halle zu füllen, den Chicagos Ber von Sterben, die alle mit gewohnter 23c 
—  uais | gung findet ftatt am Mittwoch, den 21. —* zu wiederholten Malen bewie Bom Grundeigentumemarkt. 
fe, 20 er 7% 
nad der St. Mihacls Kirche, don da Nene Mictöfniernen am A 98 C et D Sech 32, 97 
Keez und Ottilie ꝛbeliei Geſchwiſter. rid ınfere bi eigelict ie Mutter, Edywi ice] nad) dem et. Vonifazius Sottesader. es gilt, bie Wunben zu heilen, ie i ’ ® Broadway | 11.671 5 am Tor amen?e TB ‚Ce 
EN | arm Schelling, Gattin. Fran Amelia jin der alten Heimat gefhlagen, Das Grundftüd an der Nordoftz Für morgen: Gin wunderbarer Einfanf von Damen Gom- 
im Wlter bon 77 Se F y 8* —— — 
uerbauie 16! 50 Fine eir., AR. Hafhingbauer, Fran! M, Scjneis fünbigung eines Programms, wie es Abe., 300 bei 225 Fuß, auf dem der 
zeichnet. Die Unregelmäßigfeiten find in dein meiſten Fäl— 
ige  Nadrict, dak nıeim acliehter Batte MI! Teitzanme bittsır die trauernden Sinterbliche | Adolph Scelling, Frau Mary Stoe⸗ können, und die Folge war ein zum aber infolge der Protefle der ganzen 
n 71 Sabren nad fu Yonarveid, Töxler, Nebit Schwiegerfopn und | mobi ren jchen lange vor Beginn des Konz fen das Grundftüc unlängft an Dr. | ; A, 3: willtommene nfündigung fein, von den ungewöhnlichen 
a 3* us E | Germanin-Loge Ar. 10, Orden der Hermann. hinzu, nicht nur die Söhne und Töch- Milton S. Plotte zu annähernd ih 51 je= |, rm. in verihiedenen Moden, aus_dem_ feiniten, ſchwarzen 
Eunene ohlpei, Schwager und Mi Panliia Macen ivenden bei der Neerdigung mifere: Donau ftand, hatten ſich zahlreich. haltendes Zinshaus zum Koftenpreiz |! ec: Ba 
thr, bom fr fe, 6: 513 n Sir fanen twir-alien Aumusben unb Krlan | befeelt, ihr Scherflein beizutragen zur | Das 24 Mohnungen enthaltende Ei & jeder Faſſon — die Werie rangieren von 34 bis 35 — aber 
Fhrc ſe 
rige Nahricht, daß unſere liebe Mutter Anna Troſt, Selretäris it. — Verein von der Südſeite. Die tranern- Eintrittskarten, Getränke und ſon⸗8 ppe an Kurt R. Beat verfauft, & 
2* 5 . * — 2 ... 
. ’ 2 8 0} ‘ — 
| ee ee a Were Iiwar allein fon ein recht anjehn: ne | Handtücher 2 ⸗ 2 Flanell 
— ‚ nobit verw. \ ID " r Südoſtede der Kenmore und su y 
i | licher, aber die jo vereinnahmte Sum: | 300 gebleichte geläumte a eider zu roßen Erſparuiſen zöll. 
t re ( un Qualität, in einfachen 
x „‚milienhotel Sovereign, ift zu $70,000 || | brif Seconds, feine Roit- |} “ aleidern für Damen md | 
er : * zu enrem eritaunlich niedri 
Srlanyeen fore md gab gerne in dem Bemußtfein, Mlerander 8. Peterfon verkauft —— ſtell.), zu. erſtaunlich nie 
nn garnicht in Betracht ae=! Rompers EN N ee en Seide Taf Flanell 
| trofirei iche — Worte in der Ka— 
Dienstag ln —* EN delle, mit Timic Overffirt ı1.) ein 25c Wert, 1 
ven geftorben tft, Beerdigung am Dien | richt, daß umfere gelichte Gattin, Mutter : zu hoirken jchien, durch eine tief c 


- Lisle und Seiden— * 2 au mw twollefiniihed Belt» 
nad. dom ZIrauerdaufe, 1434 ?'. Alhland Einnahmen werben ber Deutidy und Frau Barbara Ohde graziös * 
I ſäum— 
mit Yntos nad, deu Concordia Friedbef, laftien —— Verfügung geſtellt werden, wundert wurden. 1Pamen, geſaum zwirn- und mo— 
Trate, Koh, William, AÄuguſt, Karl Ritt leichte Eorten, — —J — —25 EA; ‚Yeig eiAttrastions; jolawge der Vor— 
REN | nt 4 
treffen. — — — du Sun danfet alle Gott mit Herzen, M und | /rige Nacridt, dal; mein bicigeliebter | —E — 
nang seiner Scnwchter Ar grobe Dinge tut u Se * —2 J 
3857 son Wang |mwohner beutigen Stammes haben Präzifion zu Gehör gebracht wurden. 
e — des ei — Jan, um 1 Uhr 30 Mit, dont 
2 R.. Zap 6, Ven. Schweſter zodesan; ß 
nd Grokmitter Um ftilte Teilnabme bitten die ıraus der unſe lige Krieg ihren Lieben der Cornelia Avenue. 
je Herd entfei! tafen ift, Weerdigu ng "rin a Feihingbauer, Frau Ama Smnei- What; Dazu fan cher no) die YUnz ede des Broadway und der Cornelia fortichuhen zu dem niedrigiten Preife, den Ihr je für tolche 
— 3 x 30 J v 1 ra Irkwmiranpiihr s 2 P 
Todesanzeige. | as per ©t. Micaeis sirche, von da mac ber, omwicaeriöbwe. Katherine md beffer faum hätte gewählt werben Staat eine Kaferne bauen wollte, wa3 
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Freunden und Bekannten die traurige Nach u ſchen Athleten: Klub Bon deiner did nie bergeffenden e i 


j chört. | 83, — ,% Voice ij pe Edelweiß Damenchors gefihert und Kouzert mit Klaffiicher wie leichter | ee a 
3 oe ee nn * „Siegfried“ — Zn | Einen — — — a... Don, 2 ie ein —— auf⸗ populãrer Mufit und Darbietungen | + > 
2iltion 9. Mei jam —— den 24. Jan 199, abends & | hie hier rühmlichft befannte Lieder: Meldrama von Ralph E. Dyar, ei: | ftellen, bad au ben verwöhnteſten krefflicher Soliften bot fo viel, daß | { 
Sie: En ee — — m Temple Lenker Frau Ada non Gersdorf, nem ournalijten in Spotane. Ein Anfprügen genügen mußte. ‚C3 ma: | | jeder — auf — Rechnung Verſonal · Aachrichten. 
Teiche anelle 4822 N. Kedzie Abe. aus nach | beiten 13 "ger orgt, Das kn !die mit ihrer tlangvollen Altſtimme geheim nisvoller Mord bildet den ren ungewöhnliche Genüſſe in Aus-⸗ kam, * er reichhaltige Beifabt be⸗ 
— — 2— an Dit. C. Seidtmann. 130 pen a und „Das Mien.riftern | ber en (ficht geitellt. Was aber geboten jiries. Einen wahren Beifallsſturm 


— jeiner Wohnung Nr. 860 Ci 
e Zereybor = aber entfejlelte Ballmann mit einem | — *2*— 
— Gatte. Cieanore, Tohter, zu W Telephon.................... Superior a d ef in übertraf bie hochgeſchraubte⸗ x Garfield Boulevard iit ae 


: felbft zufammengeftellten | 
N shariea” rider. a — | WA URINE; auf en a: ft zufa ge) ter Charles Vreptiprant geitorben, 
| ’ 


ri 1 fl TR R ̊ B Nummer wurde formvollendet, ge⸗ Polpourri deutſcher Volkslieder. — 30 Jahren in Auiterbam Tr Me 
: Dienötan, den 20. ‚ abents 8:15 * — N itjcher islieder. | 
area tige Na rii ale b itti irtj —F oc 3 ee grungen mi, Herta dv. Tuert Laditone — „Elarenee“. radezu glänzend zu Gehör gebradt.| Inter den Coliften, die mitiwirf- | land geboren, am ex 18068 nach Ehieage 
Freunden und Velannten die traurige und 


—* ‚| Ben Den often, Sie wibeist- | 35 
und Angelo Lippich tudebaker. — ‚Look Who's Und das entdufiasmierte, dankbare|ten, ift in erſter Linie rl. Geneve | und war | ſeither nnnyerbrodjen Hier € ie 7° 
riet, dat 7157172 NORTH AVENUE abends 9 u c di de Cabl di fällig. Dret Söhne, 16 Enfel und dies 
Charley aiſſel, Der Vogelhändler“. ere", Publikum klatſchte ſich faſt die Hän e adle zu nennen, die mit ihrer an- Irenfef 
Soft der berit. Neinbart und Eligadetg fit.) Ieden Abend amp Gonntag uammittag: „Der gelh —— — —— ns |! CohansG©ra N d.— „Welcome |wund. Die Vereine haben glänzende | fprechenden Soptanftimme und ihrem | jelbe Zahl von Urenfeln find die Bahn, 


, ei $ Operette in 3 Alten. Mufit don Carl Beller. | bliebenen. x 
— — — — Mein, Stranger“, Proben ihrer Leiftungsfähigfeit ab- |tabellofen Vortrag einen durchſchla— 


(hwerem Leiden geftörgeu if” Deerbigumg au ä > ; > eorelti iur — Ene Gare Boot, Murinete, | Colo niel, — Ziegfeld Zoließ. gelegt und ben Zuhörern einen uw= genden Erfolg erzielte und einen der-| , „ * En 
Iaie Buß Me REG a Ründne name „Keiet die Sonntaaveit”. — — nie |Brinceb. — 39 Eaftt, ı veraleichlichen Genuß bereitet. artigen Beifallsſturm entfeſſelte, daß et dĩe Sonnag⸗ 
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dem Roſchill Friedhof. Um ſtille Teilnahme 
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Konzert ieden 
und abend 


, 755 Nord Ade — Jeden 
onntaa nachmittag Konzert, 


Stleine U 


Berlengt: Männer und Anaben 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 2c pas Mort.) 


Fenſter-Waſcher 
Stetige Arbeit. Nachzufragen in der 
Office des Superintendenten, 9. 
Floor. 

Marſhall Field & Co. 

Netail. 


13ja1mX 


— 


Verlangt 
Tag Porter, 
Fenſterwaſcher. 
Nachzufragen in der Superintendent⸗ 
Office, O. Floor. 
Marihall Field & Co. 
Retailladen. 


ſomodi 


Korters 
Hr Unbfegen, Wifoifjen und Nbfauben 
rter Lehn and ſietige Arveit. 
KRhilinsborn’s, 


Employment Office, 7. Floor, 
Gongreh und Vaulina Strafße. 


fonmo | 


Berlangt: Maihinen Aermelmadıer, 
Tapenäher, Taihenmader unb Armlodı- 
Naiferd; ftet'ge Arbeit und extra guter 
Lohn; Tag. oder Stüdarbeit, Sofort 
nachzufragen bei 

C. B. Shane Co., 
320 W. Madiſon Str., 6. Floor. 


18jan 1w* 


Berlangt: Butcher für Cafeteri um 
Chef zu helfen; muß arbeitswillig und 
Sir Nein; ftetiger Platz; jeine | 
Sonntags: oder Feiertagsarbeit. The 
Harmony Cafeteria, 21 ©. Dearborn 
Str, Schet Pirs. Stein, ſonmodi 


Verlangt: Zweiter Koch für Cafeteria; 
erſter Klaſſe Hotel Mann mit langer | 
Grfahrung vorgezogen; ftetiger Plak; | 
feine Sonntags. oder Yeiertagsarbeit; | 
guter Lohn, The Harmony Cafeteria, | 
21, Dearborn Str. Schet Mre. Stein. | 

fonmodi 


Verlangt: Schuhmacher, erfter Klaſſe 
Dann an PVatching Maſchine; ſtetige Ar⸗ 
beit und guter Lohn. 200 S. Wabaſh 
Ave,, Zimmer 601. frfonmo 


Berlangt: Enttler mit Erfahrung an 
Cample Cafe Arbeit oder Zuichneiden. 
114 N. Franklin Str., 3. Floor. — 

1Tjanim! 


Berlangt: Topfwaſcher; Furze Stun- 
den; guter Kohn. Nadranfragen im Win- 
ter, Garden Reftaurant, 214 ©. State 
Straßze. ſaſonmo 


Verlangt: Drei Jungen zum Wurit- 
abbrehen bei G. W. Zeiger Co. 517 W. 
Chicago Ave. ſonmodi 


Verlangt: Arbeiter für Strangfärbe- 
rei. Phoenix Dye Works, 1963 South⸗ 
port Ave. 13janim& 


Berlangt: Erfahrener Bicyele-Repa- 
aturmann 2729 Ogden Ave, 12lanim& 


Berlangt: Grftllaffiger Holzbrenäler. 
Korthern Picture Yrame Go, 1816 
Zulton Str. frmodi 


Berlangt: Erfahrene Stopfer und 
Miucherer. Northweſtern Packing Co., 
1012 Milwaukee Ave. ſomo 


Verlanat: 
beipegen im 


| 


—S— um die Feuerung zu 
gomingbaus, 661 N, Elarf Sir, 

mobimi 
Berlangt: Erfahrener Junge an Cafe, 


MNactarbeis, oder Aunge ber iillens ift zu 
lernen.' 719 Willow tr. 


Verlangt:- HSolaarbeiter an Erprebmagen. — 
American Matllway Erpres Co., 538 Schor 
Eiraße. 18jaimE£ 


— — — — 
Serlangt: Manner an Drill · Preſſen: ſtetioe 


Arbeit und guter Lohn, Unzufragen: 3. Floor, | 


Bkcher @lertric Corporation, Robey Etr, und 
Sa 


fon Bipd. 

Verlangt: Mann im ECaloon ge 
3424 Jrding Parl Blvd., Ede Bern 
m 
Berlangt: Männer in der Qumberhard au 
arbeiten, Ablöhnung jeden abend, XIheoder 
Ko Eo., 1423 Cherry 

and. 


ard Sir. 
mobimi 


Ave., 


Setlangt: Junger Mann, die Bäckerei zu 
erieruen, $20 bie Woße zum Ynfang. 315 Dit 
23, Straße. 


Berlangt: Meftaurant- Porter, $18: Stunden 
kon 6 morgens bis 6 abendd. Blnaufritgen 
oben, Wandrie, 4000 Lincoin be, 


t: ®Vorter, der bartenden. Yamn. 2373 

Eliton e., Ede Wullerton, famo 

Le — 

Sexrlangt: Erſahrener Bauſchloſſer der ſein 

Deutihland erlernt hat; guter Lohn 

und fietige Arbeit. Nahaufragen: Flobd Ditg. 
Company, 522 Eoırb Clinton Etr., 9. om 

aſonmo 


Kıto xnd VDagen ·Oolzarbeiter; 
2048 Zullerton Ab 


af onmo 


— — — — — — — 
vBexrlangt: orter und Redakteur (Ueber⸗ 
ee es) für öftlide beutihe Ta. 

» Gehalt monatlid $120; erfahrene, 

\ Dfoblene Herren tollen fid mit au& 
Gem Brief wenden an bie Adr.: T 253 
ft. 10jan*£ 


t: Mann, Geldirrmalder, Abends; 


er Kohn. 1528 N. Clark Sir, Ede Ger- 
Blace. fomodt 
: Mann, der Iden in Treibhaus 


Kreibbausarbeiten verrichten lann. Anzu⸗ 
4 ie N. Elart Straße, fomo 


Berlanat: Blakimitbs ‚und Gebilfen; eben- 


: rd Erprehiwagen. American 
en Levreb “Co. 538 Eebor Etr. 


16la1w 


—— 


modi | 


Soufe | 
modimi 


bat, einer der Feuerung und ans | 


-Berlangt: Männer und Sinaben 


Berlangt: Bormann für Tinfhop bei 
der Lipp Reel Oven GCv., 625 Jackſon 
Blyd. Eine Gelegenheit, in der Zukunft 
viel Geld zu verdienen auf einer Bonus 
Baſis. modi 


Verlangt: Wagen Painters und Gear 
Hands. Nachzufragen beim Shop Su— 
perintendenten, Parmalee, 731 W. 
Adams Str, modimi 


Berlangt: Topfwairher; gute Stunden 


ter Garden Reitanrant, 214 S. State 
Strafic, fonmopdi 


Berlangt: Junger Mann, der gut redj- 
nen Ffann ‚in der Office ©. W. Zeiger 
Go., 517 W. Chicago Ave. mobimi 


Verlangt: Männer, um Braß Mould« 
ing zn erlernen; guter Lohn. 3. 3. Ryan 
& Go., 100 &, Jefferion Str. modi 


Verlangt: Arbeiter für allgemeine 
Arbeit jowie für Varniſh Dept. Nadı- 
zufragen 2144 Eliton Ave. modimi 


Verlangt: Maſchiniſt und Steam 
Fitters, Helfer; ſtetige Arbeit. Nachzu⸗- 
fragen 2144 Elſton Ave. modi * 


Verlangt: Erfahrener Belt Sander, 
Union Mann; bezaählen höchſten Lohn. 
Adr.: W. 218 Abendpoſt. modimi 


Verlangt: Erfahrener Veneer Layer; 
Union Mann; bezahlen bökhite.. Lohn. 
Adr.: E. 845, Abendpoit. modinti 

Merlangt: Zuverläffiger Tenmiter für 
Rumberwagen. 2110 W. 59. Str., nahe 
Senne Ave, modint 


Verlangt: Fenermann. Nadhzufragen 
22 W, Monroe Str., 21. Floor, 


Berlangt: Guter Yeuermann, 83110 
der Monat. 1872 Elybourit Ave. modi | 


Berlangt: Guter Wurit:-Stopfer. 953 | 
— 963 ®. 37. Str. 


Verlangt: Mann für Stallarbeit. 
2121 Otrcdard Str, 


Verlangt: Bladfjınitb und BladfmithHelfer | 
für ftetige Arbeit. Kieler Eo., 934 W. Huron | 
Straße. 

Verlangt: Ein guter Koch für Bufineblund 
und Sandwiches, Adr: 2 952 Abendpoft, ı 

mod 


Verlangt: 50 Männer für Ecrap Iron Pards, 
ftetlge Arbeit, $5 den Tag und aufwärts. 
Nahzufragen: 87. Etr, und Goman Ave. 

modimt 


Berlangt: Ein älterer Diann, der Yurnace 
beriteht, unb mebr auf gutes Helm als auf 
Gelb ficht. 2011 Indiana Ave, modi 


Beriangt: Taglöhner für Pau 
zen, Nblöbnung jeden abenb 
Etunbde. Sarimann-Sanbers Go 
Abenus. 


* zu bantıc 
‚45 CEts. die 
2168 Elſton 


Berlangt: Junge ee, muß &rfab- 
zn baben, 915 die Node und Board, 1640 
ft Chicago Uvenue. 


Verlangt: Zweite Hand Bäder an Brot und 
Molls, 3. Wagner, 2155 W. 22. Straße. 


Berlangt: Schuhmacher, guter ſtetiger Platz. 
John Ondrecif, 378 Weſtern Ave. Blue 
Island, Illinois. modimi 


Verlanot; Schreiner auf Möbelreperaturen. 
34830 R. Halſted Straße. modi 


Verlangt: Junger Mann für Store, Pferd 
und Wagen. Joe Blum, Kartoffelgeſchäft 
8207 Wentworth Ave. modt 


Berlanpt: Guter Shubmader auf feine Ve 
paraturen,. Room 1432 Mafonic Temple, 


Verlangt: Steliger Walter bon 8 Ubr mor» 
ens bis 6 Uhr abend3; guier Lohn, 318 W, 
inzie Etrabc, 


Derlangt: Bimel Münner mistleren Alters, 

für angenehme Außenarbeit; mülfen chriich 

und bertraucenermedend fein. Nacdaufragen: 
Dr, Exarifs, 3959 Lincolg Mve., Room 4. 

modido 

Verlangt: Zwei iunge Diänner als Kellner 


Im Yundrom, einer fiir Tags, der andere für 
Nacdtarbeit. 300 Xu. Norlh AÄbe. 


„Berlangt: Zätiger Mann im mittleren ober | 


älteren Jabren al3 Nahtwädhter in einer Ileis } 

nen Nordfeite Sabrif; ftetige Arbeit für ehr« 

lien, zuberläffigen Mann, W 214 Abendpoft. 
fafonıs | 


Berlangt: Kräftiger Zunger zur Miibi 
Bäderet. 1234 N. Clarf ir. | 
. * * | 
Berlangt: Painter für Erprebivagen ımd 
Motor Trrds. American Nailway Exrprck To., | 
038 Ecbor Eir. 18jalıuk | 
Verlangt: Männer zur Neparatur bon Re! 
gen Curiaimms und Tarpouline. American Er: | 
vrcB Eu., 538 Echbor Str, 


— ————— — 

Verlangt; Blocers und Finiſhers an Män⸗ 
ner Filzhüten, bei Woche oder Stücarbeiſ. — 
S. & B. Hat Mfg. Co. 542 W. Jackfon Vlpd. 
b. Floor ſontodi 


— — — — —— — 

Verlangt: Shaver Hand an Möbeln; guter 
Vann lann guten Lohn verdienen. Touis van— 
fon Eo,, 1500 R, Koſiner Ave. a—di 


Derlangt: Lagerhaudarbeiter; gute, ftetige, 
reine, innere Arbeit; Tommt fertin gur Mrbeit. 
1130 E, 78. Etr, Telepbon: Hude Bart 3106, 
Oder 102, Etr., Weftfeite des Calumet Fluffes 
hinter dem Galumet Clebator. "Phone: Evuth 
Ebicago 367. © W, Hagen & Co, 

17janimf 


Een ———— 

Berlang!: Aelterer Mann für Icldte Arbeit, 
ebenfalls Gehilfen. Wnis Hanfon Co., 1500 
N. Koſtner Adenue. ſaſomodi 


Verlangt: Tinners und Helbers gute Gele— 
genheit für die richtigen Männer, U, ©, Blow 
Tipe Go,, 216 N. Wafhtenamw pe, 


1Tjanim& 

EI Ah ————— 
Verlangt: Volſterer: muß erſter Klafſe ſein; 
ſtetige ‚Arbeit, aute Bezahlung. Kommt zu ir, 
gend einer Zeit. 1132 Eherman Apde,, Evaniton, 
16jaiw& 
EEE TEL (Te re 
WBerlangt; Ungefähr d0 aute deutſche und 
öſterreigiſche Arbeiler. Stetige Arbeu das 
ganze Jahr, Lohn Ac die Stunde und auf— 
wãrts. Anlage in Hammond, Ind. Adr.: Z 
251 Abendpoſt. 14ja* 


— — — — —— 

Verlangt: Zwei anftändige, ftetige, unber- 
‚ beiratete Männer, Die millens find alle Ars 
ı beiten au fun, Board und Room im Haule 
| dr: T 247 Abendpof, 13ja108 


— — — — 
Verlangt: Aelterer Mann für leichte Porter: 
arbeit. 4800 N, Glarf Etr. 15janiw& 


— —— — — — — — 


Verlanat: Männer und Frauen. 
| (Anzeigen ımter Dieter Aubrit 2c das Wort.) 
Eee ee 
2 F tann und Frau für 
| Gärtnerei, Hühnerzuct, Tleine Farm zu be 
forgen; Arbeit das ganze Jahr: nahe Renfa- 
| cola, Florida, gelegen, Antiwortet mit bollen 


| _2erlanat: Farmer, W 


Ave, cl. Wellington 1262, 13jaimw&£ 


Stellung Inden Männer n. Sinaben 
ı (Anzeigen unter diefer Rupril 1c das Wort) 


| Geſucht; Mann (38), verbeiratet, mwiünfcht 
ſtetigen Play in Fabrif oder andere Befchüf: 
‚ gung. Gzarnifom, 1810 Hammond Etr, 


u 


Gelucht· Mann, geſgigt mit Tools, ſucht 
Arbeit, wo man aud dabei fiten ımd ftcben 
fann. dr.s U 059 Abendpoft, modt 
—— — — — — 

Geſucht: Mitteljähriger Mann, verheiratet, 
Chauffeut mache meine Neparaturcır, Mafchts 
nenihop Erfahrung, geſchidi in teder Arbeit, 
luche stetigen Plat. Perfünlih borzufpreden 
oder reiben an N. Bpela, 1545 Frontier ir. 


fonmo 


ns EEE —— 

Befuht: Erfahrener Bäder fudt Etellun 
an Cafes, Xagarbeit bevorzugt, Miller. Se 
lephone Cpaulding 1751. fomo 


— En — —— 


Verlangt: Frauen und Mädchen 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2e das Wort.) 


Läden und Fabriken 


Verlangt: Mädchen und Frauen über 16 
Sabre alt, für leichte Fabrifarbeit: guter Lodn 
und 'tetige Arbeit garantiert, Yährliher Bo» 
nud ausbezahlt. Nadaufragasn: Walter O 
Tirf Eo., 504 ©. Desplaincs Str. 14djalmf 


| _Berlangt: Mädchen oder Frauen, Mafhinen- 
| Operators. Wir fhlichen ım 1 Uhr Saııs 
tags. $15 bie Woche zum Anfang. Kreis & 
Hubbard, 320 ©, Hrauflin Str, 6. Sioar, 
13jaim& 


Verlangt: 50 Operatord an Kraft-Nähmaldi- 
nen zum Cäumen bon Gerbielten und Xilch- 
tüdern. Nehme aud einige Mädchen zum Ler» 
nen, American Praidinn & Emtroidery Co. 
329 ®. Monroe Str., Ede Marlet, mi—moE 


Hilfe für furze Stunden oder den 
und guter Lohn. Nachzufragen im Win- Inanzen Tag. Nadjzufranen 7. Floor, 


en Room, und 6. Floor, Men's | 


— 
— 
irn 


—— | 


nn ‚in Eimern zu paden; befter Xohn zu 


18jaim& | 


—* | Einzelheiten. 3. 2. Chaler, 3033 Pine Grove | 
arbeiten, | 


* 


Verlaugt: Frauen und Mädchen | Verlangt: Frauen nnd Midden 


(Anzeigen unter dieler Aubsit 2c das Wort.) | (Unzeigen unter diefer Mubrif Ze das Wort.) | (Anzeigen unter diefer' Aubril 2er das Wort.) 


Läden nnd Fabriken 


 VBerlangt: 
Geſchirrwaſcherinnen und Pautry 


Grill, Gebäude für Männer. 
Marſhall Field é Co. 
Netail. 


181an1wæ* 


Berlangt: 

Geichirriwascherinnen, für den gans | 
zen Tag, oder nr für einige Stnn- 
den. Nadızufranen anf dem zehnten 
Stodwerf, im Cmplonees’ Luna 
Room. 

Marſhall Field E Co. 

Retail. 


ſamodi 


Verlangt: Reinmach-Frauen für 
Tag: und Nadıtarbeit. Nadjzufragen in 
der Superintendt:Dffice, 9. Floor. 
Marſhall Field & Eo., NReinilladen, 


ſomodi 


Berlangt: Frauen, um an Strickma- 
ſchine zu arbeiten; guter Lohn und ſtetige 
Beſchäftigung; extra feine Fabrik zum 
Arbeiten. 

Joſ. Jenſen Kaitting Factory, 
1741 N. Weitern Ave, 2 Blods nörb- 
lid) von North Ave, 


13jarim& 


Berlangt: Maihinen Aermelmaderin- 
nen, Tapenäherinnen, Tajhenmaderit» 
nen und Armlod-Raifers; jtetige Arbeit 
und extra guter Lohn; Tag- oder Stüd- 
arbeit. Eofort naczufragen bei 

C. B. Shane Co., 
320 W. Madiſon Str., 6. Floor. 


13jan1we 


Mädchen 

verlangt, um Toiletſeife einzuwickeln 

und einzupaden; reine, leichte Arbeit in 

moderner tagheller. Anlag:; ftetige Be: 

ihäftigung: halben Tag Samstags; gu- 

ter Lohn mit andgezeichneter Gelegenheit 

fir Beförderung. 

Sames&.Kirt!& Go, 
1232 W. North Ave. 
bei der North Avenue Brüde, 

17lantw? 


Verlangt: Starke Frauen, um Candy 


Anfang; eine mit Erfahrung kann 830 
oder mehr die Woche verdienen; Arbeits: 
ſtunden von 8:30 Bis 5:30 Uhr; 44 
Stunden bie Woche; Feine Samötagar- 
beit. Kommt fertig zum Arbeiten. &. J. 
Dradı & Sons, 543 N, Sranklin Str. u 

. jaim 


Verlangt: Junge Mäbhen, um in 
Kleiderfabrit zu arbeiten; Erfahrung 
nicht nötig; gute Gelegenheit fiir willige 
Arbeiterinnen, DaB. Kleidermadien zır 
‚ erlernen; guter Lohn; angenchme Um- 
 gebung; 44 Stunden vie Wode, Ber- 
fensfield & Pinen® Eo., 206 W. Adams 
| Strafe, 14laniim& 
| Berlangt: Mädchen, vormittags Telc- 
' phonbeftellungen entgegenzunehmen; 
muß deutſch und engliſch leſen und 
ſchreiben können. Adr.: L. 977, Abend⸗ 
poſt. modimi 


Verlangt: Ein Mädchen für Pantry 
Counter, eins, um in Bäckerei und an 
emüſen zu arbeiten, und Mädchen für 
Küchenarbeit; gute Stunden und guter 
Lohn. Nachzufragen im Winter Garden 
Reſtaurant, 214 S. State Str. fonmodi 


Verlangt: Erfahrene Operators an 
Schürzen; Kraftmaſchinen; guter Lohn 
und ſtetige Arbeit; 44 Stunden die Wo- 
che. Sofort vorzuſprechen bei der Impe—⸗ 
rial Apron Co. 1121 N. Aſhland Ave. 


ſonmodi 


Berlan,t: Sample Maker an jeidenen 
und wollenen Tamenkleidern; ftetige 
| Arbeit uns guter Kohn; 44 Stunden die 
Mode. Bertensfi.Id & Fincas Co., 206 
ıW. Adams Str. 14lanııoE 


Verlangt: 50 erfahrene Mädden und 
Frauen, Lampenſchirme zu machen, ſo— 
wie Arbeit nach Hauſe zu nehmen. — 
M. Marquiz, 17 N. Wabaih Avenue, 
2. Floor. Zjan, 1mo 


BVerlangt: Mädchen mit oder ohne Er— 
fahrung für Buchbindereiarbeit. Van 
Glief Lithograph Co., 2708 S. Wabaſh 
| Avenue, fafonno 


Verlangt: Mäddıen, um an Fünitlichen 
Blumen zu arbeiten, erfahrene und An- 
füngerinnen; guter Lohn. 357 W. Chi: 
cago Avenue. 171an1wæe 


Verlangt: Mädchen in Paper Box 
Fabrik. Stetige Arbeit. Guter Lohn. 
Sprecht vor: C. J. Wolff & Sons, 153 
W. Ohio Str. 15jan2w& 


erlangt: Mäddien in Buchbinderei; 
Erfahrung nidt nötig; ftetige Arbeit. 
Den Dsgood Str. 1410n 1wæ 
| ®erlange: Operators a fleidern; gu- 
ter Rohr lurze ee — "> 
Bauer Es, 215 W. Schtller Str., 2, une 
modim 


Berlangt: Mädchen bon 14 Bis 16 Yabren, 
um das Ciileitieren don Bigarrenliften zu er 
lernen, $10 die Woche während der Lehrzeit. 
310 ®. Euperior Str. 19jalıvz 


Verlangt: Mädchen bon 16 oder mehr Jab- 
ten für Sigarrenititen gu nageln mit der Ma- 
idine, $16 die Woche. 310 W. Superior Etr. 


modt 


Berlangt: Mädchen für leichte Arbeit, Aunft: 
biumen_anaufertigen, mit und ohne Erfah: 
runa. Embes Artificral Ylower Co., 426 Süd 
| Wabaſh Avbvenue. 

Verlangt: Erfahrene Kleidermacherin; guter 
Lohn und ſietiger Platz. 2304 N. Clark Str. 
Telephon: Lincoln 2801. modimi 


Verlangt: Frau oder Mädchen für Abends 
Betairz zu malen; guter Lohn, 1528 Nord 
5 ſomodi 


Clark fätr,, Ede Germania Place, 


\ 


| 


Läden nnd Fabriken 
Berlangt: — Verlangt: 
Mädchen 


im Alter von vierzehn bis fünfundzwangzig, 
für leichte Fabrilarbeit. Erfahrung nicht er⸗ 
forderlich. Bierundvierzigſtundige Arbeils⸗ 
woche, doppelte, Bezahlung für Ueberzeit. 
Mädchen unter ſfchzedn Jahren werden be— 
zahlt für die Zeit des Veſuchs der Fortbil⸗ 
dungsſqhule. 


Oscar Heineman Company, 


2701—2745 Armitage Wenue. 


modi 


Verlangt: Mädchen und Ben für Teichte 
reine Arbeit an eleltr, Artikeln; guter Lohn. 
124 W. Lale Sır., 3. Sloor, mobimi 


Verlangt: Mädchen, an Dampftiſchen zu ar— 
beit; guter Lohn und Arbeitsverhältnifſe; keine 
Sonntagsarbeit. Harmony Cafeteria, 58 W. 
Mafhington Sir, ſaſomo 


Verlangt: Erfahrene Frau oder Mädchen 
ur Miibilfe im_ Delifatelfenladen; _ feine 
ibend- und feine Sonntagarbeit,. 3405 Broud«» 
wah. fomspdt 


Berlangt: Etiderinnen an Initialen und Mo» 
negrammen; müffen Erfahrung haben; Tommt 
fofort. ©, 9. Monat, 6252 Winthrop Ave. 

15jaim& 


Verlangt: Mädchen, am Bloor zu arbeiten. 
Harmony Cafeteria, 58 W, Wafhington Er. 
e fafonmo 


Berlangt: Kleider» nd Hemdenmaderinnen, 
audh Wädden zum Lernen, Geo, Lauterer Co., 
2228, Mabdifon Etr., 4. Floor, 13jaiw&£ 


Verlangt: Mädchen, 14 bid 16 Sabre alt, 
für Affembling don Kunitlarten, NuArt Ents 
grabing Eo., 180 NR, Wabafh Abe, fafomo 


SHansarbeit 


Berlangt: Fran, nın einfachen Kaffee» 
fuchen zu baden in Delifatefienladen. 
Periönlich vorzuiprecdhen im North Chore 
Delikatejien, 4952 Sheridan Road, 

101an 1wæe 


Berlangt: Zwei Frauen für Reinma⸗ 
hen und allgemeine Arbeit. Fragt nch 
Snuielesper, Bresbnterian SHoipital, 
1753 ®. Gongrek Str. fa—di 


Berlangt: Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; vier Erwachſene in der Fa⸗ 
milie. 810 Newport Ave., 1. Bm. 

alonmo 


Berlangt: Frauen, um leichte Arbeit 
nach Hauſe zu nehmen. 4544 N. Key- 
ſtone Avenue. fonmodi 


Rerlangt: Mädchen oder Frau als 
Zimmermäddien für Hotel; Stunden 7 
bis 4 Uhr. Nadhzufragen im Hotel At- 
lantic, 328 ©. Clark Str. 


Berlangat: mädden für Saudarbeit in Tier- 
* F ie, kein waſchen. 1267 R. La Salle 
Straße, 


Verlangt: Erſter Klaſſe Köchin, Empfehlun⸗ 
en. Marz Co, 84 W. Madiſon Str. Ede 
lart Eır, modl 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen Zür allge— 
meine Hausarbeit, fein walchen. 9% Ainslie 
Straße. Tel.: Edgewater 8240, modi 


Verlangt: Wiädhen für allgemeine Haudars 
beit, mit Beugniffen; zwei in der Familie. 
706 Quena ve, 1, pt. Zel,: Graccland 6360. 

mobini 


Verlangt: Frau für Hausarbeit, 4 bis 5 
Stunden tüglid. 3ızy Plrmitage Abe, 


Verlangt: Haushälterin, kochen, waſchen und 
biigeln für Water und Cohn, Norbdfeite; Lohn 
$15; aubaufe fhlafen. 916 Airdrie Place, nabe 
Eberidan Road und Broadivan. modimi 


Verlangt: Wirtſchafterin, gute Köchin: Lohn 
810 die Woche. Nachzufragen: Mrs. E. Mi— 
chaeles, 100 N. Koſtner Abe. I. Apt. (früher 
44. Ude.), Ede Wafbhington Bibd, modimt 


erlangt: Meltere ran, auf awet Ehulfir- 
der aufzupalfen; eine bie mehr auf gutes 
Heim fieht al3 Kohn. "Phone: Wellington 7814, 
aufzurufen nab 6 Ubr abend2, 


Perlangt: Mirtfchaftert 


t ältere Perlon, amet 
in der Zumilie, 3125 


n 
Seminary !be. 
modimi 


Verlangt: Erfahrene amweite Köchin für .all- 
gemeine Küchenarbeit bon 2 5i8 9 Uhr; guter 
Lohn; feine Conntagarbeit. 170 tells 
tr, Saloon, 


d 


Verlanat: 
chenarbeit. 
Etraße, 


> 
N 


Verlan 
beit, mu 
Avenue. 


Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
Kinder gern haben, 6650 Kimbart 
modimi 

wei Frauen für allgemeine Kiüt- 
deal Cafeteria, 1200 N, State 


VBerlangt: Wafchfrau für balben Tag. Tele» 
phoniert: Albany 9289 oder fpredt vor 4333 
Didens Avenue, modi 


Verlangi: Gute Fran zum reinmahen, muß 
Senfter wafchen, 6606 South Park Avenue, 
zweites Apart. modimi 


Verlangt: Wirtſchaſterin oder Mädchen, muß 
aute Köchin ſein; gutes Heim, eigenes Zim— 
mer: guter Lohn für tüchtiges Mädchen. An— 
zufragen in 5152 S. Michigan Ave., 3. pt: 
oder telepheniert: Kenwood 548, modimi 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit, lein waſchen, kein Fenſterwaſchen, Lohn 
$10, 5233 Michigan Abe, 3. Apt. Telepben: 
Ktemivood 16350, mobimi 

Berlangt: Nunges Mädhen für Hausarbeit 
und Kind au beruffichtigen. Nahaufragen 1364 
Dit 53, Str, "Phone: Hude Park 6479, 

modimi 


Verlangt: Gutes Mädchen für Hausarbeit. 
1237 N. Dearborn Straße. moædo 


Verlangt: Frau oder Mädchen, um auf ein 
Jahr altes Kind aufzupaſfen, kein kdochen, wa— 
ſchen oder bügeln; gutes Heim; Lohn 86 bis 
$d5 die Woche, Nachzufragen im Reſtaurant, 
6501 W. North Ave. modimi 


er KREIEREN. nie 

Berlangt: Wäſcherin für jeden Donnerstag. 
Ahoms, 4818 N. St. Leuis Ave. Tel.: Mon— 
ticello 4262. modimi 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit bei Heiner Familie; gutes Helm, Tele 
vhon: Nogerd Rarf 9120. modimi 


| Verlangt: Mädden für Hausarbeit, zwei In 
| der Samilic; guter Lohn. 3. Levh, 808 Kat: 


| wood Ave., nahe Sheritan Rd. 


Verlangt: Zrau zum Geihirtwafhen und für 
allgemeine Arbeit tn Reftaurant; Leine Sont- 
tagsarbeit. 8080 Ellis Ave. 17101wæ* 


Verlangt: Mädchen ſür allgemeine Hausar— 
beit, mu gute Köchin fein; für zwei ältere 


Xeute in Apartment; guter Cohn, Zimmer und | 


Bad. Guenther, 429 Briar Place, fafomido 
Verlangt: Frau mittleren Alters für allge 
meine Yrbeit, MünnersHotel, Heimfdhlaien, — 
1013 Madifon Etr. ſaſonmo 
Verlangt: Mädchen, für allgemelne Hausgr⸗ 
beit; leine Wäſche; kleine Familie: güte Kö— 
chin: auter Lohn. 5426 South Part Ave. 1 
Apartment. 1Tjanim& 
—— —i, 0c 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 

beit; lein Kochen. 1410 Independent Vlvd. 
ſaſonmo 


Verlangt: Gebildete Frau, deutſch ſprechend, 
um bei der Rilege alter Dame zu helſen. An— 
zufragen: Laflers, 3040 Lincoln Abvenue. 

ſaſonmo 


Vexlangt: Wegen Erkrankung unſerer Köchin 
wünſchen wir fuͤr einige Wochen eine deutſche 
oder ungariſche Köchin zur Aushilfe. Threeſtar 
Reſtaurants, 3482 Rooſevelt Rd. Telephon: 
Kedzie 740. ſaſonmo 


Verlangt: Aeltere Frau um auf 5 Monate 
altes Kind aufzupaſſen; Eltern beſchäftigt: gu⸗ 
tes Heim, 1651 Burling Str., 1. Sloor. 

ſaſonmo 


Verlangt; Erfahrene Köchin, guter Lohn. 
5822 Blackſſtone Abe. Xel, Bladftone 4427, 
16101w 


Verlangt: Haushälterin für einen Mann auf 
der Farm. Adr.: W 218 Abendpoſt. 


fafonmodi 


erlangt: Köchin (Weiße), ferbieren am 1. 
Floor zu beforgen, Rrivatfamilie; eigenes Zim- 
mer, Bad. 3736 Ellis Ave, Tel. Calland 765. 


16jaim& 


Verlangt: Frau oder Mädchen in Yamilie 
bon 4 Berfonen zu arbeiten; kein waſchen: 
gutes Heim und guter Lohn. 2735 Logan 
Blod. Tel.: Humboldt 7089. 


Verlangt: Mädchen, bei leiter Hausarkeit 


au belfen; Tleines Apartment, zwei Erwadliehe, 
gutes Heim, Xelephon Roger? art Isla 
— a 


| 


: | erfahrene 


Dr. meb. 
Zi meine Anzetae in der 


euderoport, Chlengs, Wrunrag, ven 10. zehnte 1o@U. 


"erlangt: Frauen und Mädchen 


(Ungeigen unter. dieler Mubrit 2c daB Wort.) 


Hausarbeit 


Berlangt: Mädhen für allgemeine Hausar- 
beit. Kleine Yamilte und ein fo gutes Heinmt 
und Behandlung, wie man nur wünfden fanın, 
$12 wöhentlid, Fret Donnerdtagd und Sonn— 
tag3. 2161 Kenilworth Ude, "Phone: Nogers 
Part 511 . 13jan*X& 


Berlamgt: Erfahrene Waitreß, Privatfamilie 
auf der Nordſelte; beſter Lohn. Zu erfragen; 
Zimmer 1815 Mallers Vldao. 14nobæ⸗ 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit; guſer Lohn; Referenzen. 2156 Sedawick 
Etraße, 13ja1ıv& 


Stellung jndhen Frranen n. Madden 
(Unzeinen unter diefer Aubrit 1c das Wort) 


Sefucht: Mitteljährige Witwe münfdt Stelle 
als Haushälterin bei Witwer. U. D., 2800 
Lincoln de, NMpotbhefe, oder telephoniert: 
Normal 914. mobi 


Siellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter Liefer Rubrik 14c die Zeile.) 


Bubrs deutfh-ungar. Büro, Tägl. befte Stel, 
fen für Brivathäufer, Hotel und Reltaurants, 
540 Norig Uve Telephon: Lincoln *3 2 


Unterridt 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Zeile.) 


Zufdnetderl 
Zu jeder Zeit große Nachfrage! 
Irgend. — mit Durchſchnilts-Intelligenz 
ſann dieſes Handwerk in lurzer Zeit in unſe— 
rer Schule erlernen. Tag- und Abendllaſſen 
oder bei Korrelpondens. 
The National School öf Garment Deſigning, 
74 B. Walhingion Str. Room 611. 
Geigäftsitunden. von 6 Bis 8 Uhr, 
d329,31ja2,5,7,9,12,14,16,19,21,23,26 


Piano» ımd Violin:Unterriht wird erteilt, 
2022 Biffell Str., nahe Genter Str. „L”. * 
mo 


Engliſch für Deutſchel Sprechen, Leſen md 
Schreiben eic. 72 W. Wafhington Etr., 3. 310, 
12ja,momifr,3mt 


Mädhen:. ımd Frauen gebildet für Houfe 
Nurfing, $18 bis $20 die Wohe zumAnfangen. 
Winlhrop Regiſtry, 6208 Winthrop Abenue. 
Man nehme Broabwahy Car. 1TjaimX 


| 


— — — 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) 


Zu vermieten: Kleines, 2:3timmer lat, 
Dtenbeigung, mit Gas, $6 den Monat, 1912 
Yremant Cirabe. Holt den Schlüffel nebenait 
füdlih. Zelepbontert Eigentümer: Jrving 8328, 


Hu bermieten: 5 frifch deforierte Zimmer mit 
Bad; ‚Bimmer- alle hell. VBorzufprehen oder 
telephoniert am Gonntag oder nah 6- Uhr 
abends, 2652 N, Halfted Str, Diverfcy 6754. 
\ fafonıno 
Bu dermieten: Selle 3 und 4-Bimmer-Woh- 
nungen, $83 bis $12. 302 28, Goethe Eir. 
iTjatmw£ | 


Bu vermieten: Ein helles, freundlihes Flat 
von 5 Zimmern und Badezimmer; Miete $16, 
412 W. Beethoven Blace, nahe Ecdgwid Str. 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter biefer Mubrif 14c die Beile.) 


— — 
Noomers und Boarders bei Tag oder Mode. 
1613 Tabton Etr. 18d,31mtX 


Bu mieten gefudt: Sunger Mann fucht 
tc5 Bimmer bei alleinitcbender Frau. 
2 927 Adenbpoft. 


Us | 
dr... ı 
fonts | 

I 
Zu vermieten: Möblierter Parlor an zwei 
Hreren, Dampfheizung. Telephon. 1132 Alt⸗ 
geid Straße. 18jat10& | 


— — — — 


Zu mieten geſucht 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c bie Beile,) 


u mieten geſucht; Anſtändiger junget Hexrt 
fuht Zimmer auf der Nord- oder Rordweſt⸗ 
ſeile, Rrivatfamilie vorgezogen. Mdr.: @ 217 
Abendpoſt. 


Heiratsgeſuche 
Anzeigen unter dieſer Rubril 8e das Wort. 
aber feine Anzeige unter einem Dollar) 


Seiratögefuh: Witwer mit eigenem Heim, 
mödte mit einer deutihen rau, die aud et | 
gutes Heim wünfdht, von 65 Bid 65 Nabre | 
alt, befannt werden, aiwed3 baldlaer Heirat. | 
Adr.: u © 909 Abendpoft. 


(Held anf Möbel, Zaläre u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 14c die Zeite.) | 


Yllinots Inveſtment ——— 
Vaul Schiſſing. Manager. 
Zimmer 702, Hartford Gebäude, 
8 Süd Dearborn Str., 


Südweſtecke Dearborn und Madiſon. 
Deutihe Geſchäftsführung, 


Schnelle Anleihen. 
— 330.00 bis 3300.0 ⸗ — — 
Wir machen Unleihen auf Möbeln, Vianos, 
Victrolas, Lagerhaus Quiltungen. Waren in 
Lagerhäuſern und and. Wertgegenſtände. 
$ 50.00 tofſen 1 Monat 8 1.05 
50.00 1 Monat $ 1.75 
$100.00 1 Monat $ 3.50 
$200.00 1 Monat $ 7.00 
8300.00 1 Monat $10.50 


Belt imb Zahlungen lönnen nad ÜUcherei 
funft vereinbart erden, 


* 


Proͤbiert unſeren Abſchlagszahlungsplan — Spieler Piano; fpotibillig, 1956 Larrabee Sir. | 


E35 wird borteilbaft für Euch fein, ehe Ihr 


ficher - befriedigen: wird, 


Falls Ahr in unferer Dffice nicht vorlpre⸗ 
hen lönnt, ‚telephoniert oder. fchreibt, 
ı einer unferer Vertreter ‚wird boripreen und 
Euh dolle Einzelpeiten erllärten, 


MRutual Securttiy Co, 
(Niet Inforp.) 

140 N. Dearborn Sirahe Yimmer 600. 
Geld aut-Möber und vöhne au aclegi Naten 
$ 50 für einen Monat koften Eub- $1.75 
75 fir einen Monat lolten Eu $2.63 
100 für einen ‚Monat tolten Euch $3.50 
unter Staotdauffit. — Zelcph. Central 5493. 


8lla*! 


Perſönliches. 
| (Anzeigın uner dieſet Rubrik 14c die Zeile.) 


| Mer Augengläfer braudit, gche zum 

deutichen Dptiler znd Optonetriit Dr. 

'R. Ehwimmer, 625 North Avenue. 
2unmz,mifanmo* 


erſet amtliche Pos 
Affidavits und Applilkalionen 
VBüuͤrgerpapiere werden ausgefertigt vom 
tlihen Notar der Abendpoft Co,, John 
3iel, 225 W, Rrafhington Str. vr 


Bettfedern und Kiffen fauft man am deften 
und billigfien bet E. Emmterid, 236 .W, Eils 
Icr Etr. Offen von 10 bis 12. ‘ 250fmo* 
— — Tahlor Detective Ecrpicee. —— 
2109 8..Clarf Etr.. Phone Diverfey 6962. 
—— und „Chadow Worl” durch 

eute, KHäuslide- Yälle- .beforat 
Sreies zuperläffiges Interview, Siam 


Vlüten- Honig, 10 Rfd. Kanne $3.50. 
Rang 1609 Tadton Eır. (Barberihop), oder 
1454 Highland Uve,, Ede Greenview. Stan*z 

an 


Neben Dtendtag friiche 
Llart Err. inv*t 


| Bollmadten, Ucherfegungen, 
| laubiqungen, 

nur 

| öffen 


| 


Nur für Kenner: 
Gritgmurft. 2477 %, 


Fachmãnniſche Arbeiten 


(Anzeigen unter diefer Aubrif 14c die Zeile.) 


Rainting, Rarerbanging, Calfominina ufm.; 
mäßige Preife. 3421 Neenah Abe. Telephon 
Kildare 1281. Ha,momifrimt 


8 Dab-vede repartert, garantiert, $6; Auto 
ruf Dienft nad allen Teilen Cbicanod: eta- 
bliert 32 Nabre. I. I. Dunne Roofing Eo. 
3413 Ogden Ave Telepbon: Rodwell Zen 

as 


— — — — —a — 


Werztlidhen. 


(Anzeiger unter diefer Aubrif 14c die Beile.) 


Geheime Krankheiten, Nerbenleiden, Blut 
dergiitung ımd deren bielfahe Folgen, beſon⸗ 
ders Schwächezuſtände werden aründiidh acheilt 
ohne Beruföftörung. Konfultatton, Blutunter 
fuhung und Urin-Analgfe frei. Dr. Blait- 
hard, 854 Wrighiivood Ave. ta14—24% 


 Safenclever,. Erfahrener Arzt. Spezialift 
—————— — Rat frei für alle 
Kranlheiten. 3006 W. Madifon Etr, ei 5* 


F. E. Reichardt — Leſen Cie 


Sonnidapoit. 22d4* 


anderöiwo--eine Anleihe mat, unfer Cnftem | 
der Abzahlungen zu unterſuchen, das Euch 


—N 


7 
Geſchäftsgelegenheiten 
(Anzeigen unter diefer Rubril Uac die Zeile.) 


Meat Marlet und Grocerh: muß berlaufen 
wegen Bamilien-Angelegenbeiten. ’"Bhone: 
Irving 6538, 17ja1ı0& 


Bu kaufen gefudht: Gute Bäderei, mit_oder 
ohne Haus. 2647 W. Eortez Etr., Jerrd 
Blecha. janidb,imX& 


Light Lund Moom, guter alter Plab ift zu 
mäßinem Preis zu deriaufen, 1908 W. Hate 
riſon Str. 13j4210* 


Bargain fiir jemand, gutes 
fbäft mit Gebäude, Tovld, Stod; qute Aund- 
fhaft. Bin wegen meiner G&efumodheit nicht 
fähig, das Geihäft Weiter au betreiben: feine 
Agenten. Emitfing Ehop, Stniman, And, 

ja9a—24X 


Schmiedege⸗ 


Geſchäftsteil haber 
(Anaeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 


Verlangt: Partner mit 8300 für Battery» 
und Molorchelegeſchäft. 2618 N. Halſted Sir., 
9 bis 12 mittags. modi 


Partner. Möchte mich mit 35500 bis 8000 be: 
teiligen als Aufſeher über die Arbeiter und 
ſelbſt mitarbeiten. Adr.: L 953 Abendpoſt. 

mo 


Finanzielles. 


(Anzeigen unter dieſer Mubrif 14c die Zeile.) 


umnaun Mortgage & Bond 
rganization 
1922—1924 W. Chicago Ave. 
vertauft ſichere Hypothelen und Bonds 
mit garantierten Veſivtiteln. 
Darlehen auf aute Eicherbeit. — Abends of» 
fen b: 9 Uhr, Dienstag, Donnerstag, Samstag. 
12190, 31% 


—6%h erſte Hypothelen ſtets an Hand — 
HSenfield & Fiſcher, 

8198 Milvanlce Ave, Ede Belmont. 
Cpesialität: Nordiweflfeite Grundeigentum®ar: 
Ichen, Billigfte und prompte Bedienung. 

I5jan*E 


—6% erite Hhpotbelen — $500 bi3 $5000.— 


Will. Bell, 
69 ®. Nafbington Eir, Tel. Central 2579. 
22 Sahre in diefer Wöreife. 
24013mt& 


—Sorlehen auf x4weite Hypotheten 
auf Chicago Grundeigentum: leichte Zahlungen, 
billige Raten. — Sred Plotte, 
127 R. Dearborn Str. Central 2642 
2208, 3mt% 


Tel.: 


Bu dverfauten: Erſte Hypotheken 4u 6 Proq. 
aur bebaules Chicago Grundeigenum tu 
Summen von 8600 bis 33000. 
Richard U. Kod, 25 N. Scarborn Str. J. Fl. 
Abends: 1872 N. Halited Etr,. Cie North Xp. 

16fep* 


Darlehen atıf verbeifertes Grundetgentum; 
Baudarlehen eine. Speztalität. Sofortige Bar 
dienung. h Stone & Co, 111 Welt 
Wafbington Str Tel Diain 1865. 231° 


— 


Mobel, Hausgeräte n. J. w. 


(Anzeigen unier dieſer Rubrik 14c die Beıle.) 

Verlaufe Möhel allerucueſten Stoles. Parlot 
Set, Ruas, Fußboden, und Tiſchlampen, Bett— 
zimmer Set, Dreſfſer, Meſſingbett, Bibliothel⸗ 
tiſch. Spieler Piano. Poxzellanſchrant und 
Phonogtaphen. 1340 Wolfram Eir., nabe| 
Southport. 141.1wæ | 

Bu berfaufen: Kücenofen mit Heibivaffer- 
front. 2117 Bilfell Sir. Sreuter. 


u berfaufen: Oak Parlor-Suile, enites | 
Reder, ebenfalld Rugs und Phonograph. 1028 | 
Mohaivf Str, 2. Ylat. SOdesimtk | 

Hit ‚verlaufen: Neuer Küchenofen nd ver⸗ 
ſchiedene Hausgeräte. 1916 Burling Str., 2. 
Yloor, hinten. fomodi 

Au dverlaufen: Rrachtvolle Hloorlanıpen unter 
dein Heritelluitgspreis wegen Mangel an Kaumt 
direct vom HZabrifanten; lönnen auch Sonntags ! 
borfprehen, 1506 ©, Kenneth Vive, 
44, Court), ſono 
Händler | 

— Beriteigerung — | 
Dienstag, den 20, Januar, 1 Uhr nachm., | 
in 2525 Sheffield Abe. Wir berfaufen tür 
Bar die Möbel eines 10 Himmer Reltaurant, | 
beitchend aus Barlor und Baby Grand “Bias | 
1108, Bictiola, Ehzimmertiihen mid Etüblen, | 
Nählifhen, Perzellanfhranf, 


Beltitellen, gepaliterten Ctüblen, Davenports, 


Odd Ccaufelitüblen und Odd Stühlen, Kit: | 
"en:Eabinets, einer grober Partie bon Nu? | 


und Karpıis,  Wiblivibeftifchen, 
Mefferwaren, Nippfaden etc. 
Neebies Mucttion Boufe, 
Sofepb Stranker, Beriteigerer. 


| 


'taufi od taufcht, tchi A. Iorpe, 320 Aorty Live, 


Drefiers, hif⸗ 


fonterd, Mefling:, Madagonis md web | omo 


Grundeigentum und Hänſer 


zu verkanfen 
Anzeigen unter dieter Hubril 14c die selle> 


Morbieite 


Bit derfaufen: Moderne3 5#Bim. 
dampfgeheistes Sonnenvarlor » Ge» 
bäude auf der Yordiweftfeite, 20 
Minuten bon der Edleife an der C. 
EN W. Vahn; $I000 bar, Reft 
leichte Abzahlung: ın Nahbaridaft 
mit den beften Baudoricriiten, 

“m Belodly Companh, 

1905 Welmont Ave. Kaleviero 8027, 
1710n1wæ 

Zu verlauſen: Mod. b, im. 2 Flat, 
Furnaceheizung, eingeſchloſſenePor—⸗ 
bes mit Senftern; qroße Dot, Ge» 
gend mitYaudorfcriften; autesabr- 
elegenbeit, öffentl, Echule‘ nabe; 

1800 bar, Neft leidte Abzablung. 
Bm Yelos!p Gomband, 
1005 Belmont Ave, Lalevico 8027. 

1Tianiw& 


| —— 


9* 
2 


Bu verktaufen: Flats, 5 und 5 Bimmer, 
auf 48 Zuß vot, eleftriihes “icht, 11, Blod 
bis zur Irving Bart Hohbahnitation, PBrei3 
135500. $1500 Anzahlung, Reit $25 monatlid. 

6 Zimmer Cottage, hohes Brid-Balement, 
eleftrifhes Lit, beauem zur Hohbahnitation. 
Preis 83950. $1000 Anzahlung, $20 mioitat» 
Lich. 

RNeues 4,Apartment⸗Gebäude auf Ed „ Tot 
ztwei 5» und zwei 4syinmerflats, fevarale Heiz 
anlagen fein Daniter nötig, in reftriftierter 
Gegend; Tan auf leihte Anzahlungen gekauft 
werden, 

5 Mbrabamfon 
1909 Irving sBarf Bivd, Mellington 126. 
13jan*x* 


Bargain! Muß ſoſort verkauft werden: 2— 
Flat Brickhous, elettr. Licht, Hartholz-Fußzhö⸗ 
den, nahe Lincol 
dung. 2512 B 

Zn verlaufen: 2-ftöcdiges Frantchaus, Kon: 
Tretiundament, $65 Micte; auf leichte Ylbzab- 
lung verfauft. Aırzufragen: 1722 Nelfon E:r., 
hinten. 1Bjalıuyk 


tling Sir., 


1. Flat. 19jaIm& 
ne 


Su derfaufen: Sau, Etore Brot, Preis 
$1800. Abzahlung. Borzufprehem: 1558. Biffell 
Etr. 1Tjantıo&k 


Bu berfaufen: Edhöncs 5 Limmer Frame: 
Haus; Zement-Fundament: Furnaceheizung;: 
Lot 150 bei 125: nahe Cicero und Fullerton 
Ave. Preis 85000. Anzahlung 81200. Stefan 
Trendler, 1646 Larrabee Etr. ſaſomo 


Zu verlaufen: 8 Zim. Eckreſidenz an Balmo— 
ral Ave.: Dampfheizung; Lot 3714 bei 125: 
große Porches; Preis 36500: mac. Offerte. 
Blaſius & Co., 6605 N. Clart Str. 


trian1wx 


Vertauſche für Stadt Milwautee, Cottage 
oder .2 lat oder Kot, gutes 3 Flat Bridges 
bäude an der Nordicite. Torpe, 2358 Lincoln 
Ave. ian 1517,18, 10,21 


Yu verlaufen: &lleytVot, 25xX108, mit 3-Flat 
Bridgebäude vorne und 2rjlat Sramegebäude 
binten; Yuft und vit von drei Seiten; fann 
auch ür Fabrilzwecke verwendet werden. Vil⸗ 
tg wegen Todesſall. 1160 Townſend Straße 
nahe Diviflon. 22ape 


Ede JIhr Nordfeite Grundeigentum kauft, ver⸗ 
Ti 


Bargain: 18 Fiat Brid, nahe Broadiwan, 4 
md 5 ginmer Wohnungen, Dampfheizung, 
iührlihde »itete $5500, Zum fofortigen Ber« 
fauf, 830,000, $7000. Bar, fleine3 Property it 
Zaufb genommen. Geo, Eaummeber, 17 N. 
La Salle Str. Tel Frantlin 3985, 

: fomodi 


Ir verlaufen: 3 Blatt Bridgebände, 4 Zim- 
mer Slat mit Bad, Dfenyeirsung, Lot 45 bei 
125. Miete $50 per Monat, nahe Garfield 
und Burling Etr, Freis $6000. Anzahlung 
$2000, Ctephan Irendieg, 1648 Larrabee Etr. 

ſomodi 


Zu berfaufen : Ecke, 12 Flatgebäude mit 3 
Läden, Diendeizung, jährliche Miete 33500. 
Preis 828,000. Rehme 85000 Anzahlung, Reſt 
auf Seit. Geo. Saumtveber, 17 %. Le Calle 
Straße, todt 


(früber | 


Südweiticite 
$50 Anzahlung, Reit $tV monatli, faufen 
prahfvolle 4 und 1, Ader Hühbnerfarmeır; 
neue Gebäude, Te Fabrgeld. 155 N. Clarf 


Etr. Room 1620. vage 
Vorſtädte 


Zu vertauſchen: Mustegan Relidenz-Lot füe 
Briefmarkenfammlung. Adr.: m 98 Mbendreft. 


Farmländereien 
Zu vermieten: 220 Acker Michigan Farm, 


Porzelian,Tam Sce gelegen, abe Town; mit Ctod und 


| 


Maſchinerie. Lincoln 3138. fafomo 


Eine Meine Icerfichende Farm 5—10 Aerca, 


Frivatderfäufe täglig. Offen Mittwoch und | mit Gebäulichleiten, nabe Chicago nefucht, In 


Samstag abends, 


Möbeln. Epart Geld in Werner Bros. Furniture 
Shop, 2261 Lincoln Ave, Zel. Lincoln 1377. 
25m3*X 

Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Nubril 14c die Hrile.) 


Extra. Bargain! $200 Toppel:Epring 
Pboñograph, fvielt alle Records, verlauſt für 


$60 mit Records un) Diamantnadel; auch Miüs | 


ber neueften Stil für 5 Simmter, zufammen vd. 
einzeln; berfauft für irgend eine vernünftige 
Offerte. Berfäumt Diefe Yarnains nicht, 
Reſidenz, 1022 Süd Kedsie Ave. 
26dz3 1mt* 


Sür $65 berfaufe $300 Eize Cabtıret Rbonos 
graph mit fhönen Record3, automatilher Stop» 
per, 143 N. Wabafh Yibe., Avon 404. 

18jatm& 


Concert Floor Cabiget Phonograph mit 50 
—— Records, 850, 2545 Jndiana Ave. 
te abends anzufchen. 18jattu& 


In berlaufen: Gute3 Upright Piano und 


15ian 1we 


8110 kauſen gebrauchtes Chickering Upright 
Piano, gute BZuftend, Groß, bU8ı mn 
I) 


Kleider 


ımd | 


15d33MmtE | (Anzeigen unter cieſer Rubril I4e dte Zeile.) | P 
ul — — — —— — — — — — — — 


Spezialverkauf von 500 Anzügen und 
Ueberziehern ſür Männer und junge 
Männer; bar oder auf Kredit. 318.50 
$24.50, $34.50. Unſer ſpezieller Kre 
ditplan wird Diejenigen befriedigen, 
welche auf Abzahlungen zu kaufen wün— 


= 


tft. Wenn Ihr Kleider nötig habt und 
furz an Geld feid, gehet zu 
Snmank& Go, 

| 215 N. Clarf, nahe Late Str, 

| 2lan*x 
Mannertleider VBargaims 

Ehrlihe Behandlung Zuftiedenheif garantiert. 
Nidt abgebolte, nah Wab gemadte Ungüge 
and lebergicher für Männer und junge Yeute, 
Ineuelte Yalfons und toniervative Wioden, $2U 
ı 618 $45. — Fertig gemadte Anzüge u. Ucber 
!atcher für Männer und unge veuite, $15 bis 
1328.50. — Männerholen $3 und aufwärts. - 
Knabenanglige. $5 und uufmärts Kauft 
Euren Ueberzieber 12&t. che die hohen Winter 
| preife eintreten. — Wir Führen teriter et Dolls 
ſtändiges Lager von leicht gebrauchten Unzügen 
und Ueberziehern, 88.60 und aufwärts 
Full Dreß, Tuxedo, Frack-Anzüge uſw., $1U 
und aufwärts. — Offen ſeden abend bis v Uhr. 


Sonmagas bi® 6 abends, Samstag bis 10 abpe. 


I Ss 


@ Gordon. 
| Etabliert 1902. 1415 ©. Balited Str 


vin*: 


Dunde, Vögel u, f. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 


Zu laufen geſucht; Kanarienvögel; bezahle 
85 und 86 ſür gute männliche Sänger: haufe 
auch Papageien ünd andere Vögel. Wenn au— 
herhalb der Stadt, ſchreibt. Sam Meyer, 3528 
Flournoy Str. Kedzie 1854. 14jaliv& 


— — — — — 


Antomobile n. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit Uac die Zeile.) 


Zu verlaufen: 5450 nehmen neues Modell 
Oderland Roadſter, Winter-Top, in beſter Ver⸗ 
faffung, wie neu; Bar oder Abzahlung. 1739 
W. Madiſon Str. 16ja1m& 


— — —— — — — — — 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 140c die Zeile.) 
—— — — — —— — 0 — — 


gu verlkaufen: Neue Singer⸗Radmaſcinen zu 
Fabrilpreen: wenig gebrauchte 85 aufſwärts 
gatantiert: auch Reparaturen. Cooper, 835 
North Ave. Tel Diverſey 2790. 22ta*F 


— — —— —— — 


Billard und Pocket Tiſche 


(Anzeigen unter dieler Nubrif 14c die Zeile.) 
AR 


Neue und gnebraudte Billard» und Bodet- 
ziie, alle Sorten: leihte Ubaablungen. Ber 
* und alehen Du —— ob. 

5 e Brunstwid: e nder &o., 
» 623 ©. Wabafh Ave, 2001°2 


ng 
| 


J 


ſchen, weil er frei von allen Scherereien | 


ſomo | Käbe don Tleinent MWaffer bevorzugt. Braucht 
Eebr unfler Lager von neuen und gebraudten | 


fein guter Poden zur fein, fo lange c3 fich für 
Geftügelsudt. eianet. Adr.: RE 801 Abendpoft, 
fonnu: 


Grundeigentum und Hänfer 
zu kaufen geindht 


Anzeiger unter diefer Nudrit ı4c Die Zeile.) 


| _Naufe 2» und S5lat Vridgebäude, Nordfeite, 
| Ewarg, 2151 Nov, Klarl Er, 15jalw& 


rt RE PEN 
Ktaufs- und Berkanfsangebote 
(Anzeigen unter diefer Hubril 14c die Zeile.) 


Zu verlaufen: Zivei Blodgett Badöfen, wenig 
gcb.audht, 5064 Eheridan Road, PVelvidere 
Im, 13janiw& 


Bu verlaufen: Hartes PBabrilsBrennhol: 
1061 Sheffield Ave. Tel, Lincoln 5362, 
Sian2Wufon 


| Zu berfaufen: Briefmarfenfammlung, in fel- 
j nem Ledereinband, Adr.: 3 210 Abendpoit 
| fonmo 


Rechtsanwälte 


(Anzeigen unter dieſer Ruhril 14c die Zeile.) 


Frted. Plotke, deutſcher Rechttsanwalt. 
Braltiziert an allen Gerichten. 127 N Dear⸗ 
born Str. Zimmer 920 blpfea 


Dethlef C. Hanſen, deutſcher Rechtsanwalt. 
raltiziert in allen Gerichten; Patentanwalt; 
europäiſche Kerbindungen. 30 N. La Salle Str. 
Zimmer 1107 —1114. Telepbbon Frantlin 1178 

11d3** 


Louis J. Gottlhieb, Deutftſch⸗ungariſcher 
Abbotat erleil Nat frei. 1572 N, Yalitcd Str, 
| offen täglich Bid 8 Uhr abends; Mittwodh3 bts 
;5 Uber nahın.: Conntags don 10 bis 12 br. 
ı phone: Divorfch 3134. Sip*X 


Vollmachten, Ueberfekungen, amtlide Yes 
! glaubiaungen, Affidavit3 und Mpplifationen 
für Yürgerpapiere werden au2gefertigt dont 
öffentliben Notar der Pbendppft Co., Sohn 


m 


b 
W. 


3iel, 225 Waſhington Str. 


Jacob J. Schwartz, Advolat und Kolleftor. 
Offen Sonntags. 2151 North Clark Eir, 

15ja2wX 

Richard A. Koch, 25 N. Dearborn Str. 7 

‚Flur, befennter deutfher Advofat und ztotar 

Abends: 1572 N Halited Str.. Ede . 
80 


Dr Hugo Radan, deutih-öfterreichtich- 
ungor. Nebtanwalt und öfrentliher Notar. 
Alle Geriätsfagen. 651. Welt Nort$ Avenue. 

\ 30d4*% 
— — ——— — — — — 
Oſenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Zeile.) 


— — 


Ofentelle und Waſſerfronts für_alle Ocfen 
Defen nickelplattiert Margolis. 697 Milwaukee 
Avenue e7 


— — —— — — — — 
Leichenbeſtatter 

(Unzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) 

Weſtern Caſket and Undertaking Co., Midqt⸗ 


gan Blod. u. Randolph Str. Tel. Centtal 868. 
18ma*! 


Ungarische Auswanderung. 


England begünftigt nad) einer 
Privatmeldung de3 „Deubre“ aus 
Genf ftarf die Auswanderung von 
ungarifhen Beamten und Merzten, 
die ohne Arbeit feien und da3 Land 
verlaffen wollen. Einige englifche 
Kommifjion prüfe etwaige Berlan- 
gen nad Muswanderung und habe 
die Abjicht, 20,000 Ungarn nad) Aır- 
itralien zu leiten, um dort land- 
wirtfhaftlihe Kolonien zu gründen. 
Die eriten Auswanderer follen an- 
gebli im Yebruar 1920 abreifen. 


Kejet die „Bonntagpoit“, 


\ 


a 


n Barlf; gute VBerlehräderbins | 


| 


ı Die junge Frau war pikiert. 
„Don biit fleinlih, mein Yyreund,“ 


Nüdftändiger Mel: 


Eine Parabel von Mobert Hehmaum, 


E3 gibt zweierlei Arten.von Ehe: 
männern: Großzügige, moderne, 
und Fleinliche, fogenannte rüdfjtän: 
dige. Weber die großzügigen will 
ic au diefer Stelle nit fpredhen, 
denn id) befhäftige mich niit gerr 
ı mit Gemeinpläßgen, aud) iit die Ge 
ihichte von den Hörnern fhon abge- 
drojhen. Ich will die Geſchichte 
eines rückſtändigen Menſchen erzäh 
len: Mein Hel? war ein Fleinlicher 
Menih. Alfo ichon fein Held. Sm 
gewöhnlichen Leben galt er 18 frei. 
denkend. In der Ehe aber: war er 
wnausitehlid. ALS er jich mit feiner 
jungen Frau auf die Soczeitsreife 
nad) dem Süden begab, ftellte eX 
jih heraus, daß ihr Kugendfreund 
zufällig aud) gerade nad) der Rebiera 
fuhr. Dagegen war ja au nicht® 
einzuwenden. Er aber nötigte feine 
junge Frau, auf einer Zisiichenita- 
tion plößlich auszufteigen, und madı- 
te feine Hochzeittreife nah Spit- 
bergen. 
| Seine junge Fraıı lächelte 
ſagte: „Du bijt rüdjtändig, mein 
dag!“ Und jene Schwiegermnt- 
Iier gab ihr reht. Tie Männer aud) 

Vier Wochen nad) feiner Hodhzeits- 
retje bemerfte er, wie beliebt er mit 
einem Male geworden war. Nie 
hatte er fo viele Freunde bejejfen. 
Nie hatte man ihm fo viel Aufmerk- 
jamfeit aezollt. Aber weil er ein 
rückſtändiger Menſch war, ſo wußte 
ſer auch die Freundſchaft nicht zu 
ſchätzen. Er verſchloß ſein Haus. 


und 


ſagte ſie. 

Und feine Schwiegermutter. gab 
ibr Recht. Die Welt aud). 

Nad) zwei Sahren verdroß e5 ihn 
noch, dab feine Frau auf den Bal- 

Unfer Held _ hatte 
dafiir fein Berjtändnis, 
zornig umd bedrohte feine - Jurige 
Frau. Erjt weinte fie, darıt wurde 
jte jehr böfe und fehrie: „Wie riid- 
ſtändig, Du Barbar!“ 

Seine Schwiegermutter gab ihr 
recht. Und die Frauen auch. 

So ging das noch vier, fünf, 
ſechs, ſiebenmal. Nach einer heftigen 
Szene mit ſeiner jungen Frau ſagte 
er: Ich bin ſo, weil ich Dich liebe!“ 

Da waren fie fieben Ssahre ver- 


len „flirtete“. 
Er wurde 


m | heiratet. 


|. Sie fah ihn aus den Mungenmwin- 
| feln beraus mit einem fonderbaren 
Lächeln an und jagte: „Mein Gott, 
wie riiditändig, Alter!“ 


Und feine Schwiegermutter gab 
ihr redht. Die Gejellihajt auch. 

Da gab er nad. Er wurde grof- 
zügig, modern. Ginige Sahre jpäter 
fehrte er einmal unerwartet von der 
Reife zurück nd da fand er, da 
ein jremder junger Mann es jid) 
ihon in feinem Schlafzimmer be- 
quem gemacht hatte. Er holie fer- 
ten nagelneuen Armee-Rebolver 
und fhoß erit den jungen Mann und 
dann feine junge Frau maufetot. 
3 die tötlihe Kugel fhon ihre 
Bruft durdhbohrt hatte, öffnete fie 
nod) einmal die Mugen und lifpelte: 

„So..rüd.. jandig..“ 

Seine Schwiegermutter gab ihr 
recht. Er wurde eingejperrt. Sein 
Berteidiger hrelt eine flannmende 
Nede über das „ungefchriebene Ge— 
ſetz“. 3 war fehr fon. Das Ge- 
richt nahm mildernde Umjtände au. 
Aber die Frauen waren empört. „Er 
war felbit Shuld,” fagten fie, „mwa- 
rum hat er fie vernadhläffigt!“ 

Ten die Logik der rauen ilt 


Junberechenbar. 


— — — — — 


Die Stadtmutter. 


Aus der Münchner Stadtrats- 
ſitzung berichtet die „Münchner 
Zeitung“: „Rangfanı,. aber unauf- 
hörlich plätſchert der Redequell im 
Stadtrat. Von 9 Uhr früh bis 4 
Uhr mittags. Ein Stündchen nur 
weniger, als es der normale Ar⸗ 
beitstag will. Stadtväter und 
Stadtmütter unterhalten ſich, gehen 
ein und aus, leſen, ſchreiben, wenn 
ihn oder ſie nicht der Gegenſtand 
der Tagesordnung zum Reden 
zwingt. Nicht immer kann die 
„Oeffentlichkeit“ droben auf der 
Tribüne der Reden Weisheit folgen. 
Zur Abwechslung und zur Erho— 
lung geht der Blick einmal ſpazie— 
ren durch den Saal. Man kneift die 
Angen zuſammen, um ſchärfer hin— 
ſehen zu können. Bewegen ſich da 
nicht Nadeln? Zieht der Finger der 
Rechten nicht eben den Faden der 
Wolle nach? Die Stadträtin ſtrickt. 
Iſt der Strumpf blau? Es läßt ſich 
nicht erkennen im Zwielicht des Ta⸗— 
ges und der elektriſchen Birnen. 
Jetzt legt die Stadtmutter die Ar— 
| beit, die an Häuslichkeit und Kaffee— 
ſchlachten erinnert, hin und meldet 
ſich zum Wort. Alſo entging ihr 
auch während der „Nebenbeſchäf- 
tigung“ nicht die Tagesordnung. 
Sie hat zugehört, genau ſogar. Das 
beweifen ihre Ausführungen. Sie 
hat geſprochen. Setzt ſich nieder, 
Greift zu Nadel und Wolle, zählt 
die Maſchen nach und ſtrickt weiter, 
Eins, zweit, drei....“ 


— — — — 


Der Ententedrud anf Bulgarien. 


Sn Bulgarien ift eine fgl. Berord- 
nung über Beichlagnahme des Pri- 
bateigentumsd der Staat3argehöri- 
gen der Mittelmäcdhte ergangen, nad; 
der alle Sandel3- und Knduftriefir 
men, Ausfuhriwaren und Güter, bie 
GSefellihafiten und Einzelperfonen 
deuticher, deutfchöiterreichifcher und 
ungarischer und türfifcher Staatdan- 
gehörigfeit gehören, unter Zmang®- 
verivaltung geitellt imerden. Wie 
weit die Verordnung bereit zur 
Durdführung gekommen Hit, lich 
nicht feit 


— — 





An alle kranke und leidende Leite von 6 ienge : 


Ic vfferierc eine moderne, prafti- e-— 
ſche und wiſſenſchaftliche Behand— 
lungsmethode 


| 

Sie Dat viele ımglüdlice Leute geheilt Ä 
um : deren Leben verlängert, | 
8 iſt klar, daß, was aetan morden tft, ! 
we rden lann; | 
J 

| 

\ 


br nicht wohl jeid, 


wiede ——— 
eder geta J 


daher ſolltet 
Dr, wenn 


mich —— zu Rate ziehen. 
Faſt jede 


S iv 


wird; alic 
wenn Ihr leidet an 


S art 1 
oniſchen, N 

S—— 

Dleichenden 


ct Teils, Le 


*⁊* 


ikheit iſ t = Ibar, wenn früß: 
at Ref J DI u ng 


| 


angewer idet 


erben-, Blut-, He 
Krankheit, Rheu matis 
eber⸗ oder Magenle iden. 
larrh oder irgend ei ner Krankheit oder 

wãäche —* Auges, Ohres, der Naſe, des 
—J oder der Yı ungen, jo be eſucht mich jetzt und trefft Vor 
erz tt — Weg der Geſundheit zu gelangen. 

e 26 Jahre erfolgreicher Praxis, aulammen mit Der modernen Aus⸗ 


Nein 

ing, Die mir zu Gebote ftcht, beweiien meine Geichidlichkeit als Fompetenter 
md erfahre: ter Spestaltit. 

Ich bin vi erantwor x ud, 1 
und ar ündlicher ialiſt. 
Die Met! weldie ih ante 
fremden 2än ide com MN uig jcheisen. 


Tr. Whitney 
fchrungen, um one 


nanziell, fondern ich bin ein zuftändiger 
—— 
—X ende 


Dr Yarınyy a „Y:2 
ende, werden von berborragenden Spezialiiten 


4 
il 


* Be cine Office fo ausauftatten, wie die meintge. 
mg? zute il werden laffen, al& andere Mcräte, die 


um Bedingung ! a werden fo verei 
bedürfen, ig Diele Anube er Lade u fünn 


Sonfultation und Unterfuhung frei. 
DOZTORr WHOITNEY 
422S State tr. Nabe Yan Buren Straße. Chicago, III. 


Stunden: 9 Uhr vorn, bis 8 Uhr abends, Sonntags von 10 vorm. bis 1 mittags, 
ja? momifrfon* 


Börfennolierungen. 


Chicag go, den 19. Januar 1920. 
Nachſtehend die Notierungen an der 
Getreidebörſe, vom Beginn der Böriens 


nbart werden, dab alle, die mei» | 


EEE 
Wegen raſcher, ge— 
wiſſenhafter und kou— 
lanter Erledigung von itunden bi8 um 11 Ahr vormitia,S: 
— a. 38% u ui Pe 


—— — —— 


— nach — er 


Deutſchland 


und allen ſonſtigen Geldangele— 


lee 
Mai —.. 


„tpen— 


o..,20.47 


Nacftehend vie yentigen Notierungen 
ın der Wetrridrbörie: 
Mais Haſer Spec Schmala Nwpven 


38.820 24.35 20.45 


Mais ihloß um 1% bis 124 Cen 
ıheber, Hafer um 14 Gent niebriger. 
Mairoggen ſchloß Zu $1,7334, em! 
‚NRüdgang von 7% Cent. In Min: 
Ineapolis iit Bariveizen 10—15 Jent3 
billiger. Dieles übte natürlich auf) 
Mais und Hafer feine Wirkung aus. 


ee | 
Eunropäiſche Wechielraten, 


Nach dem Beridt der Mierdonts Xoan and 
Zruf Go. 112, Adamd Sır., ftellen fi die 
Guropäithen Dediieiraten für Beträge 2 
*25, 000 oder mehr (für Hcinere Beträge find 
jie entipremend höher) im Veriche der vanten 
unter einander heute wie folgt: 


London— ——— 
Cables „.. Checks. 


— 
8 


genheiten wende man fih an 
Das alte deniidhe Bankhaus TE 


mama co. 


105 LaSaile St., Ecke Monroe 
GHKACO 


Geld 


nach Enropa 


Wenn Ihr Geld nad) 
Hauſe zu ſchicken wünſcht, 
oder Dampfſchiff-Tickets 
kaufen wollt, oder wenn 
Ihr einen Paß braucht 
oder einen öffentlichen No 
tar für Dokumente, 


wendet Euch an die 


+ 
4 
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Butter und Karloffel n ſind geſtie— 

1957 Grand Ave, gen. Warum aud nit? Go lange 
geiaben. Serien 2968 I|die Leute die unverfchämten Preife, 
OO REN SEE, |Idie dafür geforbert werben, bezahlen 

IF und wollten, können fie ruhig 

|mit höheren Hreifen angeſetzt werden. 
— e — — Bei beiden Artikeln war die Zufuhr 

D D u i S ch | 3 n d ‚in ber legten Woche größer ala in der 


Vorwoche. Alfo ift Vorrat reichlich 
Direkt 


ja1l7fan 


— — — — — — 


‚vorhanden gemwejen, und faum etmas 
N ON ‚andere fann für das Gteigen ber 
Eifle und dritte Male Paflage, || Preife verantwortlich fein als eine) 
— — vermehrte Nachfrage. | 

A L | Die folgenden Kreife gelten für ben | 
merican Ine vroühandel, Beim Ginfauy Fleinerer 

— Quantitãten ſind die Vreiſe etwad höher. 
Große Doppelſchrauben-Dampfer 


Butter. 


stisrungen bon Wayne & Som, 159 wen 
South Water Eirake 2.) 
Sreamerh“, tra, das Pfund 
is“, das a ind 
unds“, Dus P ee 


New York--Hamburg | 


Manchurin . . 11. Reb. | 
Mongolia .. 25. Feb, | 


AMERICAN LINE|. 


14 N. Denarborn 
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ar 
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a" bon Wahre & Som, 159 Welt! 
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x fiir Grocers ungeführ Sc Bü 
Käſe. | 


er von der Rüfebörfe. | 
ee EX un ıd. u. 014 
2 das an, 


Ei 


— | „Daifies“ fun 
Vietroias uno wolumbia | 
Sprecimajchinen | 52. des wu... * 
Für Bar oder leichte Abzahlungen. 


Arie?“ 
y Som a rund, dus u 
Neucſte Records gerade aus Deutich. 


Bir @), das u Ba 

— ei burger, 2:Bjund«St —— 
jand angelangt. 
Vogel 


I. nd Stüde u. 
vartoffeln, 
die Welt 
Deutſche 


iwins“ 


nd.. 


fliegt ın 
binaus; 
Zrintlie 
eT, Votpo vur ri; — 
Die dvderiı ınglit de 
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= 15 Company, 19 Elert 
Die Breife 


5 Str.) 
gelten nur de ai: 2 "don 
Ya aguon ladungen ) 

u id weike — * 
Un ) 5 UNd..oo.. 4.40 
fund... . 0.50 


Atienbörie, 


Nadjitchend die Verkäufe an der 
wiigen Aftierbörfe mährend der 
tckten Bode: 


ttien. 


„ir 
| 5.65 
} 
ni meawe in; } 
eit3teice _ in r 
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—— Grinnerune E 
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rent: Vebüt | 
Gott, c3 iofır" fi 
fhön gemefen; 
Be DE Bein | 
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Augengläjer. 
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Dr. W. Stoike 
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Die nachſtehenden Notierungen der 
New NYarker Börſe in den wichtigſten 
Alktien ſind heute: 


eäluht reife 
* 2 Hen te Vorge —* 
rcan Can Compandb.... 5 34 
— an Locomotive Comp.. 3 
Am erican Emelting 
tr acor ida 
LAtchiſon 
VBaldwin Locomotive 
VBaltimore & Ohio ........ 31*8 
Vethlehem Steel 9514 
Thicano, Milw. & Ct. Raul.. 36% 
Central "Leather Komp 92 
Crucible Steel 
General Motors 
Inſpiration Copper 
Int. Mercantile Marin kenne 
do,, Boraun? —— nun 05 0 
ut. BapeE GOMD.susannarre: 
Mexican Petroleum zu... 
Nem Nork Gentral 
Nortberr Pacific 
Rennfolvania Linien 
Feantes Ga3 
ading 
Rep ublican sron and Ckcel.. 
Tears -» Noch 
Southern, Railwah 
Texus Oil 
Tobaceo Br 'oducte 
Union M acifi c 
J—— 1235, 
u 8, Steel 
do.. Voraugsaltien. 
eh” Copper 
Weſtenabonſe 


Die Kurſe fielen heute zuerſt, ſpä— 
ter aber ſtiegen ſie wieder. Um 2 
Uhr waren 632,000 Altienanieile 
verkauft worden. 


— FICK 


rang; 


7 7 u = 
„ va. 5a 
en ee 


201% 1 


Die Baumwollebörſe. 


ı der New Vorfer Taummollbörfe wurden 
501 ad nadmittog 2:15 folgende Preife vere 


ie) net: 
2:15 nachm Hoch Niedria Cihtur 
vorgeſtern 
34. 85 34.47 34.70 
30.54 30,20 30.42i 


— 
’ 


‚45 
Ruchloſe Burſchen. 


Bombe in das Schaufenſter einer Fär— 
berei „eworfeit. 

Zum zweitenmal innerhalb we— 

niger Wochen wurde heute zu früher 


Morgenſtunde von ruchloſer Hand 
von einem vorbeifahrenden Kraft— 
wagen aus eine 
großen Schaufenſter der unter dem 
Namen All Cleaners & Dyers be 


Bombe in eines der 


fannten Färberei und Reinigungs— 
onitalt, Nr. 5312 Broadway, ge- 
worfen und zwar, troßden zwei 
Spezialwädter dort Dienite taten. 
Dieje befanden fidy zurzeit anı an- 
deren Ende de3 Gebäudes. Glüd. 
liherweife wurde niemand verlegt, 


wenn aud) die Nahbarichaft in große 


Aufregung geriet. Arbeiterwirren 


werden für die Tat verantwortlich; |? 
au. gemacht. 


—— — —— — 
An Influenza erfrantt. 


Nicht weniger als neun Opfer bat 
s fich die Influenzaepidemie unter den 


.s 0 ‚Ungeftellten Staatzanwalts Hoynes 
""|gefucht. 


Sieben Hilfeltaatganmälte 
und zwei Geheimpolizilten find von 
|der Krankheit befallen worden. Auch 
Richter Hebel vom Kriminalgericht 
dat jich heute frant melden laljen. 
Die erkrankten Hilfsſtaatsanwälte 
find: Sohn W. Bediwith, John 
Lowern, Walter Stanton, Robert 
Marlow, Dwight MeKay, F. W. 
Briſtow und Edward Prindidville. 
Durch ihr Fernbleiben wurde die Ar— 
beit im Kriminalgericht bedeutend ge— 
himmt. 
— — 

Clemenceau bleibt Ratspräſident 


Millerand als Oberhaupt- des Mini— 
ſteriums. 

Paris, 19. Yan. (Berichtet von 

„United PBre“.) Georges Clemenceau 

ift zmar, wie eriwartet wurde, 


zöfifhen Präfidentenwahl zurüdge- 
treten, — er bleibt jedoh an ber 
Spite dd Großen Rats ber 
Ssriedensfonferenz. Die Annahme 


bieler, daß .r aud in diejer Eigen, 
‚Schaft abgedantt habe, war eine irr=, 


‚tümliche. 
Da3 neue Kabinet dagegen jebt 
fic) folgendermaßen zufammen: 
Premier und Auswärtiges — 
Merander Millerand (gemü- 
me Sozialiſt). 
Suffiz — M. 
Inneres — Andre Honnorat. 
Krieg — Andre Lefevre. 
Marine — M. Landry. 
Handel — M. Iſaac. 
Ackerbau — Henri Ricard. 
Finanzen — Frederic Francois 
Marſal. 
Kolonien — Albert Sarraut. 
Oeffentliche Arbeiten — Mes Le 
Trocquer. 
Unterricht — Victor Berard. 
Arbeit — Paul Jourdain. 
Soziale Wohlfahrt — M. Breton. 
— — Ü— 
Der Sozialiſten⸗Prozeß. 
Verhandlungen gegen Aſſembly-Mit-— 
glieder beginnen morgen. 
Albany, N. Y., 19. Jan. Tür den 
Trozeh gegen die fuspenbierten fünf 


L'Hopiteau. 


— — * ſozialiſtiſchen Aſſemblymitglieder, der 


morgen ſeinen Anfang nimmt, ſind 


Jalle Vorbereitungen getroffen wor— 


den. Man erwartet, daß er min— 
A zivet Wochen dauern wird. 


- Wer Generalanwalt Newton bei 
unterftügen 
twird, ift noch) nicht entfchieden, mie 
Auch will er weder 
2 ill noch nichtamtlid etwas bar» 
2 Miber erfahren haben, baß aus einem 
| Fogiatiftifchen Klub in dem Diftrikt 
7 s4|beß Aſſemblymitgliedes Claeſſon 


ven Verhandlungen 


dieſer erklärt. 


— arioblen morben find. 


I Telfeln zu entledigen, 


38 ſuchung ein. 
21% | Margols Angaben Zweifel. 


von zwei Wegelagerern. 


als 
| franzöfifcher Minifterpräfident, nebit | 
allen feinen sollegen, nad) der franz 


Beld und Vehaheꝛ geraubt. 


Beamter der U. S. Bonding Co. 


überfallen. 


Mit Waſchleine gebunden. 


2 


Wmm. Parks Fleiſcherladen von Räubern 


heimgeſucht. — A. J. Utters Wein— 


eller von ungebetenen Gälten ausge: | 


leert. — Schwer mißhandelt. 


Wi 


Lewis Margold, ein Beamter 
—9 u ©. Bonding Company, deren 
Büros fih) im alten Vogelfang=Ge: | 
bäude, Nr. 177 W. Madifon Etr., 
befinden, heute morgen im Polizeiz 
hauptquartier meldete, wurde er in 
feinem Büro von zwei Banbiten, bie 
mit aezogenen Revolvern eintraten, 
überfallen und gezwungen, ihnen ic 
218350 in bar und $150 in Mert: 
| papieren auszuhändigen. Nachdem 
‚Ifie ihn ausgeplündert hatten, ban- 
den ihn die Burfchen angeblich mit 
einer ‚Wafchleine, prebten ihm ein: 
Iafchentuch in den Mund und flohen 
dann durch eine zu einer benachbar= 
ten Schießgallerie führende Geiten- 
türe. 3 gelang ihn, wie er leiter 
erzählte, in furzer Zeit, fich feiner 
worauf er 
dann fofort die Polizei benachrich- 
tigte. Diefe leitete fofort eine Unter- 
Sie heat beireff3 


Un der 21. Straße und Michigan 


54, | Ave. made Henry MefKen, Nr. 164 


©. Michigan Ave, die Belanntichaft 
Er mußte 
ihnen außer feiner Uhr noch $19 
überlaffen. 
Räuber in Fleiicherladen. 

Drei Männer ftahlen heute vormit- 
tag ein der Gimon3 Apron Eo,, 
Lincoln und Aubart Avenue, gebö- 


rendes Laftauto, auf dem fi drei 


sroße, mit Gchürzen vollgepadte 
Kilten befanden. Mit dem Kraftiva- 
gen fuhren fie nad) Nr. 4312 Lincoln 
Avenue; während einer der Kerle am 
Steuerrad fiten blieb, betraten bie; 
beiden 
bon William Part, nötigten ben 
allein anmefenden Beliter, ihnen den 
Inhalt der Labentaffe, etwas über | 
938, auszuhändigen, feuerten einen 
Schredihuß in den Fußboden, eilten 
hinaus, beſtiegen das Ato und fuh— 
ren davon. 
jede Spur. 
A. J. Utter meldete in der Town 
Hall Wade, daß Diebe im feinen 
2. dem Familtenwohnhaus Nr. 
073 Broadivan gelegenen Kraft- 
— — eindrangen und ſeinen 
ganzen Wein- und Schnapsvorrat im 
Werte von $1000 ftahlen. Er bietet 
dem Wieberbringer $500 Belohnung. 
AS er fidh gejtern abend an der 
18. Str. und Union Ave. befand, 
— der 37jährige John Ruſtin, 
tr. 1955 ©. Canal Str., von zwei 
Kerlen angegriffen, die ihn derar- 
tig verbläuten, dat; er jekt mit dem 
Tode ringend darniederliegt. Die|? 
Burſchen konnten noch nicht ermit- 
ſtelt werden. Ob es ſich um einen 
geplanten Angriff, oder um einen 
Streit handelte, darüber konnte Ru— 
ſtin der beſinnungslos iſt, noch keine 
Angaben machen. N 
—) +9. — 


Für 3 Miliionen Dolars. 
Spirituofen unter dem Wrohihitions- 
amendement beſchlagnahmt. 
| New Hort, 19. ‚sat. Spirituoſen 
im Wert von über 3 Millionen Dol⸗ 
lars ſind ſeit Freitag nacht in New 
Dort beſchlagnahmt worden, wie das 
Binnenſteueramt geſtern abend be— 

kannt gab. 

Um ihre mit koſtbaren Schätzen 
vollgepfropfien Weinkeller gegen die— 
biſche Hände zu ſchühen, haben die 
Beſitzer im Naſſau County beſondere 
Wächter angeſtellt, die mit automa— 
tiſchen Gewehren ausgerüſtet ſind. 

Unglücklicher Geſchäftſsanfang. 

New NYork, 19. Jan. Der Fracht— 
dampfer „Yarmouth“, der am Sams— 
tag mit einer Laduug Spirituoſen im 
Mert von 2 


Havana abfuhr, geriet am Kap Man, | 
N. 3, in einen Sturm und mußte 


heute nad; dem Hiefigen Hafen zurüd: 
'aefchleppt werden. Er gehört ber 
Wlad Star Linie, der eriten nur bon 
|Negerr geeigneten Sciffsgelellichaft. 
Das Schiff ift in Enaland regiitriert. 
——— +8 ——— 
Selviihilfe gegen Teuerung. 
| Konferenz nah Chicago von Eifenbah- 
nern einberufen. 


Waihington, 19. Jan. Die Bun 
| desregierung hat mit ihren Bernü- 
dungen, die Koften ver Lebenshal- 
tung für die Eifenbahnarbeiter zu 
verringern, feinen Erfolg gehabt und 
tan ihr DVerfprechen, die Tätigkeit 
der Profitgeier einzubänmen, wicht 
halten, heißt e3 in einer öffentlichen 
Grflärung der „Plumbplan=Liga”, 
| bie fich die Verftaatlihung der Bah- 
nen zur Aufgabe geitellt hat. 

Die Eifenbahnarbeiter haben de3- 
Halb Hefchloffen, ihre Zufluht zur 
Selbithilfe zu nehmen und burd) 
tooporatives Eintaufen, Produzieren 
und Verkaufen eine Verringerung 
der Koſten zu erzielen. Zu dieſem 
er wird am 12. Februar in 
Chicago eine „Allomerilantide 
Farmet⸗ Arbeiter ⸗Kooperativkom⸗ 
miſſion“ 
eine Kampaane für einen direkten! 
Derfehr zwiichen den Farmern und 
den Konfumenten in die Wege zu 
leiten. 

* Der Schrankenwärter Kart! 
Chriftianfon, 69 Nahre alt, Nr. 8057 
Erhange Ave, wohnhaft, wurde an 
ber 73. Straße von einem Zug ber} 
Illinois Zentralbahn „erfahren 
und auf der Stelle getötet. 


. 


anderen ben Sleifcherladen | 


Biöher fehlt von ihnen ! 


Millionen Dollars nad) ! 


eine Sigung abhalten, um! 


Robert Erithelis Te, ameut, 


Nadlak wird nad zehn Jahren aufge: 
teilt. — Templetond Entmündigu:ig. 


Der unlängft verftorbene ehemalige 
Gefhäftsmann Robert ©. Eritchell 
hat in feinem heute im Nachfafgericht 
beftätigten Xeitament beftimmt, daß 
feine Tochter Frau Mary Hilger 
Rimington den Nießnuß des Fami— 
fienheim3 601 bi3 609 MWoobland 
Part und $125 den Monat, ber 
‚Sohn Robert aber nur $30 den Mo= 
nat erhalten foll; von der Bezahlung 
eines Mechfels von $860 wird er ent- 
bunden. 
des Erblaſſers Jollen der Sohn und 
jpie Tochter je $25,000 aus dem Nad)- 
‚laß umd dag übrige die Enfel erhal- 
ten. Der Nachlak wird auf 890,000 
bewertet. Auch das Teftament bon 
Leonard X. Blades jvurde heute bes 
ſtätigt. Die Mitive, Mary Ann, 100 
©. Clinton Str., Dat Park, und bie 
fieben Iöchter erben den Nachlaß von 
520,000. 

Sm März 1915 wurde der ii 
Rogers Part wohnende 60 Jahre alte | 
ehemalige Börſenmakler Sohn ©. 
Templeton auf das Zeugnis von brei | 
‚Uerzten, Dr. J. D. Cain, A. F. W. 
MeNamara und Dr.Arhibald Navis 
für an Parefia leivend erflärt und 
von den Söhnen nad) einer Pripatz 
heilanftalt in Kenilworth gebracht. 
Auf das Zeugnis von Dr. Moyer hin 
bat Richter Horner jebt Herrn 
Templeton für zurechnungsfähig und 
jene ärztlichen Gutachten in der Ver— 
fügung für unrictig erklärt. 

Kreisrichter MeGoorty ftellt für 
morgen feine Entſcheidung im Stra: 
henbahnfahrpreisprozgeh in Ausfict. 
Mie fie ausfallen wird, ift natürlic) 
nicht befannt. 

William Lehndard, 28 Jahre alt, 
und feine Gejchwilter Fred Sohn, 24, 
Mabel, 29, Robert, 13, Evelyn, 
10 Jahre alt, haben heute im Kreis— 
gericht um Erlaubnis nachgeſucht, ih— 
Iren beutichen Namen Lehnharb in 
Leonard umändern zu dürfen. Somit 
verbleiden von den 500,000 Deutfchen 
und Nachlommen von foldhen im 
County Coot noch 499,995 mit beut= 
‚Then Namen, . 

Roy Street in Benjenpille, wirft 
feiner Frances, die er am 14. Novem: 
ber 1917 geeheliht und von ber er 
‚Tich ſchon im folgendenApril getrennt 
hat, in der Scheidungsklage Ehebruch 
mit J. Sanders in Kenoſha vor, und 
Ella Berta Götze ihrem Albert Ju— 
lius, deſſen Gattin ſie am 20. Okto— 
ber 1917 in Columbus, New Mexico, 
wurde, daß er ſie häufig ſchwer miß— 
handelt und ſie in Darrington, 
5 als ſie krank zu Bett lag, ſich 

ſelbſt überlaſſen habe und fiſchen ge— 
gangen ſei, abends habe er ſie dann 
gezwungen, für ihn und ſeineFreunde 
die Fiſche zu kochen. Das Paar hat 
ein Kind, 

ze 

Kommunifiifihe Lehren, 

Durch Vereine und Eonntagsichulen ip: 

ſtematiſch verbreitet. 


New :)ort, 19. Yan. Agenten des 
gemeinfamen Kongreß rusfchufies für 
die Unterfuhung bon aufrühreris 
chen Umtrieben im Lande haben ent= 
dedt, daß in allen größeren Städten 
des Staates New Dort „Young 
Peoples’ Sozialift Leagues” für die 
DBerbreitung fommuniftifcher Lehren 
gebildet worden find, erklärt Hilfs- 


generalanmwalt Berger. Danebeir for=|- 


gen „Junior Leaques” für die Aus- 
ſtreuung des kommuniſtiſchen Sa— 
mens unter den Kindern. 

„Die Unterſuchungsbeamten 
Ausſchuſſes,“ bemgekte Berger, „gas 
ben in Rochefter —* einigen an⸗ 
deren bedeutenden Städten im nörd— 
lichen Teile des Staates entdeckt, daß 
die „Young Peoples' Socialiſt 
Leagues“, ein Ableger der Sozia— 
liſtiſchen Partei von Amerika, ge— 
wöhnlich als „Ypſels“ bezeichnet, ſich 
den Kommuniſten angeſchloſſen ha— 
ben und ihre Zeit und Aufmerkſam- 


des 


keit der Verbreitung der Grundſähe 


bes Kommunismus widmen. 

„Sie haben weiter entdeckt, daß 
die „Ypſels“ Junior deagues von 
Mädchen und Knaben zwiſchen 12 
und 16 Jahren gebildet haben, um 
ſie in dieſen Grundſätzen zu unter— 
weiſen. — liegen dafür vor, 
daß ein großer Teil dieſes Unter— 
richts in Schulen am Sonntag er— 
teilt wird.“ 


Amerikaniſcher Dampfer ſcheitert 

Stockholm, Schweden, 19. Jan. 
Der amerikaniſche Dampfer „Maco— 
na” lief vor dem Nidingen Leucht⸗ 
turm auf eine Klippe und ſcheiterte, 
und 49 Mitglieder der Bemannung 
kamen um. Der einzige Ueberleben— 
de iſt der zweite Maat. 

Das Schiff hatte zur Zeit feine 
Pafjagiere. Es war vo SKopenha- 
gen in Ballajt abgegangen. 

„Dencone* war früher der Kü- 
ftendampfer „City of Macon“, wur— 
de im Jahre 1905 gebaut und hatte 
5311 Zonnen Bruttogehalt. Zur 
Zeit war er auf der Rüdfahrt nad) 
New Vork. 

„Mord im zweiten Grad.“ 


Los Angeles, Cal. 19. Jan. Harry 
S. New, welcher des Mordes im 
zweiten Grage für die Yötung feiner 
Sekretärin Freda Leifer ‚überführt | 
mwurbe, erhält heute fein Urteil, das 
auf 10 Zahre bis lebenglängliche Haft 
‚tauten mag. 

Sem — Verteidigungsantalt | * 
‚Compte Davis reiht einen Antrag 
auf einen neuen Prozeh ein. 


Fragt nach 


0o®o 


Ofen⸗Wichſe 


—— vr. 1881 


Zehn Jahre nach dem-Tode 


—— — 


Deutschland — 


wefpſel explodiert. 


In Eaft Chicago trug ji fchred- 
liches Unglück zu. 


Vier Tote, zahlreiche Verletzie. 


Großer Teil der Anlage liegt in Trüm— 
mern. — Mehrere große Schornſteine 
eingeſtürzt. — Rettungsmannſchaften 
arbeiteten im Dunkeln. 


Vier Arbeiter wurden getötet und 
je ſchwerverletzt, als heute morgen 
in der, in der Oriſchaft Eaſt Chicago, 
| Ind., befindlichen Anlage der Inter: 
ſtate Iron K Steel Company eine 
Anzahl großer Keſſel explodierten. 
—* Wucht der Exploſion war ſo 
ſtark, daß jetzt ein großer Teil der 
ftatilihen Anlage in Trümmern 
liegt. Mehrere der großenSchornfieine 
ftürzten ein, ungefähr hundert Urs 
beiter unter den Trümmern begra— 
bend. Die meiſten von ihnen konn 
ten ſich aber leicht verletzt aus ihnen 

hervorarbeiten, manche andere aber 
waren weniger glücklich. Erſt nach 
mehrſtündiger Arbeit gelang es den 
Rettungsmannſchaften, die Leichen 
der drei Getöteten und die Schwer— 
verletzten hervorzuziehen. 

Die Exploſion ereignele ſich heute 
morgen gegen 5 Uhr, kurze Zeit, ehe 
die Tagarbeiter ihre Plätze einnah— 
men. Die Urſache ließ ſich noch nicht 
ermitteln. Sachverſtändige der Firma 
ſind der Anſicht, daß es ſich um 
einen unvermeidlichen Unfall han— 
delte. 
Arbeiterwirren zu tun, 
auch nicht von dem Streik der Stahl—⸗ 
arbeiter betroffen. 

Was die Rettungsarbeiten beſon— 
ders erſchwerte, war die Tatſache, 
daß durch die Exploſion ſämtliche 
Lichtleitungsdrähte zerriſſen wurden, 
ſodaß die Mannſchaften mehrere |? 
Stunden lang im Dunteln arbeiten |, 
mußten, 

Die Schwerverlegten wurden nach 
dem Hoſpital in S. Chicago ges]. 
bracht. 


— 


Von Gas übermannt. 

An Gasvergiftung leidend liegt 
der 72jährige Henry Wegner, Nr. 
1523 Melroſe Straße, in bedenkli— 
chem Zuſtande im Alexianerhoſpital 
darnieder. Die von ihm geſtern 
Abend zur Bereitung des Abend— 
eſſens angezündete Gasflamme 
brauchte in dem kleinen Raum den 
Sauerſtoff auf. 

Von Leuchtgas, welches einem voll 
angedrehten Brenner entſtrömte, 
wurde geſtern abend in ſeinem Zim— 
mer ber Herberge Nr. 305 W. Chi: 
cago.Avenue der AQjährige Arbeiter 
Darmor Lazar übermannt aufgefuns 
den. Er Iond Aufnahme im Baffa- 
vant Hoſpital. 


In ſeiner Wohnung Nr. 1429 W. 


16. Straße wurde der B2jährige 
Henry Weidemann durch Gas erſtickt 
aufgefunden. Anſcheinend liegt ein 
Unfall vor. Ebenfalls ein Opfer 
bes Gajes wurde der 47 jährige Jo⸗ 
ſeph Brepka. Man fand ihn in ſei— 
ner Wohnung, Nr. 1029 Weſt 20. 
Straße, tot auf. Ob ein Unfall oder 
Selbſtmord vorliegt, ließ ſich noch 
mai ermitteln. 


Vın Kraftdroidfe überfahren, 

| Von einer von ofeph Smith, Nr. 
1457 ©. Hamlin ve, aelentten 
Kraftdprofehle wurde tor dem Kunit- 
inftitut der 6Ojährige George R. 
| Sparks, Nr. 5746 Indiana Ave., 


letzt. Man brachte ihn nach dem 
St. Lukashoſpital, während Smith 
verhaftet wurde. 

Schwere Brandwunden, denen ſie 
wahrſcheinlich erliegen wird, erkitt 
die ein Jahr alte Sophie Weſſel, 
| ieiche in ihrer elterlichen Wohnung, 
Nr. 1602 ist Straße, in einen 
Bottich voll heißen Waſſers ſtürzte. 
Sie befindet ſich im Counayhoſpital. 


„Ceſet die Sonntagpoſt“. 

| Würdige Kirdenfeier. 

| Zum Hinfheiden von „Kaifer Wilhelm 
Schnaps”. , 


Racine, Wis., 19. Jan, In der 
Erſten Methodiftentirche wurde ges 
ftern das Hinſcheiden von John 
Barleycorn durch eine beſondere Ver— 
anſtaltung geziemend gefeiert. Di) 
fämtlihen Räume waren mit Leib: | 
tragenden gebrängt voll, doch ward 
feine Iräne vergoffen, fein Seufzer 
tieß fich Hören, fein Zeichen von 
Itauer war bemerkbar, denn ber 
Verjtorbene zählte Leinen Freund 
unter den Unmefenbenn. 

Auf einer Bahre trugen vier junge 
Mädchen die „sterblichen Weberreite“ 
des MVerblichenen dur die Kirche 
zum Altar. Sie beitanden in einer 
Bierflaihe und einer Schnapsflaſche 
und rubten in einem Sarge. Der 
u. fpielte dabei einen Xrauer= 


Paſtor J.M. Hargett begann feine 
Predigt: mit der Ankündigung: 
„Sohn Barleycorn, Kaiſer Wilhelm 
Schnaps von Amerita, geboren, nie— 
mand weiß wann; geſtorben am 16 
—— 1920, 12 Uhr mitternachts.“ 


—+- 
Shuman „Hein? frank, 


leichten Anfall von Qungenent: 
zündung. 

San Diego, Eal., 19. Xan. Was 
dame Schumann-Heint, die berühinte 
——— welſte im Januar 
von Chicago auf eine Konzert 
tour verreifte, ift in ihrem Heim in ! 
der Vorftadt Großmont an Lungen= 
entzünbung erfranft; doch wird ihr 


- 


Sn* 


Zuftand nicht für bedenklich gehalten. | 


(Anaehötige in- Chicago haben von 
Ihrer Erfrantung * leine Kunde 
erhalten.) 


Die Jirma hatte nichts mit | 
und murbe|: 


und 


Oesterreich 
Derlandt von Gaben aller Art 


3Ojährige Speditions: Erfahrung mit der Hamburg-Aınerifa-Kinie 


Selbitverpadte Nahenngämittel uud Kleider-N.fen 


werden zu äußerit nicorigen Preiſen exrpediert. 


.00,HAPAG_ 695.00 


Premier De Lux 
. Gerite, Nr. 2 
Reis, Blue Rofe fanch 


Marke 
Erbſen, Yellow Split 
Saffee, Tuality Blend Schokolade, Maitlard 
» BAnder 


Pfund Hakan, Herſhey's 
* Weile, Fremier, Evay, 
Meht 


» 


Tee, Perri Walla 
Pfeffer, Premier 


- Farina, Gream of Wheat 4 wien stellh-Egtraft 


Bohnen, weite Nayn 8 Unzen Becf Exttrakt 
5616 Pfund Netto-Gewicht. 
XX Regal 


560.00 1 932.00 "raue 
15 Pfb. nn <hinten 


30 Pid. neräuherter Schinken 

30, fette Rüden DI „© 

10 „ Salami Safami 
50 „ reines Schmalz, in 5 Bid. Büchien 15 „ Chmal; 


100 ®ib. Nettogewicht 50 Pfd. Netto⸗Gewicht 


Post-Pakelte 


Unfere Breite fhlienen alle Transyortationsfoiten ein foiwie Verfiherung gegen \ 
Krieg, Schifisverluft, Aufrupr, Streif, Raub oder Tichitahl. N 


„Bestellt nach der Marke*‘*, 


55.00] „Bayern“ 


10 Bir. Mehl, Gold Medal 


„Sachſen“ 


8 Pid. granulierter Zucker 
2 Kalao 


4 
1 Pid. 


——— Zuder 

Tee, Berri Walla ” s 
Kaifce, hochſeiner Premier 85 00 * 
— Milch, Premier 
Erbſen, gelbe, geſpleißte „ 
Farina 

Gerſte, Pearl 
Aohnen . 
Meis, Blue Noie 
Linien 


„Württemberg“ 
1% Tid. Gorneb Beer, 
9 


1 Armour’3 
Pd, reines Sdmal;, Rohe's 
9 Stüde Linen Seife (wie Ivory) 


„Breußen‘ 
15 Pi, fühe Schokolade, Heide’3 


xt 
nd ch fd ch jdn Dh m 


„Pommern“ 380 


5 Pid reines Schmalz, Rohe's 


Lagerhäuſer: 
20 Hudſon Str. 


New Vork City. 


Amar'can Merchants 


Shippirg & Forwarding Co. 
147 4. Uve., Ede 14. Str, N.I. 


9. von Schudmann 
6,6, 8. Schelling. 


Difizielle Erperienten für ifmerican Lutheran Board for Nelier in Europa, 


: Koelling & Klappenbach, 


Chicago Vertreter 


. 206 Randolph Str. Gebt innen Eure Beitellung, | 


‚19jancod* 


Deutsche Städte-Bonds 


und andere börfengängige Effelten bieten heute eine ım- 
vergleichliche Gelegenheit, fi) Reichsmark billig zu eriverben, 
bei guter Verzinfung und abjoluter Sicherheit de3 Kapitals, 

Da3 in ihnen angelegte Kapfial wird ji mit dem Kurs: 
anzuge der Marf ftetig vergrößern. 


Ii 


Wir notieren täglih die reelliten Aurje 


von Polenz & Co. 
60 Broadway, BANKERS Zn 47,: 


NEW YORK. | 
| 
2 03 


Geldüberweilungen |: 


nach — 


Deutſchland 


und 


allen Ländern der Wett || 


prompt unb unter voller Garantie, 


Dentiches Notariat. 
Schiffskarten. 
Verlangt unſere Raten 


Briefliche Anfragen werden prompt be— 
antwortet. 


Ausland» Yibteilung. 


K,. A Beak & Gompany 


| 196 N. Clark Straze, 


— 


Inc. 


Schi karten -Agentur 
3 Geldjendungen | 


— nach — 
Deutſchland, Oeſterreich E 
nach ganz Ungarn, Jugs— 

ſlavien, Czechoſlovakia, 


Siebenbürgen, Bukowind 
Telegraphiiche Geldfendungen. : 


Pojtanitrage werden pünlilih auds 
führt. 


N. Schlesinger, 
644 North 9— 


CHICAG 
* erite Tür, 
£ "zer. zineoin 339, 
Dfien jeden Wbend Bi 9 Uhr und 
Sonntags Hi mittag. 


Ede Lafe Straße. 
| Zelephon Franklin 3210. 


Geldiendungen 


| ac) ganz 
UNGARN 


nab Peutidtand, Teutid-Deiterreih, E;ccho- 
flovotia, Ingoſtavia, Poland, viumä- 
nien und Italien. 


Schiffstarten 


Agentur und Notariats Kanzlei. 
Wir kaufen und verlaufen: 


LIBERTY BONDS 
IN. ZINNER & Co. 


(Im Gelhäft feit 1008.) 

+19 W. North Ave, Te Tiverich 8287 
107 ©. Alhland Aue Tel. Ylod 6570 

| Eifen 9-8 Eonntags 9—12 


Perlonen, weihe wünihen nad 


Dentichland 


zu gehen, offerieren wir unſere Einrichlungen, 
um aeen 


Päſſe, Reiſe-Erlaubnis, 
Dampfer- u. Eiſenbahnbillette, 
Wechſel auf Berliner Banken 


und alle notwendigen Dolumente zu beſorgen 


von Unbeauemlichfeit und Zeitberluft gu reifen. 
3u Deiprebungen eingeladen, bei dench bolls 
ſtändige Un: Stunft erte It toird. 


Fransatlantie Transportation Co, I. 


1646 LARRABEE STR. 
Zei. Tiverien 2567. 


Ltr offerteren deutſche Bark zu ſehr nie 
drigen Preiſen, was ſie Zu eince wünidens- 
verten Geldanlage madt Wir überweilen Beld 


nah Bentfdj-Defterreih, Ungarn, ze 


10d4*F | satin. Iuga-Stavien, Rumänien u. der Schleiz, 
en — e 
— — — 


nn —— 
Direkt nach hamburg Seen] 


Tampficer „Mandiuria”" am 11. Februar, 
EEE RETTEN 


Damvfer „Mongslia" an 25. Februar 


| andere Schiffskarten nach 
Rotterdam, Habre, Antwerpen, Covbenhagen, 
—7 77 
ſGrhicaften .. 


K. W. KENPF 


Geldſendungen Geld - Banknoten, 
Liberty Bonds — Wedel auf 
: Matm 44d1. 190 na 
Offer 0—6 a 3 


Deutſche Bank in Berlin, 
fowie auch auf erfie Vanlen in Oeſterreich 
Ungarn, Böhmen, Polen, Galizien, Be) 
Luxemburg. — Geldfendungen nad Re 
Libau, Litauen, Eitbonien, Kurland, 


J.S.LOWITZ, gar. 


203 ©. Tearborn Eir., Ede Adams, 
Ifien 9 Bis 6; Sonntags bon I0—12 borm. 
tat0famodido* 


Eejet die „Fonntagpoft“, 


511.50 


die fie inttand feten, mit einem Mindeltmaß- 


> 


a 


2. 


Notariat = Kanzlei: k 1 


Kol 5 


































Diefe Verfänfe für Dienstag in beiden Läden 
0s0s0s0scoed 
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Chicagos Leading 
\ ALL dr Zvent.f 


2 DADSDEDEDGUE 
Keine Koit:, 


Telephon= und E. DO. D.:Beitellungen. 
Doppelte „S- & rn. ’ Grüne Stamps bis Mittag 


Non 

„Chicago 
and Pu 
|jtädtifchen $ Beh 
|eine koſtenloſe 





























erteilt haben, 
forderung des 


ur, 








|berung Folge 








ſundheitsamt 















LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND 





gung, 





des 






und Halſted 


— 






4746 Wabaſh 
Schiller Str.; 
10020 





— 
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geprüften 


Bargains! Bargains! Bargains! 
Seder Hut in diejer Partie it ein Bargain, vie ev nur in 


1.0 


Mammoth 
Letter Files — 
ſpeziell Diens- 
tag zu nur 














Wieboldt'S großen Rammungs: 





Verfäufen zu finden iit. Jede | 
Mode und viele Farben, aufer 


ihwarz. Auswahl, Tienstag, 


Del Gloria 
Gaitile Seife, — 
hodhfein, — 14 
Stüde für 







beſuchen und 







































2 Dnart weil 
emaillierter Ir⸗ 
rigator — voll— 
ſtündig, zu 








rungswaterial 








werden. 





Feh 
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was 


ee 


| ßen- ſowohl 


Althewährte Vargains gin unſerer 
Ypteilurg für ende 


Damenichuhe, nicht weitergeführte 
Fancy Satin Kartnilippers für 
Sausilippers für Tamen. 
Seſte Qualität ruſſiſche Damen: Gummiſchuhe mit 
Br LED DL. sun nr 
Hanßilippers für Männer. .....cseeereeunne 
Filz-Hansflippers für Männer, Yederioblen. 
1 Schnalle: Arctics f. Männer (beichran 
N re near 
1 Schnalle- Arctica BER: re 
1 Scynalle-Arcties für Heine Knaben.... 
Glanzliederihuhe für Rinder...... 
Mattleder Schuhe für Kinder.. 
Beite Qualität Kinder-Arctics, 1 
Kanto Leggins für Kinder, anacbrod 


Unterzeug 


e or n 


+ 
muiii 


Damen 


Wenige 


Un neuen 
!gejtern nad 















lo. .« 
































'14 Iodeäfälle 












bom Mittag 


Schwere baumwoliene 
Coat3 für Sinaben, 
grau, fpezielle 


oder 


81 
81 


aim 


\ Familie 


Fliefgefütterte Union Suits für Slichgefütterte Union Zuits für 
Eiß, weich und warm, rippt, au Sgezeichneie 
Sweater El aftiich gerippte. Leibchen 
ıv ım Holen für Damen, flich- 
W finiſhed, für Dienstag, 
Räumung eingeiner Bartien von fliehgefütterten Leibchen ober 
Hofen für Kinder, angebrochen zu 8öc; 


Sinaben, mit geichlojienem 1 : sädchen, Klavppſitz, elaſtiſch 61 
„N serte, 
fveziell, 2 Garments f 





Merte big 
[Lil 19 


ıe Grössen, 


ür den it. 


SEI IIIZESTESETE EIER 


- zu SL 





etrümp;e | 


WERE | Kerins_ frisch 2. 


Enzo, 
Mitheubititut, 
9 Nannen für 


Schwarze u, 
feidene 


farbige 








Schwere, dbun: 






















ea ımp*+ 
zameits 

















































Kamp) gegen die Send, 


Geſundheitsamt 
625 Aranfenpflegerinnen. 


Wenigernene Fälle gemeldet. 


reiwillige Rranfenpflegerinnen werden 
jeden dem Bejundheitsamt nemeldeten 
Tall der Kraniheit unterfuchen. 
Geſundheitszuſtand beſſer. 


Chicagos freiwillige Krankenpfle— | 
gerinnen jtellten jidy gejtern dem 
jtadtiihen Gejundheitsamt fiir den 
Kampf gegen die 
zur Verfügung, Sin einer Verjanm: 
lung in Wood8 
fie ji für den Ziwed. 
lige Kranfenpflegerinnen unter der 
Seitung von 55 Stranfenpflegerin- 
nen des ſtädtiſchen Schwindſuchtsho— 
ipitals eröffneten den Kampf. 
den 2100 Böglingen 
Training School for Sonte 
blic Health Nurſes“, denen die 


Anfangsgründen der Krankenpflege 


heits kommiſſärs Dr. John Dill Ro— 


der Verſammlung in Woods Thea— 
ter eingefunden. 
ſtellten 571 ihre Dienſte dem Ge— 


Kampf gegen die Seuche zur Verfü— 


| Für den Kampf ift die 
‚acht Bezirke eingeteilt, deren Haupt. 
‚quartier die folgenden Boliklinifen 
ftadtiihen Schwindiuchtshoipt- 
tals find: 1360 Afhland Ave.; 47. 


Abe. Racine Ave. und 12 


75. Str, Dieje acht Bezirke 
iind in 54 Unterbezirfe eingeteilt, 

‚deren jeder unter der Aufjicht einer 
Stranfenpflegerin 
Schwindſuchtshoſpitals ſieht. Sedm 
(Unterbezirk find at Zöglinge der 
„Chicago Training School for Some 
and Publie Health Nurjes“ zuge: 
‚teilt. Die Kranfenpflegerinnen wer: | 
den jede Familie in ihrem Bezirk, in | | 
der ein Sinfluenzafalf gemeldet ift, 


Igen und ihrem Sauptquartier ci- 
nen Bericht abitatten, 
‚Ti um unbemittelte Familien, denen 
e- an Nahrungsmitteln oder Feue⸗ 


— Anſtalten benachrichtiat |; 


ſcharf gegeißelt, weil ſie ihre W 
nicht genügend eigen und daher zur 
Verbreitung ber Seuche beitragen. 
Auf den Antrag bon Frau Julia 
| Bolt wurde ein Beihlukantrag anz | 
genommen, in dem bie Leiter der 
ı Straßen: und Hochbahnen aufaefor= 
dert wurden, ihre Wagen genügend 
zu heizen und dadurch im — 
gegen die Influenza zu helfen . 
Beſchlußantrag wurde den Stra 
und Hochbahnleitern übermittelt. 


Influenzapatienten eingeliefert. 
runter befand ſich eine ganze Fa— 
milie von ſieben Köpfen. Es war die 
von Michael Kruza, 
4733 Loomis Straße, der ferbft mit 
feiner Gattin und fünf Kindern im 
Alter von jehs Mon-ten bis zu jechs | 
Sahren ein Opfer der Seuche gemor= | 
Nur der Zuftand des Va— 
‚ter& ift beforgniserregend. 


Beiundheitliche Lage beiier. 


Der Jahresbericht des Geſund— 
heitsamis über die geſundheitlichen 


mobiliſiert dafür 








Influenzaepidemie 


Thater organiſierten 
571 freiwil⸗ 


der 
örden in der Anitalt 
Ausbildung in den 


hatteni200 der Auf— 
ftädtifchen Gejund. 


geleiſtet und ſich zu 
Von dieſen 1200 


koſtenlos für den 


Stadt in 


Str.; 10 Süd Aihland 
Straße; 
Ave.; Sedgwick und 


2950 Calumet Ave.; 


des 





den Fall unterſu— 


Handelt es | 
| 


fehlt, 
len ärztliche Behand» 


tung, oder find die Dienfte einer 
| Rranfenpflegerin nötig, jo wird da3| 4 
Geſundheitsamt eingreifen und ſie 
zur Verfügung ſtellen. 

Geißeln Hoch- nd Straßenbahnen. 


In der Verſammlung in Woods 
Theater wurden übrigens die Stra— 


——— — — 


wie die ee 
agen 


| 
| 
| 





r Fülle gemeldet, 


Sufluenzafällen wurden 
ber Unaabe der Ge=| 


| jundheitsbehörben weniger gemelbet | 
Iala am Freitag und Samstag. 
ſechs Uhr geſtern abend wurden 752 
neue Influenzafälle gemeldet. 
des fälle infolge der Seuche waren 5 
zu verzeichnen. 


Bis 
Io: | 


Dagegen murbrit | 
infolge Qungenentzüns | 


‚dung allein zwiichen 9 Uhr morgens | 
und 6 Uhr abenba gemeldet. Die ‚Ge: 
Tamtzaht ber Todesfälle infolge Luz |‘ 
ı genentzünbung beitrug 38. 


Sm Countyhofpital wurden allein 


bis 6 Uhr abends 5 


\! 
|: 
| 
ee 
| 


Nr. 


Verhältniiie in der Etadt im abae-! 


— —— 


— 








du 


| 


| 
| 
\ 


— 


— 


— 
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Abendpoft, Chicago, Montag, den 19. Januar 1dwv. 


— — — 








Dieſe Verkäufe für Dienstag! 
Männer-Socken 


— — 





Bargain-Baiement. 

Ungebrocdhene Partien, einichliep: 
lich) Seconds der 3dc Holeproof 
Soden, und erite Qualitäten unfe 


ver 25c Soden; für die 17e 


Naumung, 6 Baar, $1; 

Dienstag, Baar zu..... 
Flanell - Männerhemden, 

aran und halt — wa— 

ren $2.98, Dienstag 

zu nur 


— in 


1.98 


Established 1875 by E.J. Lehmann 


nn... 0.000.“ 





— 


Srate Ac Adams ar and Dearborn Streets | 


The Store of ‘Io-day and ‘To-morrow 


THE FAIR 


o 
-_ 












Sarben umfajjen 


— 


um zu räumen, 


— — 












Unterzeug für Damen 


Bargain-Baſement 
Baumwollene Leibchen und Beinkleider 
für Damen, ſchwer gefließt, niedriger 
Hals, ärmellos und hoher Hals, lan⸗ 
ge Aermel-Leibchen, knöchellange 


Hoſen; alle Größen 36 bis 930 


44, 81.29 wert; zu 
das leidungsitüd au. | 


( \ 1.49 Goverall-Scdürzen,, 1.19 


Soverall:Chürzen für Tamen — auß 
auter Cualität Bercale, nur in hellen 
Farben, mit Gürtel und Taihen — 


Biped Edge; $1.49 wert, 1 19 
® 


ipeziell für morgen 
zu nur 

Gin ipezieller Verkauf von Haugkleidern 
für Damen, aus beiter Qual. Stanz 
dard Percale und Ginghams, unge: 
wöhnlicdy gute Fallons;; Größen 36 
biS 44; Ddieje Kleider, wenn zu dem 





Zaufende von Paaren Straben- und 
Drepichuhe für 
Berfaufe offeriert. 
Qualität, ausge, eichnet gemacht, ſehr 
ſame Sohlen, einige davon 
Innenſohlen, 


drigen Preiſe offerieren können, 


95 1.59 





Reinwolleue Alciberiloie — 
Außergewõhnliche Bargains. 


Einige der größten Kleiderſtoffe-Bargains, welche wir ſeit Jahren offeriert haben, gehen mor— 
gen zum Verkauf. Strikt reinwollene, farbige und ſchwarze Dreß Serges, Suiting Serges, 
Stirti ing Serges und Coating Serges, alles hochfeine Sualitäten, in Neitern, für Skirts, 
Suits, Kleider, Miſſes- und Kindergebrauch; vi 3 in Navyblau und ihmwarz; alle 50, 54 


und 56 Zoll breit; garantierte Qualitäten, die im Retail 1 65 & 1 05 
“ ® 
Keine an Händler verkauft, 


vom Bolt zu 83.48, $3.95 bis zu $4.98 verkauft werden — 
Bargains in Reftern von Seidenitoffen 


ganz gefüttert; 


Nahre; Werte bi3 


morgen die Nard zu 


— — — 
— 


Werte bi 


Buraundy, grau und fchwar;. 
für Miffes und Damen; Werte bis $25, 


Damen werden in Dielen 
Alle von eritflafliger 


haben Cuſhion 
Yach bequemen, verbsiierten 


Footform, kurzen Vamp⸗Lei⸗ 
ſten gemacht; ebenſo lange 


gegenwärtigen Diarkipreiie einge 2 . on 

fauft, föonnen für nicht ive- Vamp⸗Modelle; viele Großen 

niger al3 $2.98 —* 31 1 

werden; Dienstag zu. . von, Ya bis5 3 einige Faſſons 
Geſtrickte Unter⸗ Dienneleue Kimonos | vollitändia von 21, bis S, 

röde für Tas für Damen — alle 

men — weiß] populären Schattie> ) apitr nö ve ge 

— ee — zeitig am Dienstag und trefft 6 ure 

farbigen Bor. Blümten_Enttwir, Auswahl aus den vielen Moden. Wenn 

ten, regularer; ten; Großen 38 bis | N 10 © 3 4 —— 

Er rt, a | sbr die Schuhe unterſucht, werdet Ihr 

zu nur $1.98 verfauft, zu | Euch wundern, wie wir zu einem fol nie: 


bedeu— 


‚48 








tend umter den gegenwärtigen SHeritel 
8 J V nn y en : 1 
Korſetts, roſtſicher, mit niedriger Büſte, aus feiner lungskoſten. — verſäumt die 
Qualität Coutil — Größen von 19 bis 30— C genheit nicht, Guren 
I arena hen san Schuhbedarf zu decken. 
Vaumwollene Sweater Coats für Männer, nur in gran; mit Ihr ſpart ſicherlich 
Shawlkragen und zweri Taſchen gemacht; angebro— 6 ER 
chene Größen; gemöhnlid) für $1.49 verfauft; "99 held dabei. Cin Preis 
BEER AN REN BE nee an ee — alle Moden — zu. 





die neueiten Mod 








Januar Bafjement- Fäumung 








Januar Räumung von Kleidern 






8 


. 


Effekte. 


Aus feiner Qualität Serge, feiner Qualität Velve⸗ 
teens, wollenen Tricotines und glänzenden Satins 
gemacht, mit Knopf⸗, Vraid⸗ und Stierei-Bejah. 


Navpblau, braun, grün, 
—X ößen 


Dienstag zu 


u. ee. 





Extra ipeziell-- Mäntel, Werte bis zu 530, zu 18.88 


Moderne Mäntel, aus warmen Stoffen, viele mit Pelzfra- 
gen; nett befetst und mit guter Qualität Sutter; 
jind blau, braun, jhwarz, grün und Bur- 
aundv; angebrochene Größen für Mlifies, 
Damen und Juniors, wert bis $50, morgen, 


bieg— 


Gele— 


| Derkauf von Kleidern für Rnaben 


Bargain-Baſement 


Norfolk-Anzüge für Knaben, in Miſchungen und feinen Corduroys, alle mit 2 


elle; alle Größen bis 
$11.95 - 


rauı nen 


— iveziell f 


zu 


ir Dienstag, um zu 


.—...........0.,—, 


Farben; 


Größen für kleine Knaben, 
Werte $13.50 bis 316.85 


Räumung am Tienstag zu 


haben nod) mehrere Kijten übrige — 
die Ichten, die wir erhalten können, 
joiweit Die 


zu nur 


ler 


— — — — — 


*25, zu 14. 88 


Hunderte von hühſchen Kleidern, in einem wundervollen Sor— 
timent von Modellen, die neueſten Mode-Eigenheiten bie— 
tend; kurze und lange Tunic Effekte, ſtraight-line Modelle 
und andere wünſchenswerte 


...... 


Knaben— *9 ueberzieher, Miſchungen und einfache 
ebenſo feine Chinchillas, blau und grau; 
alle Flanell gefüttert, Größen 14 bis 16 Jahre, und 
3 bis 8, 
— für die 





Roaſt Beef 


Für die Regierung verpackt; wir 


Partie reicht, 
Pfund-Büchſen 


uch 58e 


— 
Orangen 
Slorida, gute Gräfe, 
Saft, Dubend zu 
Ziebenter Floor. 





— 


— — 


88 











Farben 


.88 








Faar Holen — 


zu 17 


9.45 


9.45 





























i 
rn i ne u e it 1. full fafb- | Torzüglice Seiden-Tfferte für morgen, alles breite Seide, forwohl einfache wie Novelty Faf- —— — eat 8 ‚Sabre, bis zum 
Borceiteribire Sauce | Sani- Stat, der Sr umı U io * hobe laufenen Jahr weiſt gegenüber dem | ſons — fanch Gewebe, Plaids . 50, $2.75, $3.00 und — en Er zu ge * erxt mn 6.95 
ram Sl; . F31 —— seite Sisiee 3] Vorjahr eine bedeutende Beferung || u em brauchbare Längen — fpeziell für morgen . . er * a er 
eben, fc tt Ferſen a 1e 2% EEE ENTE FUTTER F — Br ⸗ f ME 
desto, —0 @1 — beiie „Wort & | ine o0e gderte | um giste Garn |der zoge auf. Die Sterbliditeits- | Gebleichtes Leinen Finiih Sheeting u. ihwe- | Seidene Poplins dbreit, hell a ra | * Heine Größen 
— GT one ee ie nortbe % rate iit gegenüber dem Jahr 1918, re bleichtes Sheeting, 9-4 Breite — | — — —— an naeh 
PBüclen für.. ge nen > +aar ul i eg vo | res ungebie tes T yeeting, -4 Breite — feidene Roplins für Kleider, © Shirt, Zuits; anzuge fur Stimaven, 2 | gefuttert und ungen 
Zehnjond Galvanic| ;..  ....... $1 00 2 Baaı 81 von — 14 auf 12,97 zurüdgegan- | garantiert dauerhaft und ji) borzüglic) ertra gute Narben; zu weniger al dem Faar Holen, ganz ge= | tert; aus jehr .. 
weibe — J gen. D. h. es wurden im Jahr 1919| waſchend; m... an jeden Kun⸗ 79€ BWholejale-Preife — die Yard zu 9 c füttert. — — | — — 98 
ie s5 * desfäll [3 den; ſpeziell die Yard ......... weniger als Wholeſale. und 82.18 Werte; für 
für.. | ma 10,856 Xodesfälle weniger al3 im ae 5 WE RE TR ac run WR WE Sunnnaungeinsemenusanes u — ee er 
mes ain rei⸗ | ic | n u + Sale; en « Gingham, blaue und Weißer Shaker Flanell, doppelt Novelt fing, fi — Größen 6 bis 1 vb; nur | Die Räumung marker 
B, CH — * * vorhergehenden Jahr gemeldet. Die e gen, — iq, achlichter Amo Siam Boinfetta, | besias — — 145 Anzüge; Dienstag, Dienstag zu nur 
Jer⸗ * IrSC IGejamtzahl der Todesfälle betrug, eher güide: 610 | feine, mit fhrumpfende Cucli: | feine Woveite Mufter, cat | 
— 2 133,666 gegenüber 44,522 im Jehr — 14.85 | 1.49 
Fitterd rein .| * O3, — Kunden; die Yard zu.... Be, \ 
10.81 ee $1 E sa, | 17. Jahr bei Wichboldt’s 11918. Bon anſteck enden Kranffeie gu 
scmeipp Walt, ber| Tran, 3 St. si Stel? Co ten wurden 87,911 gegenüber 119, [E] 2 
galerie, $1 —— — — — 341 im dahr 1918 gemedet. | 
er | ae 2 Em — | Die meiften Ovfer forderte im ab- | — , : a 
Büchfen für... De DR gelaufenen Jahr Lungenentzůn⸗ Eine Ueberſicht über die Todes— —— — a ” u > nern 205 10207 gen Verfammlungen an, und obwohl dad Auftreier. der fiebenjähriger 
is ma „ * ung . 3,3 ,933150 bis vr — ‚32 a . Be 48 
Re 5 ‚ghmeis, Eve 31 i | dung, nämlihd 3340 gegenüber fälle in be eiden Jahren gibt folgende — —— 348 10 Nabe. — * 4073 4% wi fie in der Hauptjeche für Mitglieder Miriam Ulrid, eines mufifalifchen 
Ri fü resemen: u 3 3 c 2,57 2,988 17 13 ODIE.oosn0n0n 00... 2,8069 2,304 sn . 2 2 a ; 
Gmde tür... Sis| Amen Alemıer her eher I 983 im Sahr. Erin. 2 — Be eihende Tabelle: — fetier unb unfälle. . 2005 3,274 | Ueber S) Nabre.. . 1305 148% und ihre Damen bejtimmt find, iver: ZBunberfinbes, Geſangsvorttäge von 
u 3 si — * 514 — en ſchwindſucht ſtand mit 3262 Opfern 1919 1913 ee sis: 7 e er " — den Gäſie herzl ich willkommen ſein. Frau Lola Stevens, einen Vortrag 
nen, un 20 Rüden Schrauben 9 Geſamtzahl der Todesfäll 3,666 44,522 | umı * 3.765 a i . Arie 
für.. $1 „Sarmbonfe Marte | fir Site Blöfer gelictert. Aägert nicht, on zweiter Stelle. An mfluenza- | Siycae Sreuiiarene sale ai R Br un ET rennen - Si 825 Berein Deutſche Preſſe. Der Verein bemüht ſich jetzt, nach des Vereinsdichters, und ein „Bunco“; 
zipüe Beer *8 * dans < — as arte ee tar Sitodesfällen waren im Jahr 1910|. — , —— 1375 2.152 | Wiedereintritt friedlicherer Werhält- Spiel, bei dem zahlreiche von Mit: 
. unier . a 3 * yusficher .. J 8 Au "897, — 3 * 
I für.......- si: — s1 pulären Preiie, — 1834 gegenüber 6905 im Sahr | Kae — He —— — —* Alles für den morgigen Vortrag— und | niffe dem geiftigen Leben des. Deutich- gliedern und dem Vergnügungs⸗ 
1918 zu verzeichnen. MafeEn vereneiennenmnunennunen 200 82120 bie 30 —* 3049 64117 Unterhaltungsabend bereit. fanertuma Anreauna zu fomite gejtiftete .wertnolle Preiſe zur 
— „,  |Ebidenpog .nseeonnennnnnunnn. 6 2130 Eiß 40 Yahtereeceeeceeeee 3,001: 6,210 amerilanertums neue egung 3 tlich be: 
% Von übertragbaren Krankheiten hr nz 116 * Der erſte der monatlich vom Ver— geben, und hofft dadurch auch ſeine Verteilung gelangen. Hoffentlich 
traten im abgelaufenen Sahr die| Dipbiberiiis . 723 





Maiern am 


Erle tötlich, 


Eejet die „Sonntagpoft“. 


ftärfiten auf. 16,075 










Influenza — * 
——— — — 


Fälle wurden dem Geſundheitsamt 
gemeldet, doch verliefen nur 200 





ein Deutſche Preſſe zu veranſtalten⸗ 
dan Vortrags⸗ und Unterhaltungs- 
abenbe.findet morgen abend im, Linz| 






............. 


Kinder Schreien 
















——— vd dl; NACH-FLETCHER'S - . leotn Sins ftatt, Diefe Veranftal- 
N re 20 | ®: AST.O: R: 1 A tüngen ihiehen ſich den ben egelmäpi | 


eigene Stellung und die Reihen jei- 
ner Mitglieber zu verftärten. Das 
morgige Programm umfaßt. u.a 

"einen Vortrag bes gt Schul: 
tatsmitgliedes rnit J. Kruetgen, 


— wird N 


wahrheitet fich auch in dieſem Fallı 
das Goetheſche Wort, daß wer ıelen 
a. vieles bietet, wird mönhem: manches 
bringen”. Einer‘ 1 
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